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30.07. – 21.08.26 
jeden Donnerstag 

und Freitag
von 16 – 22 Uhr

Musik und Foodtrucks 
immer ab 16 Uhr 

donnerstags  
Live-Musik ab 17 Uhr

freitags  
entspannte Musik ab 16 Uhr,  

Show-Auftritte und  
freies Tanzen,  

ab 19 Uhr mit DJ

auf dem
Erwin-Vetter-Platz
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Die EKSA beginnt!
Die EKSA, Ettlinger Kinder-Sommeraka-
demie, beginnt wieder. Ab 31. Juli bis 11. 
September finden insgesamt 13 Veranstal-
tungen statt für Wissbegierige im Alter etwa 
zwischen 8 und 14 Jahren. Die Anmeldungen 
laufen über das VHS-Portal, www.vhsett-
lingen.de oder www.ettlingen.ferienpro-
gramm-online.de.
Obacht: manche Angebote sind schon gut 
ausgebucht! Beginn ist bis auf die Exkursion 
immer um 10 Uhr, Dauer unterschiedlich. 
Ort: meist in der Volkshochschule (VHS) 
Pforzheimer Straße 14a, andere Orte stehen 
in der Beschreibung.
Den Auftakt macht, wie immer, Professor Die-
ter Fehler am Freitag, 31. Juli, in der Stadt-
bibliothek, Obere Zwingergasse, 10 bis 11.30 
Uhr. Er lüftet bei „1,2,3 im Sauseschritt: es 
läuft die Zeit, wir laufen mit!“ die Geheim-
nisse unseres Kalenders. Woher wussten 
die alten Ägypter, wann das Nilhochwasser 
kommt? Wie rechneten Caesar oder die In-
kas? Spannende Experimente inklusive!
Schon ausgebucht ist „Mein Roboter lernt 
tanzen“ für Mädels am 4. August.
Noch Plätze frei sind bei „Magie der Zahlen 
nicht nur beim Volk der Maya“ am Mittwoch, 
5. August mit Ernestina Dittrich um 10 Uhr in 
der VHS für alle, die Spaß am Rätseln und 
Knobeln haben.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 30. Juli
20 Uhr Die Odyssee
21.15 Uhr Ab durch die Mitte – Mit Vollgas 
durch Paris Open Air

Freitag, 31. Juli
14.30 Uhr Toy Story 5
16.30+20 Uhr Die Odyssee
21.15 Uhr Der Teufel trägt Prada 2 open air

Samstag, 1. August
14.30 Uhr Toy Story 5
16.30+20 Uhr Die Odyssee
21.15 Uhr Ach, diese Lücke, diese entsetz-
liche Lücke open air

Sonntag, 2. August
14.30 Uhr Toy Story 5
16.30+20 Uhr Die Odyssee
21.15 Uhr Extrawurst open air

Montag, 3. August
19.30 Uhr Die Odyssee
21.15 Uhr Ticket ins Leben open air

Dienstag (Kinotag), 4. August
14.30 Uhr Toy Story 5
16.30+20 Uhr Die Odyssee
21.15 Uhr Monsieur Robert kennt kein 
Pardon open air

Mittwoch, 5. August
15 Uhr Nouvelle Vague
17+20.15 Uhr Die Odyssee
21.15 Uhr Horst Schlämmer sucht das 
Glück open air

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Marktfest mit Kunsthandwerkermarkt

Der Treffpunkt für ehemalige und neue Ettlinger

Ende August heißt es wieder in der Ettlinger Altstadt, Bühne frei für Musik, für Kulinarik für 
Unterhaltung und Spaß. Blick auf die Europäische Meile im Schlosshof.

Es ist fest im Kalender verankert: das Ettlin-
ger Marktfest, auf dem Ende August noch-
mals der Sommer gefeiert wird. 27 Vereine 
sind mit von der Partie, nicht zu vergessen 
die Bands und Kapellen, die von Freitag, 
28., bis Sonntag, 30. August, für die richtige 
Stimmung sorgen.

Große Bewunderung zeigen die Macher des 
Festes, Kulturamtsleiter Christoph Bader, 
mit seinen beiden Mitarbeiterinnen Melina 
Nagel und Natalie Schulze für die vielen Hel-
fer bei den Vereinen. Liegt doch das Fest noch 
in den Sommerferien und trotzdem schaffen 
es die Verantwortlichen, genügend helfende 
Hände hinter den Ständen zu haben.

Nur wenig ändern wir bei diesem Fest, außer 
es gibt eine Baustelle und zwingt uns, Stän-
de zu verlegen. So werden der FV Ettlingen-
weier und der Shotokan Karateclub nicht 
beim Kirchplatz, sondern auf dem Markt-
platz unter der großen Eiche, und die Junge 
Union wird vor dem Schloss sein. Gleichfalls 
neu ist, dass es am Sonntag um 10 Uhr einen 
ökumenischen Gottesdienst geben wird. Die 
Kirchen haben bei uns angeklopft, mit denen 
wir eine gute Zusammenarbeit haben. Meist 
vor großen Veranstaltungen gibt es einen 
Gottesdienst, so Bader, der an die 50-Jahr-
Feier zur Gesamtstadt erinnerte oder an das 
Landeschorfestival.

Spätestens ab Freitagabend wird ganz Ettlin-
gen auf den Beinen sein, wenn um 19 Uhr OB 
Arnold das Fest per Fassanstich eröffnet. Zu-
vor wird er die Freunde aus den Partnerstäd-
ten begrüßen, die dafür sorgen, dass es auf 
der Europäischen Meile die landestypischen 
Spezereien gibt: von Champagner der Fami-
lie Hennequin aus Epernay über Porter Bier 

aus Löbau und dem Jus de Mer aus Middelker-
ke bis zu den Arancini und Brotaufstrichen 
sowie Wein aus Menfi und Pimm’s aus Cleve-
don. Der Schlosshof mit seiner europäischen 
Meile hat eine einladend chillige Atmosphä-
re, hob Ilka Schmitt heraus, zuständig beim 
Stadtmarketing für die Partnerstädte. „Es 
freut uns, dass unsere Freunde so weite An-
fahrtswege auf sich nehmen“, so Schmitt. 
Wir nutzen die Gelegenheit, um Projekte zu 
planen und uns auszutauschen.

Für den Austausch im Sandkasten werden die 
kleinen Festbesucher sorgen. Der WCC bie-
tet Goldsuchen beim Rathaus-Sandkasten 
an. Natürlich gibt es auch wieder das Karus-
sell, die Hüpfburg, Puppentheater, Kinder-
schminken durch die Spessarter Eber und 
Airbrush Tattoos durch den FUoKK. Im Stadt-
garten sorgt die Historische Bürgerwehr für 
ein Familienprogramm, wie auch Leo Sisse-
nich für eine magische Zaubershow.

Zuwachs gibt es bei der Meile des Ehrenam-
tes: am Sonntag von 11 bis 17 Uhr präsen-
tieren sich in der Leopoldstraße 21 Vereine. 
Augenschmäuse werden die 72 Kunsthand-
werker rund um und in der Schlossgartenhal-
le und im Schloss/-hof bieten.

Wer noch weiter feiern möchte, Ettlingen by 
night sorgt in der Kulisse ab 23.30 Uhr für die 
Party danach. Abschließend dankte Bader 
den langjährigen Sponsoren Volksbank Ett-
lingen, Sparkasse Karlsruhe und der Braue-
rei Hoepfner.

Das genaue Programm, wer wo steht,  
wer wo Musik macht, gibt es unter  
www.ettlingen.de/marktfest
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Stromausfall – Was tun?!
In der Regel werden Stromausfälle in weni-
gen Stunden behoben. In Notsituationen mit 
großflächigen Schäden kann es aber auch 
Tage dauern.

Wenn der Strom ausfällt, gibt es kein
•	 Telefon
•	 Heizung
•	 Warmes Wasser,
•	 Keine Kühlung für Lebensmittel
•	 Computer
•	 Licht
•	 Geld aus dem Bankautomaten

Um dafür gewappnet zu sein, sollte man im 
Vorrat haben:
•	 Kerzen, Teelichter
•	 Streichhölzer, Feuerzeug
•	 Taschenlampe
•	 Reservebatterien
•	 Camping- oder Spirituskocher mit Brenn-

material nur im Außenbereich einsetzen
•	 Heizgelegenheit, sprich Kachelofen oder 

Feuerschale im Garten
•	 Kurbelradio
•	 Essenvorräte - Konserven
•	 Kleiner Bargeldvorrat
•	 Gegebenenfalls solarbetriebene Batte-

rieladegeräte
•	 Verbandskasten/Medikamente
•	 Hygieneartikel

Ettlingen.de/katastrophenschutz
BBK.de/vorsorge

Gemeinderat: Festlegung 
eines Kriterienkatalogs für 
den Bau-Turbo
Der Bau-Turbo soll gemäß der Zielsetzung 
des Gesetzgebers Städten und Gemeinden 
die Möglichkeit geben, Planungs- und Ge-
nehmigungsprozesse für den Wohnungsbau 
schneller abzuwickeln. Für alle anderen Bau-
vorhaben findet er keine Anwendung. Hilfe-
stellung für die Entscheidungsfindung bietet 
der Kriterienkatalog. Er wurde mehrfach vor-
beraten und überarbeitet, die Redaktion be-
richtete. Der Gemeinderat stimmte zu.

17. SWE Halbmarathon

Erste Ettlinger Ferienläufe für Kinder und Jugendliche

Sommer Lounge and Dance

Entspannt das Wochenende einläuten

20. Internationaler Klavierwettbewerb startet
Wer sich ein eigenes Bild von dem Können des jungen Klaviernachwuchses machen möchte, 
geht zu den öffentlichen Wertungsspielen. Sie beginnen am Sonntag, 2. bis Mittwoch, 5. Au-
gust für jene bis 22 Jahre und für die bis 15 Jahre von Donnerstag, 6. bis Samstag, 8. August 
jeweils von 9.30 bis 13 Uhr und von 15 bis 18 Uhr im Asamsaal, Schloss. Nur am Dienstag, 4. 
August wird von 9.30 bis 13 Uhr gespielt. Halbtagesticket für 5 Euro gibt es an der Tageskasse.

Das Preisträgerkonzert mit Preisverleihung ist am Sonntag, 9. August, um 11.30 Uhr in der 
Stadthalle.

Hauptsponsor des Wettbewerbs ist seit 2023 das Porsche Zentrum, die Sparkasse Karlsruhe, 
Finanzpartner des Wettbewerbs seit dessen Erstaustragung, unterstützt die Veranstaltung als 
Premiumsponsor.

Aktuelles unter www.klavierwettbewerb.org

Am 30. Juli startet wieder die Sommerlounge 
auf dem Erwin-Vetter-Platz. An jeweils vier 
Donnerstagen & Freitagen verwandelt das 
Stadtmarketing den Platz zusammen mit den 
lokalen Einzelhändlern in einen Treffpunkt 
für den Feierabend.

Los geht es jeweils von 16 bis 22 Uhr an fol-
genden Terminen: 30. und 31. Juli, 6. und 7. 
August, 13. und 14. August sowie 20. und 21. 
August

An den Donnerstagen sorgt Live-Musik für 
die passende Stimmung auf dem Platz. Und 
freitags wird ab 19 Uhr die Sommerlounge 
zur „Tanzlounge“: Nach dem Erfolg der 
letzten Jahre gibt es wieder professionelle 
Showeinlagen vom Tanzcentrum Ettlingen, 
dem TSC Sibylla und dem TC Blau-Weiß. Da-
nach ist die Tanzfläche unter freiem Himmel 
offen für alle, begleitet von einem DJ.

Das kulinarische Angebot reicht von Burgern 
über Pizza und griechische Gerichte bis hin 
zu italienischen Spezialitäten und Churros.

An den Bars gibt es eine breite Auswahl lo-
kaler Anbieter: Ettlinger „Fusel“ Bier und 
Selbstgebrautes von „Häselbräu“, haus-
gebrannten Gin und Whisky der Scriptor 
Brennerei, Cocktails von „Bullybaby“ und 
der „Curtain go Bar“, Spritz-Variationen von 
„Popilicious“ und eine Aperol Bar der „Spritz-
eria“, Wein und Sekt von der „Kostbar“.

Live-Musik steuern Harry Schiller, Tommaso 
Battista, Combo Cajon und David Schuma-
cher bei.

Das detaillierte Programm für die jeweiligen 
Wochen findet man online unter ettlingen.de/
sommerlounge oder auf den Social-Media-
Kanälen.

Das Anmeldelimit für den 17. SWE Halbmara-
thon am 1. August ist erreicht. Wer noch eine 
der allerletzten Startnummern ergattern 
möchte, hat bei der Nachmeldung vor Ort die 
Chance am Freitagabend: 18 – 20 Uhr, sowie 
Samstag: ab 14 Uhr in der Albgauhalle.

Der Startschuss fällt um 16 Uhr für die Walke-
rinnen und Walker und um 17 Uhr für die Läu-
fer/ innen, um 16.45 Uhr gibt es ein Warm-up 
mit Sportpartnerin Tabea Unruh, TU Personal 
Training Karlsruhe. Alle 3 km wird es Erfri-
schungs- und Versorgungspunkte geben. Auf 
die Läufer, Läuferinnen und Walker wartet 
eine traumhafte, aber knackige Strecke vol-
ler Höhenmeter. Vom Horbachpark geht es 
hinauf nach Spessart und Schöllbronn. In 
Schluttenbach ist der höchste Punkt erreicht 
und man wird belohnt mit weiten Ausblicken 

über die Rheinebene bis zu den Pfälzer Ber-
gen. Schattige Waldwege führen zurück zum 
großen Finale im Horbachpark.

Auf Kinder, Jugendliche und Familien war-
tet die 1. Ettlinger Ferienmeile rund um 
den Horbachsee. Beginn 12.30 Uhr. Je nach 
Altersklasse wird der See ein- bis viermal um-
rundet. Hier gibt es noch freie Startplätze für 
jede Altersstufe! Nachmeldungen sind eben-
falls am Freitag und Samstag möglich. Start 
ist beim ehemaligen SWR-Pavillon.

Ein riesiges Team aus fleißigen, ehrenamtli-
chen Helfern garantiert einen reibungslosen 
Ablauf – von der Startnummernausgabe bis 
zum Zielbereich. Details zu Strecke und Hö-
henprofil finden Sie online beim SSV Ettlin-
gen.
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Vorberatenes im  
Gemeinderat

Erneuerung Parkanlage Alter Friedhof – 
Planung
Eine verstorbene Bürgerin hat Geld für den Er-
halt des Parks „Alter Friedhof“ gestiftet. Der 
Stiftungszweck: Erhalt und Pflege der Park-
anlage „Alter Friedhof“. Die Sanierung des 
Spielplatzes finanziert die Stadt selbst. Der 
Gemeinderat stimmte der Entwurfsplanung 
von Helleckes Landschaftsarchitektur Karls-
ruhe zu. Ziel ist es, den Alten Friedhof als Nah-
erholungsbereich weiterzuentwickeln. Mau-
er, Rundweg, Rasenfläche und der wertvolle 
Baumbestand bleiben erhalten bzw. werden 
instand gesetzt und durch behutsame Neu-
ordnung der Aufenthaltsbereiche ergänzt. 
Der kircheneigene Grundstücksteil wird mit 
einbezogen, Kirche und Denkmalbehörde ha-
ben der Planung zugestimmt. Die Kostenbe-
rechnung beläuft sich auf rund 590.000 Euro 
plus 20 Prozent Kostenbandbreite. Zur Fi-
nanzierung stehen im Haushalt 550.000 Euro 
sowie 54.000 Euro aus der Stiftung bereit. Zur 
Deckung der restlichen Mittel sind Zuschüsse

digi.talk
Die Digitalisierung ist längst Teil unseres All-
tags – aber wie gestaltet sich dieser Wandel 
konkret in der Stadt? Genau dieser Frage ge-
hen wir in unserem Podcast „digi.talk“ auf 
den Grund. Gemeinsam sprechen die Stadt-
archivarin und Mitglied des Innovatoren-
Teams Christiane Pechwitz sowie die Digitali-
sierungskoordinatorin Marie-Claire Grethler 
mit Gästen über die vielfältigen Facetten der 
Digitalisierung in Ettlingen.
Bisher waren bereits interessante Gesprächs-
partner zu Gast, darunter Oberbürgermeister 
Johannes Arnold, Chief Digital Officer und 
Hauptamtsleiter Andreas Kraut sowie die 
Stadtarchivarin selbst.
Freuen Sie sich auf weitere spannende Epi-
soden, zum Beispiel mit Wirtschaftsförderin 
Inga Giertz und dem Geschäftsführer des 
Unternehmens „barrierehelden“ Fabio Nack. 
Hier erfahren Sie aus erster Hand, wie Digitali-
sierung in Ettlingen gelebt und gestaltet wird 
– praxisnah, informativ und unterhaltsam.
Alle Folgen von „digi.talk“ finden Sie auf 
der städtischen Webseite ettlingen.de sowie 
auf den bekannten Podcast-Plattformen wie 
Spotify, Castbox und Podcaster.de.
Hören Sie rein und bleiben Sie auf dem Lau-
fenden, wie Ettlingen die Chancen der Digi-
talisierung nutzt!

Geschlossen
Das Bürgerbüro ist an den Feriensamsta-
gen 1. und 22. August sowie am 12. Sep-
tember geschlossen.

Diamantene Hochzeit von Ignaz und Veronika Schedler

Ein junger Mann mit einem Blumenstrauß 
kam die Straße in Daxlanden entlang, im 
Elternhaus von Veronika Schedler fiel das 
auf: „Der kommt ja zu uns!“ Veronika und der 
‚Blumenjunge‘ Ignaz hatten sich kurz zuvor 
im Mai 1965 bei einer Tanzveranstaltung 
kennen gelernt. „Nach einem Jahr haben wir 
geheiratet“, erzählte Veronika.
Am Mittwoch vergangener Woche konnte 
das Paar auf 60 gemeinsam verbrachte Jahre 
zurückblicken. Die dazu passende Urkunde 
des Landes, unterzeichnet von Ministerprä-
sident Cem Özdemir, hatte Stadträtin und 
Nachbarin Christa Stauch mitgebracht und 
verlas sie in Vertretung von Oberbürgermeis-
ter Arnold. Zum Dokument gabs ein persönli-
ches Schreiben des OBs sowie einen Blumen-
gruß nebst einem edlen ‚Stöffchen‘ aus der 
Partnerstadt in der Champagne.
Ignaz wurde in Ungarn geboren, 1955 ließ er 
sich in Ettlingen nieder; später folgte der Mi-
litärdienst, von dem er 1965 heimkam. Vero-
nika stammt aus Oberschlesien; sie gelangte 
1958 über den Umweg Bamberg in die Region, 
„ein Bruder lebte in Ettlingen“, berichtete sie. 
Nahe dem Oberlinhaus in Ettlingen-West bau-
ten die beiden nach der Heirat - getraut wurde 
das Paar durch den damaligen Kaplan Küpfer-
le in der Liebfrauenkirche - das gemeinsame 
Haus. Drei Kinder, zwei Töchter und ein Sohn, 
wurden geboren. Als Ignaz‘ Eltern älter wur-
den, wurden sie selbstverständlich daheim 
gepflegt, „Familie bedeutet uns viel“, so die 
Schedlers übereinstimmend, und so ist auch 
das Verhältnis zu den Kindern und den fünf 
Enkelinnen und Enkeln sehr eng.
Beide arbeiteten fleißig und gerne: Veroni-
ka war als gelernte Einzelhandelskauffrau 
bei Konsum zunächst in Mörsch tätig, später 
dann in Ettlingen-West im Lebensmittella-

den Penny. Durch den ihr eigenen Humor und 
ihre positive Art war Veronika bei den Kolle-
ginnen und Kollegen sehr beliebt. „Humor 
braucht man im Umgang mit den Kundinnen 
und Kunden“, betonte sie.
Ignaz erlernte bei der Ettlinger Firma Pfeiffer 
den Beruf des Drehers und arbeitete dort bis 
zum Ende des Betriebs 1995, er war auch als 
Betriebsrat tätig. Es war eine gute Zeit, die 
Mitarbeiter identifizierten sich mit dem Un-
ternehmen und waren hoch motiviert, nicht 
zuletzt dank der guten Geschäftsleitung. 
Noch heute, 31 Jahre später, trifft er sich mit 
den ehemaligen Kollegen zum Stammtisch. 
„Viele sind’s nicht mehr,“ bedauerte der 
1943 Geborene.
Eine schwierige Zeit, die die beiden noch en-
ger zusammenschweißte, gab es, als Ignaz 
2010 lebensgefährlich erkrankte. „Jeden 
Tag hat meine Frau mich in der Klinik be-
sucht“, erinnerte er sich. Auch sonst kam so 
viele Besuch, dass man ihn gar für einen kom-
munalpolitischen Würdenträger hielt.
In Ettlingen-West sind beide Schedlers fest 
verwurzelt, „das ist hier wie eine große Fami-
lie“, vor allem in der Liebfrauenpfarrei waren 
und sind beide seit langem aktiv. Außerdem 
gab es einen großen Garten, in dem Obst und 
Gemüse gezogen wurden.
Das Ehejubiläum wurde am vergangenen Wo-
chenende im Kreise der Familie gefeiert mit 
der Erneuerung des Ehesakraments in Lieb-
frauen und anschließendem Brunch.

Stellvertretend für Oberbürgermeister Johannes Arnold gratulierte Stadträtin Christa Stauch 
dem ‚Jubelpaar‘ Ignaz und Veronika Schedler, und überreichte die Glückwunschurkunde des 
Landes, unterzeichnet von Ministerpräsident Cem Özdemir.
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Umleitungen im  
Busverkehr
Aufgrund von Baumaßnahmen in der Schil-
lerstraße müssen die Linien 104, 105, 107, 
108, 110, 112 und 115 von Montag, 3. August 
bis vsl. Mittwoch, 26. August innerörtlich 
umgeleitet werden und nach einem geson-
derten Baustellenfahrplan verkehren.
Linie 104: beginnt/endet an der Haltestelle 
„Erbprinz/Schloss“. Die Haltestellen „Rat-
haus“ und „Huttenkreuzstraße“ entfallen.
Linie 105: beginnt/endet an der Haltestelle 
„Erbprinz/Schloss“. Die Haltestellen „Rat-
haus“ und „Huttenkreuzstraße“ entfallen. Es 
erfolgt eine Durchbindung auf die Linie 112 
(Nord) in Richtung Neuwiesenreben, Hutten-
kreuzstraße und Kaisereiche sowie die Linie 
115 in Richtung Hallenbad, Stadthalle und 
Huttenkreuzstraße
Linie 107: beginnt/endet an der Haltestelle 
„Ettlingen Stadt“ abweichend auf der gegen-
überliegenden Straßenseite (Haltestelle der 
Linie 106). In Richtung Durlach erfolgt eine Um-
leitung über die zusätzlich bediente Haltestelle 
„Volkshochschule“. Die Haltestellen „Erbprinz/
Schloss“ und „Rathaus“ entfallen in Fahrtrich-
tung Durlach während der Bauzeit. In Richtung 
Ettlingen verkehren die Busse regulär.
Linie 108: beginnt/endet an der Haltestelle 
„Erbprinz/Schloss“. Die Haltestellen „Rat-
haus“, „Am Lindscharren“, „Ettlingen Fried-
hof“, „Kaisereiche“, „Adolf-Kolping-Straße“ 
und „Huttenkreuzstraße“ entfallen. Es er-
folgt eine Durchbindung auf die Linie 112 
(Süd) über Piazza Menfi und Sportpark zum 
Westbahnhof.
Linie 110: wird von Bruchhausen kommend 
ab der Haltestelle „Erbprinz/Schloss“ um-
geleitet, mit zusätzlichem Halt „Ettlingen 
Wasen“. Die Linie 110 bedient die Haltestelle 
„Huttenkreuzstraße“ während der Bauzeit 
abweichend an einer Ersatzhaltestelle in der 
Karlsruher Straße beim Hotel ibis. Die Halte-
stelle „Ettlingen Rathaus“ wird nur auf dem 
Rückweg in Richtung Bruchhausen bedient, 
kann jedoch auf dem Hinweg durch Sitzen-
bleiben im Fahrzeug, anschließend auf dem 
Rückweg erreicht werden.
Linie 112: wird an der Haltestelle „Erbprinz/
Schloss“ zweigeteilt in einen Nord- und 
Südabschnitt. Der Nordabschnitt verkehrt 
durchgebunden aus der Linie 105 vom Er-
brprinz über Wasen - Neuwiesenreben - Hut-
tenkreuzstraße zur Kaisereiche und auf dem 
Rückweg über Huttenkreuzstraße - Neuwie-
senreben - Rathaus zum Erbprinz. Der Süd-
abschnitt verkehrt durchgebunden aus der 
Linie 108 via Piazza Menfi und Sportpark zum 
Westbahnhof und entsprechend zurück.
Linie 115: verkehrt vollständig abweichend 
und durchgebunden aus der Linie 105 ab der 
Haltestelle „Erbprinz/Schloss“ via Hallen-
bad - Volkshochschule - Huttenkreuzstra-
ße - Volkshochschule - Stadthalle - Oberes 
Albgrün - Albgaubad zurück zum Erbprinz. 
Während der Bauzeit wird die Linie auch am 
Samstag angeboten!

Wegen Straßenbauarbeiten

Ab 3. August Vollsperrung Schillerstraße

Aufhebung Bebauungsplan „Ehemalige Badische Land-
siedlung und die alte städtische Siedlung“
Für das Grundstück Erlenweg 6 wurde eine Bauvoranfrage bei der Baurechtsbehörde der Stadt 
eingereicht. Das vorhandene Gebäude soll abgebrochen und eine Neubebauung via „Bautur-
bo“ erfolgen. Die Verwaltung empfahl, den Bebauungsplan in dem Teilbereich aufzuheben 
und die Bebauungsmöglichkeiten künftig nach dem Gebot des „Einfügens in die Eigenart der 
näheren Umgebung“ zu beurteilen. So wird die planungsrechtliche Situation eindeutig und 
praktikabel. Die Aufhebung kann im beschleunigten Verfahren, ohne Durchführung einer 
förmlichen Umweltprüfung, erfolgen.

Der Zustand des Fahrbahnbelags in der 
Schillerstraße hat sich in den vergangenen 
Jahren im Zuge der intensiven Nutzung und 
der sehr heißen Sommer massiv verschlech-
tert.

Aufgrund von notwendigen Sanierungs-
maßnahmen bleibt die Schillerstraße im 
Abschnitt zwischen der Rhein- und der Pforz-
heimer Straße vom 3. - 21. August gesperrt. 
Während des ersten Bauabschnittes vom 3. - 
7. August ist die Zufahrt in die Pforzheimer 
Straße aus dem Lauerturmkreisel nicht mög-
lich. Seit Tagen weisen bereits Schilder auf 
der L 607 Höhe Ettlingenweier sowie auf der 
Diesel-, Goethe- und in der Rheinstraße auf 
Höhe Radial auf die Sanierung und die Um-
leitung hin.

Der Verkehr wird via Rhein-, Wasen-, Pul-
vergartenstraße umgeleitet. Die Ein- und 
Ausfahrt der Tiefgarage Zentrum/Schloß ist 
jederzeit gewährleistet. Sie wird je nach Bau-
abschnitt angepasst.

Von den Arbeiten sind auch die Buslinien 
104, 105, 107, 108, 110, 112 und 115 be-
troffen.
Das Stadtbauamt bittet alle Verkehrsteilneh-
mer und die betroffenen Unternehmen um 
Verständnis für die unvermeidbaren Beein-
trächtigungen. Danach hat die Schillerstra-
ße wieder eine „glatte“ Oberfläche und ist 
keine Holperstraße mehr.

Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt, 
Tel. 0 72 43/1 01 - 83 73 oder 
stadtbauamt@ettlingen.de.
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Gemeinderat
Neufassung Redaktionsstatut Amtsblatt
Es gab erneuten Änderungsbedarf für das Re-
daktionsstatut des Amtsblatts. Ein wesent-
licher Aspekt ist die Vorverlegung des Re-
daktionsschlusses für Fraktionsbeiträge auf 
Montag, 9 Uhr statt bisher Dienstag, 10 Uhr. 
Dies schafft bei Unklarheiten mehr Spiel-
raum für Abstimmungen und Nachbesserun-
gen. Zudem präzisiert das Statut genauer, in 
welchem Rahmen Beiträge von Fraktionen 
und Gruppen zulässig sind und welche Inhal-
te ausgeschlossen bleiben. Die Stadt behält 
sich vor, Artikel zurückzuweisen, die inhalt-
liche Grenzen überschreiten – etwa unwahre 
Tatsachenbehauptungen oder menschenver-
achtende Inhalte. Auch der Umfang von An-
zeigen vor Wahlen wurde klarer definiert. Der 
Gemeinderat stimmte mehrheitlich zu, das 
Statut tritt zum 1. August in Kraft.

Hauptsatzungsneufassung wegen Bauturbo
Aufgrund neuer Inhalte des Baugesetzbu-
ches und der Gemeindeordnung wurde die 
Hauptsatzung überarbeitet, Stichwort Bau-
turbo. Deshalb wurden unter anderem die 
Regelungen des Bauturbos, Zuständigkeiten 
des Oberbürgermeisters und der Ortschafts-
räte sowie die Durchführung virtueller 
Sitzungen neu darin geregelt. Änderungs-
wünsche aus den Vorberatungen wurden ein-
gearbeitet.

Baugebiet „Lange Straße Nord“
Im Baugebiet „Lange Straße Nord“ sind 15 
der insgesamt 21 städtischen Bauplätze für 
die Bebauung mit Einfamilienhäusern vor-
gesehen, zwei davon im Erbbaurecht. Die 
Ausschreibung soll Ende Oktober starten 
mit einer Bewerbungsfrist von drei Monaten. 
Auf den übrigen sechs Grundstücken sollen 
Mehrfamilienhäuser entstehen, drei davon 
sollen der Stadtbau GmbH vorrangig ange-
boten werden. Spezifische Vergabekriterien 
hierfür stellt die Verwaltung auf. Der Kauf-
preis wurde auf 291 Euro pro Quadratmeter 
festgesetzt, zuzüglich Erschließungskosten 
von 300 Euro. Für die Vergabe im Erbbaurecht 
wird ein jährlicher Zins von vier Prozent auf 
den Kaufpreis erhoben, abzüglich 30-pro-
zentigem Abschlag für die Eigennutzung. 
Den Antrag, die Frist zur Fertigstellung der 
Wohnhäuser von drei auf fünf Jahre zu ver-
längern, wurde abgelehnt. Der Gemeinderat 
votierte mehrheitlich.

AfD-Antrag: Entfernung der Bojen im  
Hurstsee
Der Gemeinderat lehnte einen Antrag der 
AfD-Fraktion mehrheitlich ab, die Bojen 
„Weiterschwimmen verboten“ im Hurstsee 
zu entfernen und das Nordufer als Badestel-
le freizugeben. Am See besteht seit Jahr-
zehnten ein allgemeines privatrechtliches 
Badeverbot, das durch die eingerichtete 
Badezone gelockert wurde. Eine Freigabe der 
übrigen Bereiche ist aus naturschutzrechtli-
chen Gründen nicht zulässig. Durch die Ent-
fernung der Bojen wäre kein Haftungsschutz 
mehr gegeben und der Erlass einer bußgeld-
bewährten Rechtsverordnung erforderlich.

Grünes Licht: Ettlingen tritt Tourismus GmbH Nordschwarzwald bei

Kräfte bündeln für größere Sichtbarkeit

 
OB Arnold im Schulterschluss mit seinen Kollegen und Calws Landrat Riegger für eine gemein-
same touristische Zukunft.

Aus Albtal Plus und dem Nördlichen Schwarz-
wald wird „Der Nordschwarzwald“ – zwei 
starke Partner werden eins: Mit der Touris-
mus GmbH Nordschwarzwald entsteht eine 
neue starke Tourismusorganisation, die 
Kräfte bündelt und den Nordschwarzwald als 
attraktives Reiseziel noch sichtbarer macht 
unter der gemeinsamen Vision „Der Nord-
schwarzwald. Das Waldreich mit Genussga-
rantie“. Dafür gab der Ettlinger Gemeinderat 
am Mittwoch grünes Licht.

Ab 1. Januar 2027 fällt der Startschuss. „Die 
Anforderungen der Gäste an eine attraktive 
und professionelle Tourismusregion haben 
sich in den letzten Jahren stetig weiterent-
wickelt. Zugleich wachsen die Herausforde-
rungen für die Akteure im Tourismus und die 
Tourismusorganisationen auf der kommuna-
len und regionalen Ebene.“ so Oberbürger-
meister Johannes Arnold. Die Gäste denken 
zunehmend in Regionen, über einzelne Orte 
und Angebote hinaus. Deshalb sind die gute 
Erreichbarkeit und Vernetzung der Akteure in 
der Region entscheidend.

Die beteiligten Kommunen und Akteure er-
hoffen sich von der gemeinsamen Touris-
mus GmbH Nordschwarzwald eine effektive 
Bündelung der Kräfte und sehen eine große 
Chance, die Attraktivität der Region zu stei-
gern und die touristische Arbeit zukunftsfä-
hig aufzustellen. Die neue Organisation wird 
20 Gemeinden in drei Landkreisen vereinen 
und ein touristisches Potenzial von rund 1,8 
Millionen Übernachtungen, 14.500 Betten 
und 200 Betrieben bündeln.

Gleichzeitig möchte die neue Organisation die 
Besonderheiten des Nordschwarzwalds auch 
innerhalb der Region sichtbar machen und so 
die regionale Identität der Bewohnerinnen 
und Bewohner stärken. Für die zukünftige 
Ausrichtung der Tourismusregion wurden vier 
zentrale Erlebnisprofile definiert. Sie bilden 

die Grundlage für die touristische Entwicklung 
und Vermarktung des Nordschwarzwalds: das 
Erleben von Natur und aktiver Freizeitgestal-
tung, Angebote zum Entspannen, Erholen und 
Krafttanken, die Stärkung von Regionalität 
und Genuss sowie die Entdeckung von Kultur 
und Tradition. In allen vier Bereichen bringt 
Ettlingen starke Potenziale ein, ob bei Natur 
erleben mit ausgearbeiteten Wander- und 
Radtouren, MTB-Trails, Parkanlagen, Freibä-
der und seit neuestem GeoTouren mit digita-
lem Tourenguides, qualitätsvoll geht es beim 
Durchatmen weiter mit den Wellnessangebo-
ten sowie Yoga und Gesundheitskursen. Dass 
Ettlingen für Genuss steht, spiegelt sich in 
den Feinen Adressen wie Erbprinz oder Hotel 
Watthalden wider, im Champagnerfest oder in 
den zahlreichen Cafés und gastronomischen 
Angeboten. Ein gewichtiges Pfund, das Ett-
lingen in die neue Gemeinschaft einbringt, 
sind die Schlossfestspiele, Musikfestivals, der 
Sternlesmarkt oder das Kino Kulisse, nicht zu 
vergessen die aktiven Vereine von Musik über 
die Fastnacht bis hin zum Wandern.
Der Mehrwert für Ettlingen, es gewinnt 
eine höhere Sichtbarkeit und eine stärkere 
Positionierung in der Region aber auch und 
gerade in relevanten Quellmärkten durch 
Präsentationen in Magazinen, in Social-Me-
dia-Kanälen der Tourismusregion sowie in 
den Outdoorportalen outdooractive und 
komoot, besserer Zugang zu Fördermitteln 
und gemeinsame Bearbeitung von Transfor-
mationsaufgaben wie Digitalisierung und 
Klimawandel.
Ettlingen wird 10,3 Prozent der Geschäftsan-
teile übernehmen, das entspricht einer Ein-
lage von 15.000 Euro. Die Finanzierung er-
folgt u. a. durch Finanzierungsbeiträge und 
Zuschüsse der beteiligten Kommunen. Die 
Gesellschafterbeiträge liegen für Ettlingen 
2027 bei 100.000 Euro und steigen bis 2029 
auf 121.000 Euro an.
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Gemeinderat: Zustimmung zu Jahresabschlüssen 2025

Einstimmigkeit herrschte im Rat bei den Jah-
resabschlüssen, zudem gab‘s fast durchweg 
Lob für die Teams von Geschäftsführer Steffen 
Neumeister, Stadtbau Ettlingen GmbH und 
Stadtwerke Ettlingen GmbH.

Stadtbau Ettlingen GmbH
Das Geschäftsjahr schließt mit einem Jahres-
fehlbetrag von ca. 758.000 Euro (Vorjahr: 
rund 840.000 Euro) ab. Erträge von rund 8,8 
Mio. Euro stehen Aufwendungen von etwa 
9,56 Mio. Euro gegenüber. Damit verbessert 
sich das Jahresergebnis zum Vorjahr um 
rund 83.000 Euro, der vorgesehene Jahres-
überschuss konnte nicht erreicht werden. 
Das Jahresergebnis liegt rund 870.000 Euro 
unter der Planung. Gründe sind höhere Ab-
schreibungen auf das Anlagevermögen von 
2.285.000 Euro, gestiegene Instandhal-
tungsaufwendungen sowie Zinsaufwendun-
gen für Dauerfinanzierungsmittel wegen 
umfangreicher Investitions- und Bautätig-
keit, auch der Verwaltungsaufwand erhöhte 
sich. Die positiven Entwicklungen: Die Miet-
erlöse stiegen um rund 622.000 Euro und 
aus Anlagenverkäufen wurden etwa 661.000 
Euro erzielt.
Die Umsatzerlöse erhöhten sich zum Vorjahr 
um 918.000 Euro. Gleichzeitig stiegen die 
sonstigen betrieblichen Erträge um 653.000 
Euro und die Betriebsleistung insgesamt 
um 1.213.000 Euro. Dem gegenüber stehen 
jedoch höhere Aufwendungen. Das Betriebs-
ergebnis verbesserte sich auf 868.000 Euro, 
während das Ergebnis der gewöhnlichen Ge-
schäftstätigkeit -660.000 Euro beträgt. Das 
Bilanzvolumen stieg gegenüber 2024 von 
rund 108 Mio. Euro auf etwa 112 Mio. Euro 
(plus ca. 4 Prozent). Die Eigenkapitalquote 
fiel mit 21,6 Prozent (Vorjahr 23,13 Prozent) 
etwas, die Kapitalstruktur bleibt insgesamt 
geordnet.

Stadtwerke Ettlingen GmbH
Die Bilanzsumme stieg auf über 95 Millionen 
Euro, etwa 2,9 Mio. Euro höher als im Vorjahr. 
Der Jahresfehlbetrag beträgt rund 220.000 
Euro, im Vorjahr war ein Überschuss von rund 
741.000 Euro ausgewiesen worden. Die Kon-
zernbilanzsumme liegt bei über 134 Millio-
nen Euro, der Konzernjahresfehlbetrag bei 
495.000 Euro.
Die Umsatzerlöse stiegen gegenüber 2024 
um rund 6,4 Mio. Euro, vor allem durch hö-
here Preise im Gas-Privatkundengeschäft. 
Strom verzeichnet einen Ergebniseinbruch, 
während sich die Sparten Wasser und Wärme 
sowie Energiedienstleistungen positiv ent-
wickeln. Das strukturelle Defizit der Bäder 
erhöhte sich planmäßig auf minus 3 Mio. 
Euro (Vorjahr rund 2,7 Mio Minus). Die be-
trieblichen Aufwendungen stiegen deutlich, 
insbesondere durch höhere Materialkosten, 
gestiegene Netzkosten im Strombereich, er-
höhte IT-Ausgaben und Personalkosten. Das 
Finanzergebnis liegt bei minus 2,1 Mio. Euro; 
positiv wirkt sich die höhere Ausschüttung 
aus einer Beteiligung am Offshore Windpark 

Baltic 1 aus, während Verlustübernahmen 
für die Tochtergesellschaften (SWE Netz 
GmbH mit über 2,4 Mio. Euro z.B.) belastend 
wirken.
Der verbleibende Jahresfehlbetrag von 
rund 216.000 Euro wird mit dem Gewinnvor-
trag aus dem Vorjahr verrechnet, so dass ein 
neuer Gewinnvortrag von rund 2,4 Mio. Euro 
auf neue Rechnung vorgetragen werden 
kann. Trotz des bilanzierten Fehlbetrags auf 
Ebene der Muttergesellschaft und des Kon-
zernfehlbetrags steht die Substanz der SWE 
außer Frage, das Management hat bereits 
Kostendämpfungsmaßnahmen eingeleitet. 
Handlungsfähigkeit und Liquiditätssiche-
rung des Konzerns sind uneingeschränkt 
gegeben.

Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH
Das Bilanzvolumen beträgt rund 10,8 Mil-
lionen Euro, Jahresergebnis wie im Vor-
jahr null Euro. Der Jahresfehlbetrag liegt 
bei rund 37.000 Euro (Vorjahr: Überschuss 
3.000 Euro). Das negative Finanzergebnis 
verschlechterte sich um 14.000 Euro auf 
minus 182.000 Euro, die Umsatzerlöse stie-
gen um rund 390.000 Euro wegen höherer 
Absatzpreise. Allerdings wurde der Zuwachs 
durch gestiegene Betriebsaufwendungen 
komplett aufgezehrt. Rund 1,4 Mio. Euro 
mussten als Darlehen aufgenommen wer-
den zur Modernisierung des Gasnetzes. Die 
Zahlungsfähigkeit der Gesellschaft war im 
gesamten Geschäftsjahr uneingeschränkt 
gegeben.

SWE Netz GmbH
Der Jahresabschluss 2025 der SWE Netz 
GmbH weist eine Bilanzsumme von rund 48 
Millionen Euro und ein Jahresergebnis von 0 
Euro auf. Der Jahresfehlbetrag liegt bei 2,4 
Mio. Euro, eine Ergebnisverschlechterung 
um rund 600.000 Euro gegenüber 2024. 
Gegenüber dem Erfolgsplan 2025, der einen 
Jahresüberschuss von 85.000 Euro vorsah, 
ist dies eine Ergebnisverschlechterung von 
rund 2,5 Mio. Euro. Die finanzielle Lage wird 
von der Geschäftsführung als kritisch ein-
gestuft, der gestiegene Jahresverlust ist 
auf rückläufige Absatzmengen, Kostenstei-
gerungen im operativen Bereich, Stichwort 
Personalkosten, sowie den gestiegenen Zins- 
und Finanzierungsbedarf zurückzuführen. 
Stabilität und Profitabilität hängen künftig 
sehr davon ab, wie die Transformation des 
Stromnetzes und die strategische Neuaus-
richtung des Gasnetzes zur kommunalen 
Wärmeplanung gelingen.

Entlastungen
Den Geschäftsführungen und den Aufsichts-
räten der SWE-Netz, Gasversorgung Malsch-
Durmersheim, der Stadtwerke Ettlingen 
und der Stadtbau Ettlingen wird der Ober-
bürgermeister in den Gesellschafterver-
sammlungen Entlastungen erteilen für das 
Geschäftsjahr 2025, dazu ermächtigte der 
Gemeinderat den OB.

Kalenderwoche 37:  
4. Jugend-Ausgabe des 
Amtsblatts erscheint
Das Jugendamtsblatt geht in die 4. Runde! 
Diese wiederum reine Jugendausgabe wird 
in der Kalenderwoche 37 am Donnerstag, 10. 
September, erscheinen.
Organisationen, Institutionen und Vereine 
haben dann wieder die Möglichkeit, speziell 
auf Angebote für Jugendliche ab 13 bis etwa 
18 Jahren aufmerksam zu machen.
Bitte beachten Sie, dass in der Ausgabe 37 
keine „normalen“ Beiträge und Informatio-
nen veröffentlicht werden. Sie sollten also 
vorplanen und gegebenenfalls Unaufschieb-
bares vorziehen.

Aus dem Gemeinderat
Bericht Jahresergebnis 2025 und Haus-
haltsvollzug 2026
Die Stadt Ettlingen befindet sich wei-
terhin in einer finanziell sehr heraus-
fordernden Haushaltslage. Trotz prog-
nostizierter Verbesserungen bleibt die 
strukturelle Unterfinanzierung eine Belas-
tung für die kommunale Haushaltswirtschaft. 
Die Haushaltsverfügung des Regierungs-
präsidiums Karlsruhe im März genehmigte 
Kreditaufnahmen zunächst nur über 10 Mio. 
Euro und verpflichtete die Stadt zu Quartals-
berichten zur Konsolidierung. Zur Sicherung 
der Handlungsfähigkeit begegnete die Stadt 
den Auflagen mit einer umfassenden Kon-
solidierungsstrategie: Konsolidierung des 
Ergebnishaushaltes, Liquiditätssicherung 
durch Nutzung bestehender Finanzierungs-
möglichkeiten. Die Haushaltslage bleibt 
jedoch labil, Erfolge hängen von Gewerbe-
steuererträgen und Einhalten der Ausgaben-
sperren ab. Angesichts steigender Pflicht-
aufgaben müssen Standards weiter kritisch 
hinterfragt, Priorisierungen strikt eingehal-
ten und der restriktive Konsolidierungskurs 
konsequent fortgeführt werden.

Kündigung Ergebnisführungsvertrags  
SWE Netz GmbH und SWE GmbH
Der Gemeinderat ermächtigte OB Arnold, in 
der Gesellschafterversammlung der Stadt-
werke Ettlingen GmbH (SWE) die Kündigung 
des Ergebnisabführungsvertrags (EAV) zwi-
schen der SWE Netz GmbH und der SWE GmbH 
zum Jahresende zu beschließen. Bisher sah 
der Vertrag eine fixe Ausgleichszahlung von 
239.000 Euro an die Minderheitengesell-
schafterin Netze BW GmbH vor, unabhängig 
vom tatsächlichen Unternehmensergebnis 
der SWE Netz GmbH. Da die SWE Netz GmbH 
mittelbar Verluste erwirtschaftet, erhöht 
sich dadurch der jährliche Bilanzverlust, 
den die SWE als Muttergesellschaft über den 
EAV vollumfänglich ausgleichen muss. Mit 
der Kündigung entfällt künftig die Verlust-
übernahme- und Ausgleichspflicht. Zudem 
gibt es eine direkte Liquiditätsentlastung, 
flexiblere Ergebnisverwertung und gestärkte 
Substanz.
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Vorberatenes im  
Gemeinderat
Schleifweg/Kaserne Nord – erneuter Of-
fenlagebeschluss
Die Beteiligung der Öffentlichkeit, der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange ist 
erfolgt. Parallel dazu wurde die Entschlie-
ßungsplanung mit Varianten zu Buslinien-
führung, Haltestellenpositionen und End-
haltepunkt konkreter, in Abstimmung mit der 
KVV. Da diese Änderungen die Grundzüge der 
Planung betreffen, ist eine erneute Auslegung 
im Planungsamt und Internet erforderlich, 
voraussichtlich vom 31. Juli bis 31. August. 
Parallel wird die Stellungnahme der Behörden 
und Träger öffentlicher Belange eingeholt. 
Nur zu den geänderten/ergänzten Teilen kön-
nen Stellungnahmen abgegeben werden.

Halbjahresbericht Medizinisches Versor-
gungszentrum MVZ Ettlingen
Das MVZ Ettlingen nahm am 1. Januar 2026 
den Betrieb auf, um die ambulante medizini-
sche Versorgung zu stabilisieren und Haus-
ärzte vor Ort zu entlasten. Der Fokus liegt 
dabei auf der Betreuung zu Randzeiten. Der 
erste Halbjahresbericht zeigt: Besonders 
mittwochs, freitags und samstags ist die 
Nachfrage hoch. Eine Öffnung an Sonn- und 
Feiertage ist jedoch aus arbeitsrechtlichen 
Gründen weiterhin nicht möglich. Im ers-
ten Quartal wurden 1.140 Fälle behandelt – 
leicht unter Plan, aber mit stabiler Tendenz. 
Die finanziellen Planwerte bei gesetzlich 
Versicherten wurden jedoch erreicht bzw. 
leicht übertroffen. Die Privatabrechnungen 
liegen noch darunter, steigen aber. Insge-
samt wird ein Einnahmeplus erwartet. Die 
Ausgaben lagen Ende Mai mit 132 316 Euro 
im Rahmen des Wirtschaftsplans, eine ab-
schließende Bewertung kann allerdings erst 
nach Abrechnung mit der KVBW erfolgen. 
Insgesamt kann das erste Halbjahr positiv 
bewertet werden.

Zeithorizont Handlungsbedarf baulicher 
Zustand Eichendorff-Gymnasium
Das Gebäude des Eichendorff-Gymnasium 
wurde 1956 erbaut und weist inzwischen 
altersbedingte bauliche und funktionale 
Defizite auf. Durch die gleichzeitig neuen 
Anforderungen an heutige Schulgebäude 
u.a. in Bezug auf Inklusion, Digitalisierung 
und flexible Lernräume ist Handlungsbedarf 
nötig, der über eine gewöhnliche Sanierung 
hinaus geht. Es bedarf einer Kernsanierung 
mit Abriss von Gebäudeteilen und Neubauten 
oder alternativ einen vollständigen Neubau 
an anderem Standort. Für den weiteren Pro-
jektverlauf wurden bereits erste Nutzerwork-
shops durchgeführt, um Bedarfe abzufragen. 
Ab Herbst soll zunächst eine Informations-
veranstaltungen mit der Schulleitung und 
den Schulvertretern stattfinden. Anschlie-
ßend wird es Beratungen im Ausschuss für 
Umwelt und Technik sowie eine Bürgerinfor-
mationsveranstaltung geben, bevor eine öf-
fentliche Beschlussfassung Ende des Jahres 
in den Gemeinderat geht.

Stadtwerke warnen wieder vor falschen Mitarbeitenden 
an der Haustür

Die Stadtwerke Ettlingen (SWE) warnen ak-
tuell vor Personen, die sich im Stadtgebiet 
fälschlicherweise als Mitarbeitende oder 
Kooperationspartner der Stadtwerke ausge-
ben. Anlass sind mehrere gemeldete Vorfälle 
in der Mozartstraße und in der Hirschgasse.
Nach Angaben einer Anwohnerin klingelten 
die beiden Männer am frühen Abend bei meh-
reren Haushalten. Dabei gaben sie vor, Mit-
arbeitende der Stadtwerke Ettlingen zu sein. 
Die SWE stellen ausdrücklich klar, dass es 
sich bei den beschriebenen Personen nicht 
um Mitarbeiter des Unternehmens handelte 
und kein entsprechender Einsatz in diesem 
Bereich stattgefunden hat.
In Ettlingen kommt es in regelmäßigen Ab-
ständen zu derartigen Haustürgeschäften. 
Häufig versuchen die auftretenden Personen, 
Einsicht in Stromrechnungen zu erhalten 

oder neue Energieverträge abzuschließen. 
Teilweise werden dabei gezielt Kunden- und 
Zählernummern, Vertragsinformationen 
oder Bankverbindungen abgefragt.
Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass ihre 
Mitarbeitenden grundsätzlich keine unan-
gekündigten Haustürbesuche durchführen, 
um Verträge abzuschließen oder persönliche 
Daten und Bankverbindungen abzufragen. 
Bürgerinnen und Bürger sollten daher keine 
Rechnungen oder Vertragsunterlagen vor-
zeigen, keine sensiblen Daten preisgeben 
und an der Haustür keine Unterschriften leis-
ten.
Bei aufdringlichem oder unangemessenem 
Verhalten wird empfohlen, das Gespräch um-
gehend zu beenden und die Polizei zu ver-
ständigen. Dies gilt insbesondere, wenn die 
Personen trotz Aufforderung das Grundstück 
oder das Gebäude nicht verlassen.
Wer einen entsprechenden Vorfall erlebt 
oder möglicherweise bereits einer Vertrags-
änderung oder einem Anbieterwechsel zu-
gestimmt hat, sollte sich zeitnah an den 
Vertrieb der Stadtwerke wenden, 07243 101-
658: Servicezeiten Montag bis Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr sowie 
freitags von 8 bis 13 Uhr.
Die Stadtwerke Ettlingen bitten zudem da-
rum, Nachbarinnen und Nachbarn sowie 
älteren oder alleinstehenden Personen im 
persönlichen Umfeld auf die derzeitige Vor-
gehensweise aufmerksam zu machen.

Sonntag, 27. September, Horbachpark:

Ettlinger Mai.Bike

Am Sonntag, 27. September, veranstaltet 
der Mountainbike-Club Karlsruhe gemein-
sam mit der Stadt wieder die Cross-Rad-Tou-
ristik-Tour Mai.Bike.
Neben einem spannenden Pumptrack Ren-
nen für Jung und Alt stehen drei attraktive 
Mountainbike-Stre-
cken zur Wahl, die für 
jedes Fahrlevel ge-
eignet sind. Für das 
leibliche Wohl wird 
gesorgt, zudem wird 
es einen Austellerbe-
reich vor Ort geben, 
wo brandneue Bikes 
präsentiert werden.
Ein Sonntag voller 
Action, Sport und gu-
ter Stimmung wartet 
auf alle Besucherin-
nen und Besucher.
Anmeldung für die 
Races unter www.
mai.bike oder am 
Veranstaltungstag 
vor Ort.

Veranstalter: MTB-Club Karlsruhe e.V. in 
Kooperation mit dem Kultur- und Sportamt 
Ettlingen
Kontakt: maibike@mtb-karlsruhe.de, 
sport@ettlingen.de
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Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Middelkerker Str. 11, Tel. 07243/12369
www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de
In den Sommerferien vom 30. Juli bis 13. 
September bleibt das effeff geschlossen. 
Das Büro bleibt bis 13. August geöffnet. Sie 
erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do., 9 
bis 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail.

Ettlingen hat Geschichte geschrieben – 
jetzt braucht diese Initiative Ihre Unter-
stützung
Aus einer persönlichen Geschichte in Ettlin-
gen entstand die Landesstelle Früher Kinds-
tod Baden-Württemberg – die erste Einrich-
tung dieser Art in Deutschland. Heute gilt sie 
als Vorbild für andere Bundesländer.
Doch ihre Zukunft ist ungewiss. Die Förde-
rung durch das Land Baden-Württemberg 
endet am 31. Dezember 2026. Ob die Arbeit 
fortgesetzt werden kann, hat das Sozialmi-
nisterium bislang noch nicht entschieden. Es 
wäre ein fatales Signal, wenn dieses bundes-
weit einzigartige Angebot eingestellt wer-
den müsste.

 
� Plakat: effeff

Bitte unterstützen Sie unsere Petition! 
Scannen Sie den QR-Code auf dem Flyer oder 
besuchen Sie https://www.openpetition.
de/petition/online/fehlgeburt-staatliche-
unterstuetzung-statt-schweigen. Wichtig: 
Nach Ihrer Unterschrift erhalten Sie eine 

Thost Projektmanagement unterstützt Bürgerstiftung

Große Freude bei der Bürgerstiftung Ettlin-
gen: Sie hat von der Thost Projektmanage-
ment GmbH eine Zustiftung von 3.000 Euro 
erhalten. „Als Familienunternehmen ver-
stehen wir dieses Engagement als integra-
len Bestandteil unserer Strategie, weil wir 
Verantwortung für Mensch, Gesellschaft und 
Umwelt übernehmen wollen“, betont Mat-
thias Heiser (links im Bild), Geschäftsführer 

der Firma, bei der Schecküberga-
be, und wies darauf hin, dass die 
Mitarbeitenden an den einzelnen 
Standorten ihren Spendenemp-
fänger neben der Geschäftsfüh-
rung selbst auswählen, was einen 
wirksamen und persönlichen Be-
zug fördere. Josef Offele, Altober-
bürgermeister und Vorsitzender 
der Bürgerstiftung, brachte seine 
dankbare Freude zum Ausdruck: 
„Solche Zustiftungen unterstüt-
zen unsere Arbeit nachhaltig und 
sind ein herausragendes Beispiel 
für die Umsetzung gesellschaft-
licher Verantwortung und bürger-
schaftlichen Engagements“. Die 
Bürgerstiftung Ettlingen verstehe 
sich als Organisation der Bürger-
schaft, um Ziele zu erreichen, die 

sonst nicht angegangen würden. „Jeder 
kann dabei mithelfen; jeder Betrag ist will-
kommen und wirkt nachhaltig über den Kapi-
talstock oder bei einzelnen Projekten in den 
Bereichen Bildung, Kultur, Sport und Sozia-
les“, so Offele. Auch persönliches Mittun und 
Projektideen seien willkommen. Näheres 
unter www.buergerstiftung-ettlingen.de

Personalausweise und 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Geburts- 
oder Heiratsurkunde je nach Familien-
stand im Original oder als Kopie vorgelegt 
werden. Bei ausländischen Urkunden 
sollten die Formerfordernisse vorab beim 
Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen 
erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 10. 
bis 20. Juli, können unter Vorlage des 
alten Dokuments persönlich abgeholt 
werden.
Reisepässe, beantragt vom 1. bis 7. Juli, 
können unter Vorlage der alten Doku-
mente vom Antragsteller oder von einem 
Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro ab-
geholt werden. Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 
- 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 
8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Wartezeiten ver-
meiden? Termin unter www.ettlingen.de/
otv vereinbaren.

Bitte Kontingentierung beachten
Sehr geehrte Presseleute der Vereine und Institutionen! Seit vier Monaten gibt es nun für 
Ihre Amtsblattbeiträge die neue Kontingentierung für Zeichen und Bilder. Fünf Monate lie-
gen noch vor uns, daher unser Appell: haushalten und planen Sie entsprechend.
Auch im Herbst und Winter wird es sicher wieder viele Vereins-Aktionen und Veranstal-
tungen geben, die beworben werden wollen, die ‚Spielräume‘ für Anpassungen sind eng 
begrenzt.

Aus dem Gemeinderat

Bauantrag Oberfeldstraße 10

Im Oktober 2025 wurde für die Oberfeld-
straße 10 ein Mehrfamilienhaus mit 10 
Wohneinheiten, zwei Vollgeschossen und 
Tiefgarage beantragt. Der Bebauungsplan 
„Oberfeld - Süd“ von 1973 erlaubt aber nur 
Einzel- und Doppelhäuser, das Vorhaben 
überschreitet zudem die Baulinien durch 
Terrassen und Geschossflächenzahl. Ein 
Ersuchen nach dem Bau Turbo ging im Mai 
ein, was eine Entscheidung bis zum 6.8. er-
forderlich macht.

Da ein benachbarter, neuerer Bebauungs-
plan eine höhere bauliche Ausnutzung er-
laubt, stimmte der Rat aus Gründen der 
Gleichbehandlung zu. 

Es gibt jedoch Bedingungen: maximal zwei 
Vollgeschosse, Erdüberdeckung der Tiefga-
rage und gärtnerische Gestaltung des Vor-
gartens, Baumpflanzungen, Terrassenab-
messungen analog zu den darüberliegenden 
Balkonen.
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Bestätigungs-E-Mail. Erst mit einem Klick 
auf den enthaltenen Link wird Ihre Stimme 
gültig. Über die Petitionsseite können Sie 
außerdem Unterschriftenlisten herunter-
laden, um bei Festen, Veranstaltungen 
oder im persönlichen Umfeld weitere 
Unterstützerinnen und Unterstützer zu 
gewinnen, und die ausgefüllten Listen an-
schließend wieder hochladen.
Jede Stimme zählt. Gemeinsam können 
wir dazu beitragen, dass dieses Vorbild aus 
Ettlingen auch künftig Familien in ganz Ba-
den-Württemberg unterstützt. Herzlichen 
Dank!

Nach den Sommerferien starten wieder 
viele neue Kurse:
Montag:
•	 Mama-Baby-Yoga mit Alexandra, 9:30 – 

10:30 Uhr
•	 Schwangeren-Yoga mit Alexandra, 17:30 

– 18:30 Uhr
Dienstag:
•	 Musikmäuse 8 – 20 Monate, 9:30 – 10:15 

und 10:30 und 11:15 Uhr
Mittwoch:
•	 Eltern-Kind-Entspannungskurs 6 – 10 

Jahre, 16:30 – 17:30 Uhr
Donnerstag:
•	 Babykurs 2 – 7 Monate, 9:15 – 10:30 Uhr
•	 Babykurs 8 – 14 Monate, 10:45 – 12 Uhr
Anmeldungen und weitere Infos über das 
Büro.

Veranstaltungen:
Do., 6.8.:
19 Uhr offene Gesprächsgruppe für „Sternen-
eltern“

Quartiersarbeit

Bürgertreff Neuwiesenreben

Programm August
Walking: montags von 9.30 – 11 Uhr, Treff-
punkt vor dem Bürgertreff am Berliner Platz, 
Leitung: Frau Dubac, 07243–65453

Patchworktreff: montags 15 bis 18 Uhr, im 
August: 3.,17.u. 31.8. Ansprechperson: An-
gelika Wetter, 0172/7702369,

Fit am Stuhl, dienstags von 14 bis 15 Uhr und 
donnerstags von 15 bis 16 Uhr, Leitung: Frau 
Vater; 0179/ 8157107

VdK Sprechstunde: jeden 1. Di im Monat von 
16 bis 18 Uhr mit Herrn Lovric; mit vorheriger 
Anmeldung, Kontakt: manfred.lo@gmx.de

Pilates I jeweils mittwochs von 17:45 – 18:45 
Uhr und Pilates II von 19 bis 20 Uhr Leitung: 
Frau Vater, Tel.: 0179 8157107

Elterncafe, Mittwoch, 19.8. um 15.30 -17 Uhr

Lesezirkel: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 19, im August 20.8: Kontakt: Yvonne Ket-
tenbach 07243/ 15363

Fit im Park, freitags, 9 -9.45 Uhr

Bürgertreff im Fürstenberg

August
Im Bürgertreff im Fürstenberg pausieren im 
August alle Angebote bis auf Yoga am Boden, 
dienstags 18.30- 20 Uhr, Infos: 101–509

Quartier Musikerviertel

Programm 2. Halbjahr
Nach Absprache in unseren Gruppen können 
die Räumlichkeiten des effeff auch in den Fe-
rien genutzt werden.
Die Shadi-Anfängergruppe findet wieder ab 
14. August um 16h im effeff statt, die Fort-
geschrittenengruppe ebenfalls ab 14. Aug., 
jedoch ab 17 h.
„Canasta und Co“ pausiert bis September.
Beide Strickkurse finden durchgängig statt, 
montags 10h im Park und donnerstags 10h 
im Ela.
Fröhliche Ferien und: der „Offener Bücher-
schrank“ kennt keine Ferien, er ist 24/7 ge-
öffnet.

Senioren

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Begegnungszentrum
Klostergasse 1, Ettlingen

Sommerpause des Begegnungszentrums
Vom 1. bis 30. August
Am Montag, dem 31.08.2026, sind wir wie-
der wie gewohnt für Sie da.
Achtung
Mehr und ausführliche Informationen zu Ver-
anstaltungen im Begegnungszentrum immer 
auch auf www.bz-ettlingen.de/aktuelles

Ein großes Risiko für unsere Gesundheit 
ist …
Bewegungsmangel! Wissen wir doch alle. 
Aber tun wir etwas dagegen? Und ob! Neben 
Wandern und Radfahren sind unsere ver-
schiedenen FitMix-Kurse im BZ ein wirk-
sames Rezept. In kleinen Gruppen, besser 
in fröhlicher Runde, angeleitet und moti-
viert durch die Gruppenleitung, machen wir 
Schluss mit „rasten und rosten“. Zum Beispiel 
im FitMix-Kurs Nr.5 „Cardio Aktiv“ stärken 
wir das Herz-Kreislauf-System und trainieren 
Kraft und Ausdauer. Im FitMix-Kurs 6 „Fas-
zien mit Pilates“ wird Massage von Kopf bis 
Fuß erlernt. Und im FitMix-Kurs 7 werden 
die Teilnehmer über Aerob, Taekwondo u.a. 
zum Selbstschutz und zur Selbstverteidi-
gung herangeführt.
Diese und weitere Kurse gibt es im Begeg-
nungszentrum. Alle Kurse finden Sie im On-
line-Verzeichnis der VHS-Ettlingen unter 
„Begegnungszentrum“ und können dort ge-
bucht werden.

seniorTreff Ettlingen-West
Informationen und Anmeldung telefonisch
0 72 43 - 9 93 75 oder 01 71 - 5 42 61 84 und
persönlich in der Sprechstunde, dienstags 
von 10 bis 11 Uhr

Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89

Yoga auf dem Stuhl montags von 9 bis 10 
und von 10:15 bis 11:15 Uhr.

Sturzprävention: dienstags von 9:30 bis 
10:30 Uhr und von 10:45 bis 11:45 Uhr

Offenes Singen der „Weststadtlerchen“: 
dienstags von 16 bis 17 Uhr

Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark

Offener Treff: donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal

Die „Entensee-Radler“ - Nächster Termin: 
6. August, Treffpunkt um 10 Uhr am Fürsten-
berg
Mit Ausnahme der „Entenseeradlern“ sind 
bei allen Gruppen noch Plätze frei.
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Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Rückblick Juni/Juli
Heute wollen wir euch mal ein kleines Recap 
zu den vergangenen 2 Monaten im Specht 
bieten.
Wir waren dank euch gut besucht wie auch 
gut beschäftigt und möchten hier vor allem 
Danke für viele lustige und schöne Stunden 
sagen.
Im Juni wie auch im Juli waren wir auf einigen 
Veranstaltungen unterwegs und hatten nach 
jahrelangem Warten auch wieder unsere 
eigene Veranstaltung, aber der Reihe nach.
Im Juni waren wir bei brachialer Hitze beim 
Watthaldenfest mit dabei und haben eine 
schöne Zeit mit euch verbracht. Hierbei ha-
ben sich vor allem unser Fußball-Darts und 
unsere Boccia-Kugeln großer Beliebtheit er-
freut. Hier konnten einige Ettlinger Talente 
ihr Können zeigen.
Auch die angebotenen Speisen und Getränke 
waren wieder super und bei Groß und Klein 
beliebt.
Im Juli stand dann unser lang geplantes 
Spechtfest an. Hier möchten wir uns bei den 
vielen Besucher*innen bedanken, die wir be-
grüßen durften. Bei vielfältigen Angeboten 
gab es ein bunt gemischtes Tagesprogramm 
sowie abends Konzerte auf Spendenbasis. 
Besonders gefreut hat uns, dass manche 
Bands sich aus dem Specht entwickelt haben 
und nun bei uns auftreten konnten.
Besonderer Dank gilt hier vor allem den Be-
treibenden der Stände, die unser Fest erst 
mit Leben gefüllt haben: Dem Türkischen 
Elternverein, der Schule Nimmersatt, der 
Suchtberatung Ettlingen, der Fahrradwerk-
statt Ak Asyl, dem Specht Rat, unseren eh-
renamtlichen Töpferprofis Sara und Andrea, 
der Lebenshilfe Karlsruhe, der KJG St. Mar-
tin, dem Bogenschützenverein Ettlingen, 
dem ADTV TanzCentrum Ettlingen, dem TSV 
Ettlingen, dem Jugendgemeinderat und Ni-
colai Becht – 3DDruck.
Ebenso möchten wir und bei den Bands bzw. 
Künstler*innen bedanken, die bei uns aufge-
treten sind: Nequendum, Eleventh Key, Bury 
my Insanity, Emenkay, Tokan und Morris.
In der folgenden Woche konnten wir auf dem 
Schöllbronner Schwimmbadfest bei gutem 
Wetter die Kinder und Jugendlichen mit un-
serem Zorb-Ball sowie vielen Spielsachen für 
Wiese und Wasser begeistern.
Nebenbei passiert natürlich unser normaler 
„Wahnsinn“ im Specht: Vom Backen über 
Versteckenspielen bis zu Sportaktionen ist 
wie immer alles mit dabei. Zusätzlich laufen 
die letzten Vorbereitungen für unsere Erleb-
niswochen bzw. unser Spechthausen. Hier 
geht es mit dem Start der Sommerferien 
nahtlos für euch weiter.

Lokale Agenda

Weltladen

Praktische runde Trageta-
schen
Sie eignen sich bestens für den Kuchentrans-
port, aber auch zum Tragen von großen Salat- 
oder Dessertschüsseln. Beim Transport eines 
Kuchens oder einer großen Salatschüssel stellt 
man oft fest, dass sie weder in eine normale Ta-
sche noch in einen Korb richtig hineinpassen.
Dafür gibt es im Weltladen spezielle runde Ta-
schen. Sie bestehen aus buntem Baumwollstoff, 
haben einen festen, aber elastischen Boden, 
können oben zugebunden und sogar bei 30 Grad 
in der Waschmaschine gewaschen werden.
Handgewebt, genäht und gebatikt werden 
die Taschen in Nepal und kommen über unse-
ren Fair-Trade-Partner NEPALAYA zu uns. Für 
NEPALAYA ist es wichtig, Menschen Arbeit zu 
geben, die in der nepalesischen Gesellschaft 
kaum eine Chance haben. Deshalb werden 
auch Mitarbeiter*innen aus der Kaste der 
Unberührbaren beschäftigt, der untersten 
Kaste des hinduistischen Glaubens. Für diese 
Menschen ist es enorm schwierig, einen ge-
sicherten Arbeitsplatz zu finden.
Durch das Projekt wurden Arbeitsplätze für 
Näh-, Web- und Batikarbeiterinnen eingerich-
tet. In diesen Schneider- und Batikwerkstät-
ten verdienen Frauen den Lebensunterhalt für 
sich und ihre Familie und erhalten dabei auch 
mehr Lohn als sonst im Durchschnitt in Nepal.
Alle Produkte von NEPALAYA werden direkt 
nach Deutschland transportiert. Deshalb 
gibt es keine Zwischenhändler, weniger 
Transportkosten, die Umwelt wird geschont 
und es gibt keine untransparenten Produkt-
weiterbehandlungen.
Fair und umweltbewusst einkaufen im Welt-
laden Ettlingen, Leopoldstr. 20, geöffnet 
Montag bis Freitag 10 - 13 Uhr und 15 - 18 
Uhr, Samstag 10 - 13 Uhr, www.weltladen-
ettlingen.de, Tel. 94 55 94

Stadtbibliothek

Das Ferienlese-Programm
Die Logbücher zum „Sommer-Lese-Bingo“ 
warten in der Bibliothek auf alle, die sich mit 
Leseaufgaben wie „Lies ein Buch, das in der 
Natur spielt“ bei der Buchauswahl inspirieren 
lassen wollen und an der BINGO-Challenge 
teilnehmen möchten. Die Aktion ist für Kinder 
UND Erwachsene und geht bis zum 19.09.2025. 
Auch vorgelesene Geschichten zählen!
Beim Vorlesesommer mit dem Motto „Zuhau-
se auf Entdeckerreise“ können Kinder von 6 
bis 10 Jahren an vier Donnerstagen im August 
wieder spannenden Buchabenteuern lauschen. 
Nach der Vorlesezeit besteht Gelegenheit zum 
Stöbern und Ausleihen. Unter den eifrigsten Zu-

hörern, mit den meisten Stempeln im Reisepass, 
wird am 29. August der Zuhörerkönig und die Zu-
hörerkönigin ausgelost und mit einem Preis „ge-
krönt“. Termine: 6., 13., 20. und 27. August, 10 
Uhr. Anmeldung unter Tel. 07243/101-207 oder 
stadtbibliothek@ettlingen.

 
� Plakat: Stadtbibliothek

Volkshochschule (VHS)

Jetzt für die SommerVHS 
buchen!
Ort, wenn nicht anders angegeben:  
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
E-261-G-0569 Sanftes Yoga
Mo., 3.- 31.8. / 9 Uhr
E-261-G-0641 Pilates
Mo., 3. - 31.8. / 18.15 Uhr
E-261-G-1622 Workshop: Rohkost
Sa., 8.8. / 10 Uhr
E-261-G-1623 Workshop: Hefeteig
So., 9.8. / 13 Uhr
E-261-G-1621 Eltern-Kind-Kochen
Sa., 15.8. / 10 Uhr
E-261-G-0650 Pilates
Di., 25.8. - 8.9. / 19.15 Uhr
E-261-G-1116 Fitness-Mix
Fr., 28.8. - 11.9. / 16 Uhr
E-261-G-0205 Feldenkrais
Do., 2. - 10.9. / 10 Uhr
Weitere Angebote finden Sie unter  
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
07243 101-499, vhs@ettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di., Do., 8.30-13.30 Uhr

 
� Foto: A. Bienefeld
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Bäder

Öffnungszeiten  
der Freibäder
Freibäder geöffnet, Hallenbad und Sauna 
geschlossen!
Das Albgau-Freibad ist täglich von 9 bis 20 
Uhr geöffnet.

Das Waldbad Schöllbronn und der Badesee 
Buchtzig sind täglich von 10 bis 20 Uhr ge-
öffnet.

Das Albgaubad mit Hallenbad, Sauna und 
Rutschenanlage verabschiedet sich wegen 
Reparatur-, Wartungs- und Reinigungsar-
beiten in die Sommerschließung und ist bis 
einschließlich Montag, 14. September, ge-
schlossen.

Informationen:
Telefon: 07243 101-631 Bäderverwaltung
Telefon 07243 101-639 Kasse Freibad
Telefon: 07243 2469 Waldbad Schöllbronn
Telefon: 07243 9584 Badesee Buchtzig
E-Mail: baederverwaltung@sw-ettlingen.de
www.baeder-ettlingen.de

Schulen / Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Sechs Tage voller Eindrücke, Entdeckun-
gen und britischem Flair
Vom 12. bis 17. Juli hieß es für alle 9. Klassen 
des Albertus-Magnus-Gymnasiums: See you 
in England! Die traditionelle Englandfahrt 
führte die Schülerinnen und Schüler nach 
Rochester in der Grafschaft Kent und bot weit 
mehr als nur einen Tapetenwechsel. Durch 
die Unterbringung in Gastfamilien wurde die 
englische Sprache ganz selbstverständlich 
Teil des Alltags – ob beim Abendessen, im Ge-
spräch mit den Gastgebern oder unterwegs 
in den Städten. So konnten die Jugendlichen 
das Leben in Großbritannien aus erster Hand 
erleben und gleichzeitig ihre sprachlichen 
und interkulturellen Kompetenzen erweitern.
Von Rochester aus standen abwechslungs-
reiche Ausflüge auf dem Programm. Ein be-
sonderes Naturerlebnis erwartete die Gruppe 
an den berühmten weißen Kreidefelsen bei 
Eastbourne. Bei einer Wanderung entlang 
der imposanten Steilküste boten sich beein-
druckende Ausblicke über den Ärmelkanal – 
ein Moment, den viele sicher noch lange in 
Erinnerung behalten werden.
Großstadtflair erlebten die Schülerinnen 
und Schüler in London. Zwischen Bucking-
ham Palace, Big Ben, Tower Bridge und Co-
vent Garden wurde die britische Hauptstadt 
erkundet, deren Sehenswürdigkeiten bereits 
aus dem Englischunterricht vertraut waren. 
Besonders spannend war es, das Gelernte 
nun im echten Leben wiederzufinden und die 

eigenen Englischkenntnisse beim Bestellen, 
Nachfragen oder Einkaufen ganz selbstver-
ständlich einzusetzen. Auch Zeit, die Stadt 
in kleinen Gruppen auf eigene Faust zu ent-
decken, durfte dabei nicht fehlen.
Zum Abschluss führte die Reise nach Canter-
bury. Die historischen Gassen, gemütlichen 
Plätze und die beeindruckende Kathedrale 
boten einen stimmungsvollen Ausklang der 
Woche und rundeten die vielfältigen Eindrü-
cke der Fahrt ab.
Mit vielen neuen Erfahrungen, unzähligen 
Fotos und jeder Menge gemeinsamer Erin-
nerungen kehrten die 9. Klassen schließ-
lich nach Hause zurück. Die Englandfahrt 
bot nicht nur spannende Einblicke in Kultur, 
Geschichte und Alltag Großbritanniens, son-
dern stärkte auch den Zusammenhalt inner-
halb der Klassen – und machte Lust darauf, 
die englische Sprache auch künftig selbstbe-
wusst anzuwenden.

Coding Camp
31 Schüler:innen der 7a mit Kopfhörer, die ab 
und zu ins Mikrophon sprechen und mit Tab-
lets im Einsatz sind, Herr Zieger und sein Team 
von Netze BW helfen ihnen. Ihre Aufgabe ist 
es, ein Spiel zu programmieren. Bei der hyb-
riden Veranstaltung leitet die Hacker School 
das Unterrichtsprojekt. Die Klasse arbeitet in 
mehreren Breakout-Räumen und bekommt in-
dividuelle Unterstützung von Azubis, Studen-
ten und Expert*innen aus der IT von der Netze 
BW. Leider hakt das Internet ab und zu, aber 
das stört die konzentrierte und angenehme 
Arbeitsatmosphäre nur wenig.
Bei den entstehenden Spielen sammeln Hai-
fische Münzen oder es flattern zwei Flappy 
Birds durch einen Wald. Ein Auto schießt 
Weihnachtsbäume ab. Ein Highscore zählt 
die Punkte und die Musik im Hintergrund 
ist selbst programmiert. Unsere Siebtkläss-
ler haben wirklich originelle Ideen und viele 
kreative Spiele werden programmiert.
Im letzten Teil der Veranstaltung werden 
die verschiedenen Spiele präsentiert. Das 
Team von Netze BW gibt einen Einblick in 
ihre jeweilige Berufswahl und ihren Alltag. 
Kahoots sorgen für Abwechslung. Am Ende 
gibt Herr Zieger noch Impulse für die Berufs-
orientierung.
Der virtuelle Rucksack der Schüler*innen 
ist am Ende gespickt mit dem Einblick in die 
Programmierung von Spielen und dem Ein-
blick in verschiedene Ausbildungsberufe und 
Studiengänge aus dem Bereich der IT - ein 
gelungener Einstieg für das neue Schulfach 
WBS (Wirtschaft und Berufsorientierung) 
im kommenden Schuljahr. Zusätzlich gab es 
auch einen materiellen Rucksack mit kleinen 
Geschenken von der Netze BW.
Ein ganz großer Dank an die Hacker School 
und die Netze BW für den gelungenen Pro-
jekttag bei der Klasse 7a am 16.7., der be-
reits zu Beginn der Woche auch in den ande-
ren beiden siebten Klassen so durchgeführt 
wurde. Ein ganz großer Dank geht an Nicolas 
Zieger, Carolin Saur und Hannah Heiler für 
ihre Unterstützung vor Ort.

Eichendorff-Gymnasium

J1 unterwegs in Europa – Welcome to 
Britain!

Großbritannien: Gerade eingeschlafen, 
schon wieder aufgestanden - montagnachts 
um ca. 3 Uhr ging es für uns los auf Studien-
fahrt nach Liverpool. Nach einer schläfrigen 
Busfahrt zum Stuttgarter Flughafen ging es 
aufgeregt durch die Passkontrolle direkt zum 
Gate. Kaum war es wieder hell, hoben wir ab 
und erreichten kurz vor neun den Manches-
ter Airport und fuhren weiter nach Liverpool. 
Nachdem wir unsere Zimmer bezogen hatten, 
führte uns ein Local Guide durch Liverpool 
und zeigte uns die Stadt. Um den Tag zu be-
enden, besuchten wir das Beatles-Museum 
und ließen die englische Musikkultur auf uns 
wirken. Am zweiten Tag ging es über die äl-
teste Zugstrecke der Welt nach Manchester. 
Dort besuchten wir zuerst das Science and 
Industry Museum und danach das Etihad 
Stadion des Fußballvereins Manchester City. 
Abends ging es nach ein paar Stunden Frei-
zeit zurück nach Liverpool. Am dritten Tag 
ging es zu früher Stunde mit zwei Kleinbus-
sen nach Conwy in Wales. Unser erster Stopp 
war das Conwy Castle, eine wunderschöne 
Fotokulisse, wo wir das kleinste Haus Eng-
lands entdeckten. Der nächste Stopp war der 
atemberaubende Snowdonia-Nationalpark 
mit kleinen Wasserfällen und einer endlosen 
Berglandschaft. Danach ging es nach einem 
letzten kurzen Stopp im kleinen Städtchen 
Llandudno am Meer wieder zurück nach Li-
verpool.

Am Donnerstag besuchten wir morgens die 
Tate Liverpool und das Museum of Liverpool, 
in welchem wir auch einen interessanten 
Workshop zum Thema Black Scouse History 
machten, und erkundeten anschließend Li-
verpool aus der Wasserperspektive während 
einer kleinen Bootstour durch die Docks. 
Nach einigen Stunden Freizeit beendeten 
wir gemeinsam den Tag mit einem Besuch 
im Cavern Club, in welchem die Beatles be-
kannt geworden sind, und gingen anschlie-
ßend noch in einen englischen Pub essen. 
Am Freitag stand nun die Heimreise auf dem 
Programm. Dafür trafen wir uns morgens im 
Hotel mit Sack und Pack und fuhren los nach 
Manchester, wo unser Flugzeug nach Stutt-



AMTSBLATT ETTLINGEN · 30. Juli 2026 · Nr. 31�  | 13

gart auf uns wartete. Von dort aus ging es 
dann nur noch mit dem Flixbus zurück nach 
Karlsruhe, um sich mit vielen schönen und 
vor allem unvergesslichen Eindrücken und 
Erlebnissen zu verabschieden.
Ein riesiger Dank gilt unseren Lehrkräften 
Frau Janowski und Frau Binder, die unsere 
Studienfahrt planten und begleiteten, so-
dass uns die Studienfahrt noch lange im Ge-
dächtnis bleiben wird und wir uns gerne an 
die schöne Zeit zurückerinnern werden.
(Bericht: Janina und Philine)

Als es in der Aula Schokolade regnete

 
� Fotos: Eichendorff-Gymnasium

Wer an den beiden Abenden des 16. und 
17. Juli die Aula betrat, landete nicht im 
Schulgebäude, sondern mitten im Berlin 
der Zwanzigerjahre. Auf der Bühne die mon-
däne Rezeption des Hotel „Imperator“, der 
ersten Adresse in Berlin, davor die quirligen 
Berliner Straßen mit ihrer Litfaßsäule. Im-
mer wieder zu hören war das Summen und 
Klimpern der Seile und Rollen des Fahrstuhls 
des Hotels, dem Ruckeln beim Auffahren 
und Stoppen und dem Klingeln, wenn die 
gewünschte Etage erreicht war – rege ge-
nutzt für den Zugang zum edlen Zimmer des 
Schokoladenfabrikanten. Auch die Kostüme 
ließen keinen Zweifel daran, in welcher Zeit 
man sich befand, und tauchten das Publikum 
vollends in die Zwanziger ein.
Das Unterstufentheater hat mit „Kai aus der 
Kiste“ das Publikum auf eine Zeitreise mit-
genommen. Im Zentrum: Straßenjunge Kai, 
der Reklamekönig von Berlin werden will. Mr. 
Joe Allan van Braams, ein reicher Schokola-
denfabrikant aus Amerika, sucht den besten 
Werbekopf der Stadt – und Kai lässt sich mit 
seiner Bande „Die Schwarze Hand“ so einiges 
einfallen, um sich gegen den diplomierten 
Werbefachmann Alexander Kubalski durch-
zusetzen.
Am Ende gewinnen nicht Titel und Diplome, 
sondern Cleverness, Einfallsreichtum und 
echter Zusammenhalt. Clever, gewieft und 
unschlagbar reagiert Kai mit seiner Bande 
auf die Ideen von Herrn Kubalski, den er im-
mer wieder überrascht und ausspielt. Auch 
der Polizeioberwachtmeister, der auf seine 
Beförderung hofft, wenn er die merkwür-
digen Vorfälle des Berliner Straßenlebens 
aufklärt und den Bandenanführer Kai hinter 
Schloss und Riegel bringt, geht leer aus – Kai 
überrascht, amüsiert und überzeugt mit sei-
ner Bande den Schokoladenfabrikanten van 
Braams.
Spannend, lustig und sogar lecker war das 
Stück für das Publikum, das am Ende von 

einem Schokoladenregen überrascht wurde 
und selbst mal die leckere Schokolade kosten 
durfte!
Unter der Leitung von Frau Janke und Herrn 
Pedak ist ein Theaterabend entstanden, an 
dem die Schauspielerinnen und Schauspieler 
mit ihrer tollen schauspielerischen Leistung 
das Publikum zum Staunen, Bangen und 
Lachen gebracht haben und dabei sichtlich 
selbst viel Freude hatten.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die auf, 
vor und hinter der Bühne mitgewirkt haben 
für zwei mitreißende Theaterabende!

Anne-Frank-Realschule

Berufsfelder hautnah – Karrieretag Klas-
senstufe 6
Am 14. Juli begaben sich alle Schüler:innen 
der 6. Klassenstufe im Rahmen der berufli-
chen Orientierung auf Entdeckungsreise in die 
regionale Arbeitswelt. In fünf kleinere Grup-
pen eingeteilt konnte jede Gruppe an diesem 
Tag eine andere Einrichtung besichtigen. Dort 
erhielten sie kindgerechte Führungen und 
konnten Fragen an Fachkräfte stellen.
Bei der Firma Bardusch erhielt die Gruppe zu-
nächst eine kurze Präsentation, gefolgt von 
einem kleinen Anschlussspiel. Ausgestattet 
mit weißen Kitteln gings zur Betriebsbesich-
tigung des Werks.
Eine andere Gruppe fuhr mit dem Bus nach 
Rheinstetten zur EDEKA Südwest Fleisch 
GmbH. In einer kindgerechten Führung war 
zu erfahren, welche Hygienestandards in der 
Fleischverarbeitung gelten und wie die Lo-
gistik vom Schlachtbetrieb bis zum Kühlhaus 
funktioniert.
Die nächste Gruppe durfte hinter die Kulis-
sen des Badischen Staatstheaters schauen. 
Während einer Führung durch Garderobe, 
Bühnenatelier und Technikraum erklärte das 
Fachpersonal, wie ein Theaterstück von der 
Idee bis zur Aufführung entsteht.
Eine Gruppe verbrachte den Vormittag im 
Bauernhof Becker’s Hofladen (Rüppurr) zum 
Motto „Vom Huhn zum Ei“. Die Seniorchefin 
erklärte die Tierhaltung. Die Kinder durften 
sogar die Tiere füttern und streicheln. Sie 
informierte über die Lebensdauer der Tie-
re, das Schlachtalter und das Legealter von 
Hühnern. Die Tochter, frisch aus der Ausbil-
dung zur Landwirtin, gab zudem einen pra-
xisnahen Einblick in die vielfältigen Aufga-
ben des Berufs.
Die letzte Gruppe besichtigte die Feuerwa-
che Ettlingen. Die vier Säulen Retten, Lö-
schen, Bergen und Schützen bilden den klas-
sischen Leitspruch der Feuerwehr. Neben der 
Vorstellung der Einsatzfahrzeuge und der 
Alarmzentrale vermittelte der Feuerwehr-
mann den Kindern grundlegende Kenntnis-
se zum sicheren Verhalten im Brandfall und 
zum richtigen Umgang mit Feuer.
Alle Gruppen kamen mit vielen Eindrücken, 
neuen Fragen und möglichen Ideen für Be-
triebspraktika zurück in die Schule.
Unser herzlicher Dank gilt der Firma Bar-
dusch in Ettlingen, der EDEKA Südwest 

Fleisch GmbH in Rheinstetten, dem Badi-
schen Staatstheater in Karlsruhe, dem Bau-
ernhof Becker’s Hofladen in Rüppurr sowie 
der Feuerwache Ettlingen. Alle haben mit 
großem Einsatz, Offenheit und fachlicher 
Kompetenz den Schüler:innen erste Einbli-
cke in die Arbeitswelt vermittelt.

 
� Foto: AFR

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Schöne Sommerferien!
Ein ereignisreiches Schuljahr geht zu Ende 
und wir blicken mit Freude und Stolz auf viele 
besondere Momente an der WLRS zurück.
Neben dem Unterricht haben wir auch in 
diesem Schuljahr wieder unglaublich viel ge-
meinsam erlebt: unseren stimmungsvollen 
Weihnachtsmarkt, den Tag der offenen Tür, 
den Berufsorientierungstag, die Bundesju-
gendspiele und viele weitere schöne Aktio-
nen im Schulalltag. All diese Veranstaltun-
gen haben unser Schulleben bereichert und 
gezeigt, wie lebendig, vielfältig und enga-
giert unsere Schulgemeinschaft ist.
Wir sind stolz auf alle Schülerinnen und 
Schüler, die in diesem Schuljahr mit Fleiß, 
Kreativität, Teamgeist und Durchhaltever-
mögen gewachsen sind, schulisch wie per-
sönlich.
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Lehr-
kräften, dem Sekretariat, unserem Haus-
meister sowie allen, die dazu beigetragen 
haben, dass unsere Schule Tag für Tag funk-
tioniert, lebt und wächst.
Nun ist es Zeit für eine wohlverdiente Pause.
Wir wünschen allen erholsame Sommerfe-
rien, sonnige Tage und viele schöne Erleb-
nisse!

 
� Foto: Schwarz
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Schillerschule

KSC macht Schule-Bewegungstag – Gelun-
gener Saisonabschluss für das Unified-Team
Zum Abschluss des KSC-Projekts „KSC macht 
Schule“, fand am 22. Juli ein Bewegungstag 
auf dem Gelände rund um das Wildparksta-
dion statt. Alle Schulen, die in diesem Schul-
jahr Teil des Projekts waren, sind gekommen 
und haben gemeinsam bei bestem Wetter den 
Vormittag mit verschiedenen Fußball-Stati-
onen verbracht. Ob Technik, Geschwindigkeit 
oder Zielgenauigkeit beim Torschuss, alles 
war geboten. Betreut wurden die Stationen 
von den Trainerinnen und Trainern von „KSC 
macht Schule“, die an diesem Tag sowie über 
das ganze Schuljahr für eine Atmosphäre ge-
sorgt haben, in der sich alle willkommen und 
wohl fühlten.

 
Gruppenbild� F

Die Schillerschule bildete gemeinsam mit 
der Carl-Orff-Schule ein Team. Dabei hat sich 
im Verlauf des Schuljahres ein Teamgeist 
entwickelt, der auch an diesem Tag deutlich 
spürbar war und von den Schülern beider 
Schulen gelobt wurde: „Der Teamgeist war 
heute eine 10 von 10. Die Übungen haben 
Spaß gemacht, es war ein spannender Tag.“ 
Außerdem sei es ein super Gefühl gewesen, 
auf dem Gelände des KSC zu sein und mit 
verschiedenen Schulen und Schularten zu-
sammenzukommen. Auch die fußballerische 
Leistung hat sich bei allen Schülern im Laufe 
des Schuljahres verbessert und konnte am 
Bewegungstag präsentiert werden. Zur Be-
lohnung gab es Urkunden und eine Medaille.

 
Trikot� Fotos: Schillerschule Ettlingen

Das Projekt hat gezeigt, wie gut Inklusion 
funktionieren kann und dass die Grenzen 
zwischen Schularten durch Sport verschwim-
men können. Die Lust auf eine weitere Zu-
sammenarbeit im neuen Schuljahr war bei 
allen Schülern spürbar.
Ein Dank geht vor allem an die Bürgerstif-
tung Ettlingen, die durch ihre finanzielle 
Unterstützung das Projekt erst möglich ge-
macht hat und dieses wichtige Projekt auch 
im nächsten Schuljahr unterstützt.

Thiebauthschule

Schuljahresende
So viel geschafft!
Es ist geschafft: Ein weiteres Schuljahr ha-
ben wir miteinander verbracht, miteinander 
gelacht, geschimpft, uns genervt, Schönes 
erlebt und sind im Großen und Ganzen gut 
miteinander ausgekommen. Die letzten Klas-
senarbeiten sind geschrieben, die Fahrrad-
prüfung absolviert, für Abschlussfeiern ge-
probt und noch einige Ausflüge gemacht: Wir 
waren bei den Schlossfestspielen, auf einem 
Bauernhof, auf dem Bismarckturm, spielen 
im Watthaldenpark, haben Birnencrumble 
gemacht, waren Eis essen, beim Buchcas-
ting, …
Die Hitze hat uns alle angestrengt, aber mit 
Sprühnebel aus der Wasserflasche, Geträn-
ken, Unterricht im Keller, auf der kühlen 
Treppe, in der Stadthalle haben wir auch das 
überstanden. Jetzt sind alle ferienreif - und 
trotzdem gibt es auch Abschiedsschmerz von 
der Klassenlehrerin oder der Grundschule.

Es ist Zeit auch Danke zu sagen:
Danke an die Ehrenamtlichen, die kommen, 
um mit den Kindern lesen und rechnen zu 
üben, die nachmittags die Hausaufgaben-
betreuung für die Nichthortkinder überneh-
men, die uns zum Schwimmen begleiten, an 
die Firma Bardusch und die „Ettlinger Tafel“, 
die uns wöchentlich das Schulobst schenkt 
und bringt, an die Viertklässler für ihr En-
gagement beim Spielehäuschendienst und 
als Schulsanitäter. Dafür gab es sogar den 
Schulsozialpreis!
Danke an alle Mütter und Väter, die als Eltern-
beiräte oder im Förderverein engagiert sind: 
Ohne euch gäbe es keine gute Kommunika-
tion in die Klassen, keine Feste, kein Filzen in 
Klasse 2, keine finanzielle Unterstützung bei 
den Schlossfestspielen, beim Selbstbehaup-
tungskurs und keinen schönen Infokasten im 
Schulhof und eine weniger schöne Einschu-
lungsfeier. Vielen Dank an alle, die hier en-
gagiert mitgemacht und unterstützt haben.
Sie alle machen den Schulalltag reicher und 
lebendiger.

Die Viertklässler müssen wir nun ziehen 
lassen: Wir Grundschullehrerinnen haben 
versucht, kleine Pflänzchen von Wissen und 
Können bei euch zu setzen. Pflegt diese wei-
ter und übernehmt zunehmend selbst Ver-
antwortung für euer Können. Wir wünschen 
euch alles Gute auf eurem weiteren Weg und 
viele gute Menschen, die euch begleiten.

Das ganze Thiebauthteam wünscht gute Er-
holung und freut sich auf alle, die im neuen 
Schuljahr gesund und munter wieder oder 
neu zur Schule kommen.

 
Schulsozialpreis 2026� Foto: Susanne Wehrle

Pestalozzischule

Initiative der 4c bei großer Hitze
Während der sehr heißen Tage im Juni rauch-
ten die Köpfe der Kinder aus der Delfinklasse 
4c an der Pestalozzischule nicht nur über die 
Aufgaben in Deutsch oder Mathematik, son-
dern auch über die Frage, welche Möglich-
keiten es geben könnte, um das Lernen bei 
dieser Hitze etwas erträglicher zu machen. 
Im Klassenrat beschlossen die Kinder, direkt 
einen Brief an den Oberbürgermeister der 
Stadt, Johannes Arnold, zu schreiben, um 
eine Klimaanlage für unsere Schule zu be-
antragen.
Keine zwei Wochen später kam die Antwort in 
Form eines langen, persönlichen Briefes des 
Oberbürgermeisters an die Kinder der Delfin-
klasse. Herr Arnold bedankte sich für ihr En-
gagement und ging auf ihr Anliegen ein. Er 
legte ausführlich dar, welche Vor- und Nach-
teile mit der Anschaffung von Klimaanlagen 
verbunden sind. Auch beschrieb er kurz die 
aktuelle finanzielle Situation der Stadt und 
erläuterte die Initiativen, welche die Stadt 
bereits zum Schutz vor Hitze ergriffen hat-
te. Ganz besonders wies er auf die konkrete 
Maßnahme hin, die an der Pestalozzischule 
kürzlich umgesetzt wurde, und von der die 
Kinder inzwischen auch schon profitierten. 
Mit einem Eis sorgte Herr Arnold für kurzfris-
tige Kühlung und gute Laune. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für die ausführliche Ant-
wort und für das leckere Eis!

Abschlussfeier der 4. Klassen – „Unsere 
Talente“
Unter dem Motto „Unsere Talente“ verab-
schiedeten sich die Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klassen mit einer abwechslungs-
reichen und gelungenen Abschlussfeier von 
ihrer Grundschulzeit.
Nach intensivem Üben und mit viel Freude, 
Kreativität und Selbstbewusstsein präsen-
tierten die Kinder ihr vielfältiges Können. Das 
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Publikum durfte sich über beeindruckende Ak-
robatik, mitreißende Tanzeinlagen und span-
nende Balltricks freuen. Musikalisch wurde die 
Feier durch ein Lied im Kanon, einen schwung-
voll vorgetragenen französischen Rap sowie 
weitere musikalische Beiträge bereichert. Für 
Staunen sorgte eine Experimente-Show, bei 
der die Kinder naturwissenschaftliche Phä-
nomene anschaulich präsentierten, und eine 
Kunstshow zeigte außerdem die kreativen 
Arbeiten der Schülerinnen und Schüler und 
machte deutlich, wie vielfältig ihre Begabun-
gen sind. Den emotionalen Abschluss bildete 
das gemeinsame Abschlusslied, mit dem sich 
die Viertklässlerinnen und Viertklässler von 
ihrer Grundschulzeit verabschiedeten. Es war 
eine rundum gelungene Feier, die allen Gästen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Wir wünschen unseren Schülerinnen und 
Schülern für ihren weiteren Weg an den wei-
terführenden Schulen viel Erfolg, Freude und 
alles Gute.

Wilhelm-Röpke-Schule

Mit Helm und Gurt in luftigen Höhen
Zwei Sportkurse der Jahrgangsstufe 1 der 
Wilhelm-Röpke-Schule verbrachten am 
Montag, 13.07. mit ihren Lehrkräften Frau 
Bäcker und Frau Wortmann einen Tag im 
FunForest in Kandel, einem Kletterpark. 
Nach der Begrüßung, dem Anlegen der Aus-
rüstung und der Sicherheitseinweisung er-
kundeten die Gruppen mutig die Parcours 
mit verschiedenen Schwierigkeitsgraden 
und unterschiedlicher Kletterdauer. Dabei 
mussten allerhand Hindernisse überwunden 
werden. Bei Herausforderungen wie durch 
breite Netze zu hangeln, an Bungee-Seilen 
zur nächsten Plattform zu schweben, sich mit 
Snowboard-Rutschen zu bewegen oder über 
schwingende Holzklötze zu laufen, wurden 
die Kletterkräfte, die Koordination und die 
Überwindung von Höhenangst auf die Probe 
gestellt. In der zweiten Hälfte der Kletterzeit 
wurde auf Wunsch ein weiterer Teil des Parks 
mit anspruchsvollen Hindernissen geöffnet. 
Die Schülerinnen waren sehr gefordert und 
berichteten „Das war so wahnsinnig hoch! 
Zwischendurch dachten wir manchmal, wir 
kommen nicht mehr weiter.“ Allerdings mo-
tivierten und halfen sich die Schülerinnen 
gegenseitig so ausgezeichnet, dass mit 
dem großen Teamgeist alle Kletternden er-
schöpft, aber stolz wieder auf den Boden zu-
rückkehrten. Zum Abschluss hatten sich alle 
leckere Erfrischungen und deftige Snacks 
verdient und das gemütliche Beisammensein 
im Waldbistro des Parks rundete den aufre-
genden Tag vor der Heimreise gelungen ab.

Bertha-von-Suttner-Schule

Insgesamt 325 erfolgreiche Abschlüsse
Wir blicken stolz zurück auf ein erfolgreiches 
Schuljahr 2025/26 und freuen uns mit 325 
Absolvent:innen, die erfolgreich ihre Ab-
schlüsse gemacht haben.

Abteilung I – Berufsschule
2-jährige Berufsfachschule Hauswirt-
schaft und Pflege: 23 Schüler:innen haben 
den mittleren Bildungsabschluss bestanden.
AV dual: 32 Absolvent:innen haben einen 
dem Hauptschulabschluss gleichwertigen 
Abschluss gemacht.
VABO: 11 Jugendliche absolvierten erfolg-
reich unsere Deutschlernklasse für Migran-
ten und verlassen unsere Schule mit den 
Sprachzertifikaten B1 oder A2.

Fachbereich Landwirtschaft
Tierpflege: Insgesamt 68 Tierpfleger:in-
nen haben in den Bereichen Klinik und For-
schung/Tierheim oder Zoo ihre Ausbildung 
absolviert.

Abteilung II – Sozialpädagogik und Pflege
Abteilung Sozialpädagogik: Zur staatlich 
anerkannten Erzieherin/zum staatlich an-
erkannten Erzieher verabschieden wir 59 er-
folgreiche Absolvent:innen:
Praxisintegrierte Ausbildung: 17 Auszubil-
dende
Berufskolleg Sozialpädagogik: 24 Auszubil-
dende, davon 9 mit Fachhochschulreife
Sozialpädagogische Assistenten: 18 Auszu-
bildende, davon 9 mit der Zusatzprüfung Er-
zieher

Abteilung Pflege
Wir gratulieren
3BFP3: 15 generalistischen Pflegekräften,
2BFQP: 13 Pflegefachkräften zur Zusatz-
qualifikation Praxisanleitung und
1BFAHT: 20 Pflegehilfskräften zu ihrer er-
folgreich abgeschlossenen Ausbildung.
Abteilung III – Berufliches Gymnasium und 
Berufsschule Landwirtschaft
Berufliches Gymnasium: 58 Schüler:innen 
haben in den Profilen Agrarbiologie, Bio-
technologie und Sozialwissenschaften die 
Allgemeine Hochschulreife bestanden.

1-jähriges Berufskolleg Fachhochschul-
reife: Dieses Jahr gratulieren wir zu fünf be-
standenen Fachhochschulreifen.

Abteilung Landwirtschaft
21 Landwirt:innen freuen sich über den Ab-
schluss ihrer Ausbildung zur Landwirt:in.
Allen unseren Absolvent:innen wünschen wir 
viel Erfolg bei allem, was kommt! Es war schön, 
euch an unserer Schule gehabt zu haben.

 
Zeugnisverleihung BFSAID� Foto: Dickemann

Heisenberg-Gymnasium

Ab(itur) in die Welt hinaus
Auch wir am Heisenberg-Gymnasium starten 
in die Sommerferien und freuen uns zugleich 
mit unseren Abiturientinnen und Abiturien-

ten: Mit einer stimmungsvollen Abiturfeier in 
der Stadthalle feierten 28 Schülerinnen und 
Schüler am Samstag ihren Abschluss und sa-
gen Lebewohl zum Heisenberg und Hallo zur 
großen Welt.
Der Abijahrgang darf sich über einen tollen 
Gesamtdurchschnitt von 2,06 freuen. Gleich 
drei Schülerinnen und Schüler erreichten die 
Traumnote 1,0. Daneben räumten zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler Preise für sehr 
gute Leistungen ab.
Wir gratulieren allen Abiturientinnen und 
Abiturienten zum bestandenen Abitur. Ihr 
werdet uns fehlen!

 
Die Abiturientinnen und Abiturienten 2026
� Foto: Foto Fabry Ettlingen

Amtliche 
Bekanntmachungen

 

 

Offenes Verfahren  

nach VgV  

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2026-069 

 

Neubau Feuerwehrhaus  

Löschzug Berg – Baulogistik 

Videoüberwachung 

 
 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter 

www.subreport.de/E33389938 können 

die Ausschreibungsunterlagen 

kostenlos eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(https://ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer 513461-2026. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-130 

vergabe@ettlingen.de 
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Offenes Verfahren  

nach VOB  

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2026-030 

 

Neubau Feuerwehrhaus  

Löschzug Berg – Erdbau-/ 

Rohbauarbeiten 

 
Leistungsumfang: 

- Aushub 

- Grundleitungen 

- Drainagerohre 

- Bodenplatte + Wände Stahlbeton, 

teilweise Halbfertigteile und 

Sichtqualität 

- Betonsockel für Holzbau 

- Fertigteil-Treppenläufe 

- Perimeterdämmung Boden und Wand 

- Untergeschoss- und Sockel-

Abdichtung 

- Kalksandstein-Mauerwerkswände 

- Nebengebäude NEA/Fahrradraum 

und Außenlager 

 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter 

www.subreport.de/E16465141 können 

die Ausschreibungsunterlagen 

kostenlos eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(https://ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer 505297-2026. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-130 

vergabe@ettlingen.de 

 

 

Offenes Verfahren  

nach VOB  

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2026-034 

 

Neubau Feuerwehrhaus  

Löschzug Berg – 

Baustelleneinrichtung 

 
Leistungsumfang: 

- Sanitär- und Bürocontainer 

- Bauwasser- und Baustromversorgung 

- Bauüberwachung (Video) 

- Baukran 

 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter 

www.subreport.de/E21425973 können 

die Ausschreibungsunterlagen 

kostenlos eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(https://ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer 511716-2026. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-130 

vergabe@ettlingen.de 

Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 17.06.2026 
die Bebauungsplanänderung „Vorderes Alb-
tal, 3. Änderung“ nach § 10 BauGB i. V. m. § 4 
GemO als Satzung beschlossen.

Für den räumlichen Geltungsbereich der Be-
bauungsplanänderung ist der Übersichtsla-
geplan vom 01.12.2022 maßgebend. Er ist 
Bestandteil dieser Satzung.

Die geänderten Regelungen ergeben sich aus 
dem Textteil in der Fassung vom 21.02.2023, 
Stand 15.04.2026. Der Änderung des Bebau-
ungsplans ist eine Begründung gemäß § 9 
Abs. 8 BauGB beigefügt.

Die Bebauungsplanänderung „Vorderes 
Albtal, 3. Änderung“ tritt gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft.
Der geänderte Bebauungsplan kann ein-
schließlich seiner Begründung beim Pla-

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der Bebauungsplanänderung „Vorderes Albtal, 3. Änderung“

nungsamt der Stadt Ettlingen, Schillerstraße 
7-9, 76275 Ettlingen während der Sprechzei-
ten eingesehen werden (§ 10 Abs. 3 BauGB). 
Jedermann kann den Bebauungsplan ein-
sehen und über seinen Inhalt Auskunft ver-
langen.

Hinweise:

A) Heilungsvorschriften

1. Bauplanungsrechtliche Vorschriften
Unbeachtlich werden

1.1 eine etwaige Verletzung der
a) �in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und 

§ 214 Abs. 2a BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,

b) �in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungspla-
nes,

c) �sonstigen Vorschriften des § 214 Abs. 2a 
BauGB,

1.2 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorganges,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Stadt Ettlingen geltend gemacht werden; 
der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen.

2. Vorschriften der Gemeindeordnung
Sollte der Bebauungsplan unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) oder anderer auf 
der Gemeindeordnung beruhenden Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustande ge-
kommen sein, bleiben derartige Verletzungen 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres nach dieser Bekanntmachung gegen-
über der Stadt Ettlingen schriftlich oder elekt-
ronisch geltend gemacht werden. Dabei ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, darzulegen. Eine Bindung an die genann-
te Frist besteht jedoch nicht, wenn
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2.1 die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind;

2.2. der Oberbürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO widersprochen oder die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss vor 
Ablauf der Jahresfrist beanstandet hat;

2.3 die Verletzung bereits von einem Dritten 
schriftlich und fristgerecht geltend gemacht 
wurde.
Werden Verletzungen nicht fristgerecht gel-
tend gemacht und liegt auch kein Fall der Zif-
fer 2.1 und 2.3 vor, gilt die Satzung als von 

Anfang an gültig zustande gekommen (§ 4 
Abs. 4 GemO).

B) Fälligkeit und Erlöschen eventueller Ent-
schädigungsansprüche

Der Entschädigungsberechtigte kann Ent-
schädigung verlangen, wenn die in den §§ 
39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit 
des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er 
die Leistung der Entschädigung schriftlich 
bei der Stadt Ettlingen beantragt.

Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 

des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruches herbeigeführt wird (§ 44 Abs. 4 
BauGB).

Es wird darauf hingewiesen, dass die DIN-
Vorschriften, auf die Bezug genommen wird, 
im Planungsamt der Stadt Ettlingen zur Ein-
sicht bereitgehalten werden.

Ettlingen, 28.07.2026

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 10.12.2025 
den Beschluss gefasst, das Verfahren zur Auf-
stellung des geänderten Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans „Schleifweg / Kaserne 
Nord – Teilbereich Gewerbe + Wohnen West“ 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Dem vorliegenden Bebauungsplanentwurf 
für den zweiten Teilbereich des Baugebie-
tes „Schleifweg / Kaserne Nord“ geht ein 
intensiver Planungsprozess vorweg. Bereits 
im Sommer 2018 wurde ein Aufstellungs-
beschluss für das Gesamtgebiet gefasst. 

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung

Erneute öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs  
„Schleifweg/Kaserne Nord – Teilbereich Gewerbe + Wohnen West“

Im Frühjahr 2019 wurde der städtebauliche 
Rahmenplan für das Gesamtgebiet mit den 
bereits vorliegenden umweltbezogenen In-
formationen frühzeitig ausgelegt. Gleich-
zeitig wurden frühzeitig die Stellungnahmen 
der Behörden und der sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange eingeholt. Die Abwägung 
der im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit, Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange eingegangenen 
Stellungnahmen zum Gesamtgebiet „Schleif-
weg / Kaserne Nord“ wurden bereits im Zuge 
des Bebauungsplanverfahrens „Schleifweg 
/ Kaserne Nord – Teilbereich Kita + Wohnen 

Ost“ durch den Gemeinderat in der Sitzung 
am 24.05.2023 abgewogen. Die Synopse mit 
den Stellungnahmen zur frühzeitigen Betei-
ligung ist den Unterlagen beigefügt.

Im Frühjahr 2023 wurde das Plangebiet in 
zwei Teilabschnitte gegliedert und notwen-
dige Bebauungsplanverfahren in den Teil-
bereich „Kita + Wohnen Ost“ und den Teil-
bereich „Gewerbe + Wohnen West“ getrennt 
weitergeführt. Der Bebauungsplan für den 
ersten Teilbereich wurde im Sommer 2024 
durch den Gemeinderat beschlossen und zur 
Rechtskraft geführt.
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Parallel zum Bebauungsplanverfahren des 
ersten Teilbereichs wurde der zweite Bauge-
bietsabschnitt weiterentwickelt. Neben der 
Erarbeitung des treibhausneutralen Energie-
konzept, der Konkretisierung der Erschlie-
ßungs- und Freianlagenplanung wurde auch 
nochmal der städtebauliche Rahmenplan 
angepasst, um die technische und wirt-
schaftliche Umsetzbarkeit des Baugebiets zu 
gewährleisten.
Da die Stadt Ettlingen weiterhin einen hohen 
Bedarf an Wohnraum hat, sieht die Planung 
für den vorliegenden Teilbereich weitere 
Wohnnutzungen im mittleren und im östli-
chen Teil sowie gemischte und gewerbliche 
Nutzungen im westlichen Teil des Plange-
biets vor. Darüber hinaus soll ein Quartiers-
parkhaus entstehen.
Zur Umsetzung dieser Zielsetzung ist die 
Aufstellung des Bebauungsplans „Schleif-
weg / Kaserne Nord – Teilbereich Gewerbe 
+ Wohnen West“ zwingend erforderlich. Zu-
dem verfolgt die Stadt Ettlingen mit der Auf-
stellung das Ziel, eine den Grundsätzen des 
Baugesetzbuches entsprechende städtebau-
liche Ordnung zu gewährleisten und im Rah-
men des Abwägungsgebotes nach § 1 Abs. 6 
BauGB einen Ausgleich zwischen möglicher-
weise gegenläufigen öffentlichen und priva-
ten Interessen herbeizuführen.
Das unmittelbar am Nordeingang der Stadt 
gelegene Baugebiet umfasst insgesamt eine 
Fläche von 7,7 ha, wovon 6,3 ha auf den nun 
vorliegenden zweiten „Teilbereich Gewer-

be + Wohnen West“ entfallen. Die genaue 
Abgrenzung des Geltungsbereichs des Be-
bauungsplans ist dem Übersichtslageplan I 
vom 29.10.2025 sowie dem Übersichtslage-
plan II (planexterne CEF-Maßnahme) vom 
29.10.2025 zu entnehmen.

Am 10.12.2025 hat der Gemeinderat der 
Stadt Ettlingen in öffentlicher Sitzung den 
Entwurf des Bebauungsplans „Schleifweg / 
Kaserne Nord – Teilbereich Gewerbe + Woh-
nen West“ i. d. F. v. 29.10.2025 sowie die in 
Zusammenhang mit dem Bebauungsplan 
aufgestellten örtlichen Bauvorschriften vom 
29.10.2025 gemäß § 74 Landesbauordnung 
(LBO) gebilligt und beschlossen, diesen nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.

Daraufhin erfolgte die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit (19.12.2025 bis 30.01.2026) 
und die Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange (18.12.2025 
bis 30.01.2026).

Parallel dazu wurde die Erschließungspla-
nung weiter konkretisiert. Unter anderem 
wurden nochmals Varianten zur Buslinien-
führung und Position der Bushaltestellen so-
wie des Endhaltepunkts des Busses im Plan-
gebiet geprüft und mit der zuständigen KVV 
abgestimmt.

Hieraus ergaben sich Änderungen für den 
Straßenabschnitt der Planstraße E sowie im 
Bereich des MU 1 und WA 1, die im nun vorlie-
genden geänderten Bebauungsplanentwurf 
auch planungsrechtlich berücksichtigt sind.

Durch die Änderungen sind die Grundzüge 
der Planung betroffen. Damit wird eine er-
neute öffentliche Auslegung sowie das er-
neute Einholen von Stellungnahmen der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange zum 
Bebauungsplanentwurf gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB erforderlich.

Gegenüber den Unterlagen zum ersten Aus-
legungsverfahren haben sich insbesondere 
nachstehende Änderungen ergeben:

Buslinienführung
Der Bus wird zukünftig vom Friedhof kom-
mend, über die Straße am Lindscharren, 
die Karlsruher Straße und Ludwig-Erhard-
Straße in die Planstraße E in das Plangebiet 
einfahren. Auf Höhe der Planstraße G sollen 
zwei Bushaltestellen in beide Fahrrichtun-
gen entstehen (in der Planzeichnung ge-
kennzeichnet). Am Ende der Planstraße E 
wird nun (gegenüber der vorherigen Planung 
und abweichend zur bisherigen Festsetzung 
in der Planzeichnung des Bebauungsplanes) 
der Buswendeplatz weiter nach Süden ver-
lagert und als Verkehrsfläche besonderer 
Zweckbestimmung „Buswendefläche“ pla-
nungsrechtlich gesichert.

Bauliche Nutzung MU 1 und WA 1
Durch die Verlagerung der Buswendefläche 
in den Straßenverkehrsraum der Planstraße 
E konnte die Fläche des MU 1 und dessen bau-
liche Ausnutzung vergrößert werden.

Im Einzelnen ergaben sich dadurch folgende 
Änderungen:
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•	 Entfall der bisherigen Verkehrsfläche be-
sonderer Zweckbestimmung „Platz“ und 
„Planstraße E“

•	 Ausweisung eines „Geh-, Fahr- und Lei-
tungsrechts“ zugunsten der Allgemein-
heit und des Versorgungsträgers

•	 Entfall der öffentlichen Grünfläche und 
Fläche für die Entwässerung

•	 Erweiterung des vorhandenen Baufens-
ters MU 1 in Richtung Süden

Ergänzend wurde die Geschossigkeit des 
westlichen Baufensters im WA 1 von drei auf 
vier zulässige Vollgeschosse erhöht. Pers-
pektivisch soll dieses Gebäude eine städte-
bauliche / architektonische Einheit mit den 
Gebäuden des MU 1 bilden.

Darüber hinaus erfolgten noch Anpassungen 
im Textteil zur Unzulässigkeit von Fremdwer-
bung (vormals unter den örtlichen Bauvor-
schriften – nun Planungsrechtliche Festset-
zungen / Art der baulichen Nutzung).

Am 22.07.2026 hat der Gemeinderat der 
Stadt Ettlingen in öffentlicher Sitzung be-
schlossen den Entwurf des Bebauungsplans 
„Schleifweg/Kaserne Nord – Teilbereich 
Gewerbe + Wohnen West“ erneut öffentlich 
auszulegen und die Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Träger öffentlicher Belange 
durchzuführen.

In der erneuten Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

gemäß § 4a Abs. 3 BauGB können Stellung-
nahmen nur zu den geänderten oder er-
gänzten Teilen abgegeben werden.
Der geänderte Entwurf des Bebauungs-
plans „Schleifweg/Kaserne Nord – Teil-
bereich Gewerbe + Wohnen West“ mit 
Begründung und Umweltbericht in der Fas-
sung vom 06.06.2026 sowie der geänderte 
Entwurf der zusammen mit dem Bebau-
ungsplan aufgestellten örtlichen Bauvor-
schriften in der Fassung vom 06.06.2026 
liegen vom 31.07.2026 bis 31.08.2026 
öffentlich aus.

Ort der Auslegung
Stadt Ettlingen, Planungsamt, Schillerstra-
ße 7-9, 3. OG, 76275 Ettlingen

Zeit der Auslegung
Montag und Dienstag	 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 13:30 bis 15:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 
17:00 Uhr

Hinweis: Bitte benutzen Sie den Eingang des 
Bürgerbüros, der während der Zeit der Aus-
legung zur Verfügung steht.

Während der Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen beim Planungsamt der Stadt 
Ettlingen abgegeben werden. Gerne können 
Sie hierfür auch das Online-Formular auf der 
Homepage verwenden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig.

Stellungnahmen zum Bebauungsplan sind 
während der Auslegungsfrist abzugeben. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntma-
chung und die auszulegenden Unterlagen 
sind zusätzlich im Internet unter der Adresse 
www.ettlingen.de/bpiv eingestellt.

Folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen sind verfügbar und Bestandteil der 
ausgelegten Unterlagen:

•	 Umweltbericht mit artenschutzrecht-
licher Prüfung und Eingriffs-/Aus-
gleichsbilanzierung des Büro Breunig 
– Institut für Botanik und Landschafts-
kunde vom 06.06.2026 mit Untersuchun-
gen zu folgenden Schutzgütern sowie de-
ren Wechselwirkungen:

•	 Geologie und Boden
•	 Wasserhaushalt
•	 Klima
•	 Landschaftsbild
•	 Biotoptypen
•	 Faune
•	 Biotopverbund und biologische Vielfalt
•	 Fläche
•	 Mensch
•	 Kulturgüter und sonstige Sachgüter

Im Rahmen der artenschutzrechtlichen 
Prüfung wurden in Abstimmung mit der 
unteren Naturschutzbehörde (Landratsamt 
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Karlsruhe) und basierend auf einer Erstein-
schätzung, die folgenden Artengruppen tief-
ergehend untersucht:
•	 Vögel
•	 Fledermäuse
•	 Reptilien

•	 Verkehrsuntersuchung des Büro Koeh-
ler & Leutwein vom Dezember 2024 mit 
Verkehrsanalyse, Verkehrsprognosen so-
wie Leistungsfähigkeitsbeurteilung

•	 Fortschreibung der Schalltechnischen 
Untersuchung des Büro Koehler & Leut-
wein vom 04.09.2025 mit Untersuchun-
gen zum Straßenverkehrslärm sowie zum 
Betriebsanlagen-/Gewerbelärm

•	 Geotechnisches und Umwelttechni-
sches Gutachten des Büro GHJ vom 
24.01.2020 mit Untersuchungen zum 
Baugrund, geotechnischen und umwelt-
technischen Hinweisen

•	 K a m p f m i t t e l b e s e i t i g u n g s m a ß -
nahmen/Luftbildauswertung durch 
das Regierungspräsidium Stuttgart – 
Kampfmittelbeseitigungsdienst – vom 
17.09.2019 und 29.10.2019, insbeson-
dere hinsichtlich des Vorhandenseins 
von Bombenblindgängern

•	 Entwässerungskonzeption des Büro BIT 
| Ingenieure vom 14.08.2025 mit der Pla-
nung der Entwässerung für das Plangebiet

•	 Es werden darüber hinaus grünordneri-
sche Maßnahmen zum Schutz, zur Pfle-
ge und zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft festgesetzt

Es wird darauf hingewiesen, dass die DIN-
Vorschriften, auf die in den textlichen Fest-
setzungen Bezug genommen wird, im Pla-
nungsamt der Stadt Ettlingen zur Einsicht 
bereitgehalten werden.

Ettlingen, 28.07.2026

gez.

Wassili Meyer-Buck

Planungsamt

Bekanntmachung
(nach § 74 Abs. 4 VwVfG i. V. m. § 102 a VwVfG)

Wiederherstellung des 100-jährlichen 
Hochwasserschutzes an der Alb für die 
Städte Ettlingen und Karlsruhe auf dem 
Gebiet der Stadt Ettlingen und der Gemein-
de Waldbronn (Landkreis Karlsruhe) sowie 
auf dem Gebiet der Stadt Karlsruhe (Stadt-
kreis Karlsruhe)
Das Landratsamt Karlsruhe hat auf An-
trag der Städte Ettlingen und Karlsruhe als 
Planfeststellungsbehörde mit Beschluss 
vom 23.07.2026; Az.: 51.11004-691.171-
13585752 den Plan zur Wiederherstellung 
des 100-jährlichen Hochwasserschutzes an 
der Alb für die Städte Ettlingen und Karls-
ruhe auf dem Gebiet der Stadt Ettlingen und 
der Gemeinde Waldbronn (Landkreis Karlsru-
he) sowie auf dem Gebiet der Stadt Karlsruhe 
(Stadtkreis Karlsruhe) festgestellt.

Der festgestellte Plan umfasst im Wesentli-
chen folgende Maßnahmen:

•	 Neubau und Betrieb des Hochwasser-
rückhaltebeckens Spinnerei oberhalb 
von Ettlingen mit einem Stauvolumen 
von 1,3 Mio. m³ mit Neugestaltung und 
Verlegung der Alb und des Hetzelbachs

•	 Objektschutzmaßnahmen für die Kläran-
lage Neurod

•	 Ertüchtigung des Erlengrabens für einen 
Abfluss von 25 m³/s mit Freibord 30 cm

•	 Neubau eines steuerbaren Auslaufbau-
werks für den Zwischenspeicher Weiher-
wald

•	 Anpassung der Schützsteuerung am Eto-
wehr.

Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbe-
schlusses mit einer Rechtsbehelfsbelehrung 
und einer Ausfertigung der festgestellten 
Planunterlagen liegen zwei Wochen, und 
zwar in der Zeit von Dienstag, 11.08.2026 
bis einschließlich Montag, 24.08.2026
beim Bürgermeisteramt Waldbronn, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn
im Foyer des Rathauses (Erdgeschoss)
und

bei der Stadt Ettlingen, Stadtbauamt,  
Pforzheimer Straße 19, 76275 Ettlingen,
Raum 0.11, Abteilung Gewässerbau und 
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

und

bei der Stadt Karlsruhe, Zentraler 
Juristischer Dienst/untere Wasserbehörde,
Karl-Friedrich-Straße 10, 76133 Karlsruhe, 
Zimmer 323
während der Öffnungszeiten 
zur Einsichtnahme aus.

Öffnungszeiten:

Bürgermeisteramt Waldbronn: Montag, Mitt-
woch und Freitag von 9 bis 12 Uhr, Donners-
tag von 14 bis 18 Uhr

Stadt Ettlingen: Montag bis Donnerstag von 
9 bis 12 Uhr und von 14 bis 15:30 Uhr, Freitag 
von 9 bis 12 Uhr

Stadt Karlsruhe: Montag bis Donnerstag von 
8:30 bis 15:30 Uhr, Freitag von 8:30 bis 13 
Uhr

Der Planfeststellungsbeschluss wird dem 
Träger des Vorhabens, denjenigen, über de-
ren Einwendungen entschieden worden ist 
und den Vereinigungen im Sinne des § 73 
Abs. 4 Satz 5 VwVfG, über deren Stellungnah-
men entschieden worden ist, zugestellt.

Gegenüber den übrigen Betroffenen gilt der 
Planfeststellungsbeschluss mit Ende der 
Auslegungsfrist als zugestellt.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der 
Planfeststellungsbeschluss mit Rechtsbe-
helfsbelehrung und Planunterlagen können 
ab Beginn der Auslegung am 11.08.2026 auf 
der Internetseite des Landratsamtes Karls-
ruhe www.landkreis-karlsruhe.de unter der 
Rubrik „Aktuelles & Landkreis/Aktuelles/
Amtliche Bekanntmachungen/Umwelt-
rechtsverfahren/Wasserrecht/

Planfeststellungsbeschluss zur Wiederher-
stellung des 100-jährlichen Hochwasser-
schutzes an der Alb“ eingesehen werden.

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst sowie der 
Augenärzte montags bis freitags von 19 Uhr 
bis zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und 
Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feier-
tagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages, Tel. 116117, oder online über das Pa-
tienten-Navi unter www.116117.de.
Medizinisches Versorgungszentrum, Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do. 18 bis 21 Uhr, Mi., 
Fr. 16.30 bis 21 Uhr, Sa. 10 bis 14 und 15 bis 18 
Uhr geöffnet, So. und Feiertage geschlossen, 
Tel. 07243 101504, www.mvz-ettlingen.de
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do. 19 bis 22 Uhr, Mi. 13 bis 22 Uhr, Fr. 16 
bis 22 Uhr, Sa. So. und Feiertage 8 bis 21 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen, Tel. 0761 12012000 oder 01821 
116116

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
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Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 30. Juli
Entenfang-Apotheke, Rheinstr. 59, 
0721 55 27 80, 76 185 Khe-Entenfang
Freitag, 31. Juli
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Samstag, 1. August
Stadt-Apotheke, Karlstraße 19, 
0721 20 38 10, 76133 Karlsruhe
Sonntag, 2. August
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach
Montag, 3. August
Schönberger-Apotheke, Hauptstraße 43, 
07246 922 90, 76316 Malsch
Dienstag, 4. August
Heinrich-Heine-Apotheke, Nikolaus-Le-
nau-Straße 18, 0721 988 7100, 
76 199 Khe-Rüppurr
Mittwoch, 5. August
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn
Donnerstag, 6. August
Apotheke am Bickesheimer Platz, 
Hauptstraße 133, 07245 8 60 83 83, 
76448 Durmersheim
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 1., und 
Sonntag, 2. August

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Martin
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Eucharistiefeier, auch im 
Livestream unter https://www.youtube.
com/@kath-ettlingen)

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Wort-Gottes-Feier

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Eucharistiefeier

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Kleinen 
Kirche (Prädikant Schneller); 10 Uhr Fami-
liengottesdienst zum Abschluss der Kinder-
ferientage bei der FeG Ettlingen, Dieselstra-
ße 52 (Diakonin Hilgers und Team)

Dienstag, 4. August, 16 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenhaus Bruchhausen (Pfarrerin Wolf)

Pauluspfarrei
Sonntag kein Gottesdienst in der Pauluskir-
che; 10 Uhr Gottesdienst in der kleinen Kir-
che Bruchhausen, Prädikant Ralph Schneller

Johannespfarrei
Samstag 11 Uhr Zwergengottesdienst
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. A. Heitmann-K.)

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0-12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, 
Jugendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Str. 43
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 6. August, 20 Uhr Gottesdienst 
in unserer Kirche in KA-Weiherfeld, Donaustr. 7
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Luthergemeinde
Seniorenkreis
Am 4. August trifft sich der Seniorenkreis 
„Goldener Oktober“ um 14.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Bruchhausen.

Flohmarkt
Save the Date!
Dieses Jahr findet noch einmal der Allerlei-
Flohmarkt in der Luthergemeinde statt, am 
Samstag 26. September 9-14 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist mit Kuchen und Kaf-
fee gesorgt.
Sie haben Interesse an einem Stand?
Standgebühr 5€ + Kuchen
Anmeldung per E-Mail an 
flohmarkt-bruchhausen@web.de
Pro Stand stellen wir einen Tisch ca. 1,50m 
lang zur Verfügung. Standlänge insgesamt 
2m, sodass selbst mitgebrachte Kleiderstan-
gen o.ä. daneben gestellt werden können. 
Bei Fragen melden Sie sich gerne per Mail 
beim Orga-Team.

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
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Paulusgemeinde

Mittagstisch
Gemeinsam essen und dabei anderen Men-
schen begegnen. Die evangelische Kirchenge-
meinde und das Diakonische Werk laden ein am 
5. und 19. August um 12.30 Uhr. Bitte melden 
Sie sich bis zum Montag vor dem eigentlichen 
Termin bei der Diakonie unter 07243 54950 
oder ettlingen@diakonie-laka.de an.

Johannesgemeinde

Infos zum Ferienstart
Am Samstag, 1. August um 11 Uhr feiern wir 
in der Johanneskirche den Zwergengottes-
dienst für alle „Zwerge“ von 0-7 Jahre mit 
ihren Eltern, Großeltern und Geschwistern.
Bitte vormerken:
Einladung zur Serenade mit dem Duo Spie-
gelblau am Donnerstag 13. August um 21 Uhr 
in der Johanneskirche
Der Eintritt ist frei!
Tiny:Orgel - Workshop am Samstag, 15.8. 
von 9.30 bis 11.30 Uhr im Caspar-Hedio-Haus
Mit einem Orgelbausatz bauen wir eine echte 
Mini-Pfeifen-Orgel auf. Anschließend kommt 
sie mit einem Mini-Konzert zum Klingen.
Interesse? Dann melden Sie sich bitte an bei 
Anke Nickisch unter anke.nickisch@posteo 
de oder unter johannespfarrei@t-online.de 
Tel. 12275
Bitte beachten:
Keine Gottesdienste in der Johanneskirche:
Sonntag 23.8 gemeinsamer Gottesdienst um 
10 Uhr in der Pauluskirche
Sonntag 30.8. Ökumenischer Gottesdienst 
um 10 Uhr auf dem Marktplatz Ettlingen

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:

Alle drei Ausstellungen des Museums ver-
längert bis 30. Dezember
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 11 - 
18 Uhr, Erwachsene 5 €, ermäßigt 4 € Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahre frei

+ �Leben auf der Burg. Eine Mittelalter-Mit-
mach-Ausstellung

+ �Sammlungsparcours III - Von Artischocke 
bis Zebra Den Themen „Stillleben und Tier-
darstellungen“ widmen sich die rund 60 Ob-
jekte von 25 Künstlerinnen und Künstlern.

+ �Zeitsprung: Römer | Kleine Mitmachaus-
stellung (nicht nur) für Familien

Bis 9. August
Elolo Bosoka - Ausstellung, Freier Eintritt 
als Mitglied in einem Kunstverein.
Veranstaltungsort: Kunstverein Wilhelms-
höhe, Schöllbronner Straße 86

Bis 2. August
„Wurzeln Racines“ Kunst aus Baden und 
dem Elsass
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 14 – 18 Uhr | Sa. 11 
– 15 Uhr Freier Eintritt.
Veranstaltungsort: Art Galerie Ettlingen
3. – 16. August
Solo in schwarz weiß mit Spuren von Farbe 
Meet&Greet am Samstag, 8. August ab 11 Uhr
Öffnungszeiten �| Di. – Fr. 14 – 18 Uhr 

| Sa. 11 – 15 Uhr
Veranstaltungsort: Art Galerie Ettlingen
Veranstalter: Viktoria Weisser

Veranstaltungen:
Samstag, 1. August,
ab 12 Uhr 17. SWE Halbmarathon Ettlingen
Veranstaltungsort: Horbachpark Ettlingen
Veranstalter: SSV Ettlingen 1847 e.V.
Sonntag, 2. August,
20:30 Uhr West Side Story vor der magischen 
Kulisse der Schlossfassade
Weitere Termine: 3. | 4.8.
Tickets: 1. Kategorie 45,- € 
|2. Kategorie 41,- €|3. Kategorie 27,- €
Veranstaltungsort: Schlosshof
Montag, 3. August
Stark und selbstbewusst - Selbstbehaup-
tungs- und Resilienztraining für Kinder | 
Grundkurs[IB1]
in kleiner Gruppe (5-6 Kinder)
Grundkurs: 3. und 4. August | 10. und 11. 
August | 10 - 14 Uhr |120,- € incl. Imbiss 
und Getränke
Weitere Informationen unter starkekinder.biz
Dienstag, 4. August,
10 - 14 Uhr EKSA - Workshop: Mein Roboter 
lernt tanzen Ein echtes Highlight für tech-
nikbegeisterte Mädchen!
Anmeldung unter 
vhsettlingen.de/Programmbereich
Veranstaltungsort: Volkshochschule
Mittwoch, 5. August,
10 - 11 Uhr EKSA - Vorlesung: Magie der 
Zahlen nicht nur bei dem Volk der Maya An-
meldung unter vhsettlingen.de/Programm-
bereich
Veranstaltungsort: Volkshochschule
Donnerstag, 6. August,
16 – 22 Uhr Sommerlounge auf dem Erwin-
Vetter-Platz., am 13. und 14. August und 
am 20. und 21. August, bietet das Stadt-
marketing zusammen mit den Einzelhänd-
lern des Platzes – donnerstags Live-Musik, 
freitags ab 19 Uhr Show-Auftritte mit freiem 
Tanzen und DJ.
Wochenprogramm unter ettlingen.de/som-
merlounge oder über Social Media.

Wanderungen:
Donnerstag, 6. August
Sommerfrischewanderung.
Kondition für 10 - 12 km. Rucksackverpflegung.
Treffpunkt: um 9 Uhr am Parkplatz Freibad 
Ettlingen
Organisation: Josef Demel | Tel. (0 72 43) 6 38 
49 | E-Mail: josef.demel@dav-ettlingen.de
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - 
Sektion Ettlingen

Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union
Unser Bundestagsabgeordneter Nicolas Zip-
pelius berichtet aus dem politischen Berlin. 
Am Mittwoch, 5.8. um 10 Uhr beim Info-
frühstück im Kolpingsaal, Pforzh. Str. 2. Be-
stimmt eine ganze Menge Interessantes zur 
Situation Deutschlands und der unruhigen 
Welt...Wir laden freundlichst ein, auch Jün-
gere sind willkommen.

FDP

Einladung zum liberalen Austausch
Wir laden herzlich zum liberalen Austausch 
der FDP Ettlingen am Mittwoch, 5. August 
um 19 Uhr in die Pizzeria Zum Alten Jahn, 
Dorfwiesenstr. 18 ein, um aktuelle und zu-
künftige Themen in entspannter Runde zu 
diskutieren. Wir freuen uns auf einen infor-
mativen Austausch und gute Gespräche.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen!

Einladung zum Sommerfest
Am Samstag, 1. August, lädt der FDP-Stadt-
verband Ettlingen von 12 bis 18 Uhr zum 
Sommerfest vor dem Liberalen Wohnzimmer 
in der Leopoldstraße 56 ein.
Der Nachmittag steht ganz im Zeichen des 
persönlichen Austauschs. Mitglieder, Inte-
ressierte und Bürgerinnen und Bürger aus 
Ettlingen sind eingeladen, mit dem Vor-
stand und den kommunalpolitisch Aktiven 
ins Gespräch zu kommen: über die Arbeit im 
Gemeinderat, über die Themen, die die Men-
schen vor Ort bewegen, und über die Frage, 
wie liberale Politik in Ettlingen künftig aus-
sehen soll.
„Wir wollen zuhören und erreichbar sein", 
sagt der Vorsitzende Boris Burow. „Wer wis-
sen möchte, wofür wir stehen oder ein Anlie-
gen hat, ist willkommen.“ Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

AfD

Veranstaltungen
Der AfD-Ortsverband Ettlingen lädt in den 
kommenden Wochen zu mehreren öffentli-
chen Veranstaltungen ein. Den Auftakt bil-
det ein politischer Stammtisch am 6. August 
in Ettlingen. Es folgt ein weiterer Stammtisch 
am 13. August im Pfinztal. Interessierte 
Bürger sind herzlich eingeladen.
Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter: thomas.moeckel@afd-kal.de
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Aus den Fraktionen

 

gabriele.wurster@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

unser Ettlingen – 
                unsere Motivation 
                                 unser Engagement    

Ettlingen 
Schöllbronn hat wieder einen Dorfladen 
Am 19. Juni hat der neue Dorfladen in Schöllbronn 
eröffnet. Er hat mit weit über 1000 Artikeln ein 
eindrucksvolles Angebot. Frisches Obst und 
Gemüse, Back- und Fleischwaren von regionalen 
Anbietern, Milchprodukte, Grillbedarf, glutenfreie 
Produkte gekühlte Getränke, Snacks aller Art, Backzutaten, Coffee 
to go und vieles andere mehr. Die Breite und Qualität des Angebots 
ist eindrucksvoll. Man spürt, dass der Betreiber mit viel Einsatz und 
Herzblut hinter dem Projekt steht. 
Der Umgang mit der Automatenkasse scheint auch älteren 
Menschen nicht allzu schwer zu fallen. Regelmäßig besteht auch 
noch das Angebot, sich bei Bedarf einweisen zu lassen. Der 
Betreiber ist bemüht Anregungen und Wünschen zur Ergänzung 
des Sortiments nachzukommen. 
Bisher wird das Angebot nach Einschätzung des Betreibers Roland 
Huthansel „ganz gut“ angenommen.   
Die Chance an sieben Tagen einkaufen zu können ist offenkundig 
attraktiv. Es ist ihm und vor allem uns Schöllbronnern zu wünschen, 
dass das so bleibt und noch mehr von dem Angebot Gebrauch 
gemacht und damit die Zukunft des Dorfladens gesichert wird. 
 
Gabriele Wurster, Stadträtin und Ortschaftsrätin in Schöllbronn  

Amtsblatt Ettlingen 
Ausgabe KW 31 - 2026 2026-07-25 

 Bündnis 90 / DIE GRÜNEN | Ettlingen | Kay Dittner 

Hitzewelle Teil 2 
Am Karlsruher Institut für Technologie gibt es eine sehr 
aktuelle Studie zur letzten Hitzewelle im Juni. 
Nachlesbar, wenn Sie möchten, im Internet, da reicht 
eine einfache Suche nach CEDIM und KIT. 
Die Grafiken über die Entwicklung der letzten 
Jahrzehnte sind erschreckend und manche meinen es 
sei ja „nur das Wetter“. Da haben sie wohl zu kurz 
gedacht. Hier arbeiten viele Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler aus verschiedenen Disziplinen 
zusammen und konnten schon Anfang dieses Monats 
vorhersagen: das war nicht die letzte Hitzewelle dieses 
Jahr. Und so kommt es auch: diese Woche noch könnte 
wieder die 40 Grad Marke erreicht werden. 
Wie gut, dass der Hitzeaktionsplan für Ettlingen steht 
und Sie sich informieren können, wo es kühle Plätze in 
Ettlingen gibt und wie man der Hitze trotzt. 
Trotzdem bleibt unser Appell: wir brauchen mehr 
Bäume, mehr entsiegelte Flächen, mehr Schatten. 
Bäume brauchen Zeit zu wachsen, Entsiegelung kostet 
Geld.  
Rettet aber auch Leben und kühlt Ettlingen nachhaltig. 
 
Ihre Kay Dittner https://grüne-ettlingen.de 

Ihre SPD Ettlingen 

Sommerzeit - Ferienzeit
Die Sommerferien sind da
und wir wünschen allen ein
bisschen Zeit zum
Durchatmen und um den
Sommer zu genießen. 
Wir werden die Sommer-
pause nutzten, um mit Ihnen
eine Sommertour durch die
Ettlinger Stadtteile zu
machen. 

Daniela Adomeit, Stadträtin www.fwfe.de 

Tourismus gemeinsam  
weiterentwickeln 
Der Gemeinderat hat den Beitritt der 
Stadt Ettlingen zur Tourismus GmbH 
Nordschwarzwald beschlossen. Wir un-
terstützen diesen Schritt, denn viele tou-
ristische Herausforderungen lassen sich 
gemeinsam besser bewältigen als jede 
Kommune für sich allein. 
Ettlingen verfügt mit seiner historischen Altstadt, dem 
Schloss, den Schlossfestspielen, zahlreichen Wander- 
und Radwegen sowie einer vielfältigen Gastronomie über 
ein attraktives touristisches Angebot. Künftig sollen diese 
Stärken noch besser in einer gemeinsamen Vermarktung 
der Region sichtbar werden. Gleichzeitig bleibt Ettlingen 
mit seinem eigenen Profil und seinen Besonderheiten ein 
wichtiger Bestandteil der neuen Tourismusorganisation. 
Von der Zusammenarbeit erwarten wir eine professionelle 
Vermarktung, eine stärkere Vernetzung der Kommunen 
und neue Impulse für den Tourismus. Davon profitieren 
nicht nur unsere Gäste, sondern auch der Einzelhandel, 
die Gastronomie, Hotellerie und viele weitere Betriebe in 
unserer Stadt. 
Für uns ist diese Entscheidung ein wichtiger Schritt, um 
Ettlingen als lebenswerte Stadt und attraktives Reiseziel 
nachhaltig zu stärken. 
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Vereine und 
Organisationen

Jugendamtsblatt erscheint 
in Kalenderwoche 37!
Sehr geehrte Pressereferentinnen und Pres-
sereferenten der Ettlinger Vereine,
die Jugendausgabe des Ettlinger Amtsblatts 
geht in die vierte Runde.
Diese wiederum reine Jugendausgabe wird in 
der Kalenderwoche 37 am Donnerstag, 10. 
September 2026, erscheinen.
Auch die Vereine haben wieder die Möglich-
keit, speziell auf Angebote für Jugendliche 
ab 13 bis 18 Jahre aufmerksam zu machen, 
bitte nicht für jüngere Kinder oder Erwachse-
ne. Das Zeichenlimit liegt bei 2000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen pro Vereinsbeitrag und 
wird nicht vom Jahreskontingent abgezo-
gen, dies gilt auch für Fotos; Kürzungen be-
halten wir uns vor.
Die Beiträge müssen nicht unbedingt von 
den Jugendlichen des Vereins geschrieben 
werden, doch da die Jugendausgabe unter 
dem Motto „Von Jugendlichen für Jugend-
liche“ steht, sind jugendliche Verfasser will-
kommen.

Bitte beachten Sie, dass in der Ausgabe 37 
keine „normalen“ Meldungen der Vereine 
eingestellt werden können. Sie sollten also 
vorplanen und gegebenenfalls Unaufschieb-
bares vorziehen.
Nutzen Sie die Chance, den jungen Leuten 
Ihren Verein vorzustellen!

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Sommerpause der Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle der SSV bleibt vom 30. Juli 
bis einschließlich 31. August geschlossen.
Während dieser Zeit sind wir per E-Mail nur ein-
geschränkt erreichbar. Wir bitten um Verständ-
nis, dass die Bearbeitung von Anfragen länger 
dauern kann. Ab dem 3. September sind wir 
wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie da.
Die Vorstandschaft der SSV wünscht allen 
Mitgliedern, Übungsleitenden, Ehrenamtli-
chen und Freunden des Vereins eine schöne 
und erholsame Sommerzeit.

Abt. Leichtathletik

Deutsche Meisterschaften Aktive und 
Jugend U20
Bei den Deutschen Meisterschaften in Bo-
chum-Wattenscheid erreichte Maximilian 
Köhler über 400 m Hürden mit einer guten 

Zeit von 50,95 sec. das Finale der besten 
Acht. Hier kam Max aber leider nicht ganz an 
seiner Vorlaufleistung heran und wurde mit 
einer Zeit von 51,38 sec. schließlich Siebter.
Jacques Labroue belegte in der Jugend U20 
als Teammitglied der 4 x 400 m Staffel der LG 
Region Karlsruhe in einer Zeit von 3:22,99 
min. Platz 9.

Badische Meisterschaften Jugend  
U16 und U20
Bei den Badischen Meisterschaften im süd-
badischen Haslach steigerte Michael Osa-
waru Jugend M15 seine Bestzeit über 100 m 
deutlich auf ausgezeichnete 11,47 sec. und 
wurde damit Badischer Meister. Diese Zeit ist 
in Michaels Altersklasse in Deutschland in 
diesem Jahr die zehntbeste gelaufene Zeit, 
aber leider war mit 2,4 m/s etwas zu viel Rü-
ckenwind – erlaubt sind nur 2,0 m/s – so dass 
die Zeit nicht in die Bestenliste aufgenom-
men wird.
Eine weitere Goldmedaille gewann Michael 
mit der 4 x 100 m Staffel der LG Region Karls-
ruhe, in der unter mit Simon Lamb ein weite-
rer SSV-Athlet sowie mit Florian Karcher und 
Tim Wieland zwei Läufer vom MTV Karlsruhe 
liefen. Im Weitsprung 5,56 m und im Kugel-
stoßen 11,62 m belegte Michael jeweils Platz 
5 und zeigte damit sein vielseitiges Mehr-
kampftalent.

Aus den Fraktionen

Halbjahresbilanz - und danach?

In der letzten Gemeinderatssitzung zog die
Verwaltung Bilanz zur aktuellen kommunalen Finanzlage und
deren Weiterentwicklung.

Im Haushaltsjahr 2025  konnten vor allem die unerwartet ho-
hen Gewerbesteuereinnahmen verhindern, dass die Neuver-
schuldung über 15 Mio. Euro angestiegen ist, wodurch sich
die Gesamtverschuldung auf „nur“ 26,9 Mio. Euro erhöhte.
Ein Schuldenabbau fand trotz Rekordeinnahmen nicht statt.

2026 werden die Gewerbesteuereinnahmen 10,5 Mio. € nied-
riger ausfallen. Die Neuverschuldung hält sich vor allem des-
halb in den vom Regierungspräsidium verordneten Grenzen,
weil  Zuweisungen aus dem Bundes-„Sondervermögen“ und die
Restkreditermächtigung des Vorjahrs in Höhe von insgesamt
25,7 Mio Euro ausgeschöpft wurden. Nächstes Jahr lässt sich
das nicht wiederholen. Im Ergebnis- und Investitionshaushalt
wurden lediglich 7,6 Mio Euro eingespart. Bis Ende 2026 steigt
die Gesamtverschuldung voraussichtlich auf 44,3 Mio. Euro.

Und danach? Ausgaben für das Hochwasserrückhaltebecken,
den Abriss und Neubau des Eichendorff-Gymnasiums und die
Energiesanierung öffentlicher Liegenschaften u.a. treiben die
Gesamtverschuldung auf etwa 80% eines Gesamtjahreser-
trags der Stadt. Wie soll das jemals zurückgezahlt werden?

Dr. Walter Armbruster, Stadtrat walter.armbruster@gr-ettlingen.de

Keine Zukunft im Alter?

Ettlingen steht in den kommenden Jahren vor einer 
wachsenden Herausforderung: Immer mehr Menschen 
erreichen ein hohes Alter und benötigen Unterstützung, 
Betreuung oder Pflege. Gleichzeitig steigen die Kosten, 
Pflegekräfte fehlen und geeignete Wohnangebote sind 
begrenzt.
Deshalb reicht es nicht, allein auf die Zahl vorhandener 
Pflegeheimplätze zu schauen. Entscheidend ist, ob ältere 
Menschen möglichst lange selbstbestimmt leben können – in 
einer barrierefreien Wohnung, mit ambulanter Unterstützung, 
Tagespflege, Kurzzeitpflege oder, wenn nötig, in einer 
stationären Einrichtung.

Die Stadt kann die bundesweiten Probleme der 
Pflegeversicherung nicht lösen. Sie kann aber Flächen sichern,
Angebote koordinieren, altersgerechten Wohnraum fördern 
und gemeinsam mit dem Landkreis und den Trägern eine 
verlässliche Bedarfsplanung entwickeln.

Wer heute vorsorgt, schafft morgen Wahlmöglichkeiten. Wer 
zu lange wartet, riskiert Engpässe, Überforderung und 
steigende soziale Kosten. Freiheit im Alter beginnt daher nicht
erst mit Pflegebedürftigkeit, sondern mit vorausschauender 
Kommunalpolitik.

Eine detaillierte und konkretere Abhandlung des Themas 
finden Sie unter liberal-kunz.de/Aktuelles

Rainer Kunz, Liberaler Stadtrat und Schluttenbacher 
Ortschaftsrat
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In der Jugend U20 wurden Julius Kohlbeck 
Jugend U20 mit 28,86 m im Diskuswerfen 
und Jakob Schmidt mit 5,60 m im Weitsprung 
jeweils gute Siebte.

Handball Ettlingen

Handballer blicken auf vergangene Saison 
zurück
Die Mannschaften der HSG „Albtal Tigers“ 
haben inzwischen schon wieder mit der Vor-
bereitung auf die Saison 2026/27 begonnen. 
Wir wollen aber einmal einen kleinen Rück-
blick auf die vergangene Runde liefern.
Die „Tigers“ traten in der abgelaufenen Sai-
son mit insgesamt 17 Mannschaften an. Bei 
den Männern nahmen drei Teams den Kampf 
um die Punkte auf. Trainer Alexander Bossert 
setzte in der Oberliga insgesamt 23 Spieler 
ein und gab dabei fünf jungen Akteuren von 
der „Zwoide“ die Chance, Erfahrungen in der 
Oberliga zu sammeln. Aus der A-Jugend ka-
men zwei Spieler zu drei Einsätzen in der Ober-
liga. Die HSG bestritt 26 Begegnungen in der 
Oberliga und erarbeitete ein Punktekonto von 
21:31, bei einem Torverhältnis von 731:771. 
Trainer Bossert schaffte mit seinen Jungs den 
Klassenerhalt und wird in der kommenden 
Runde wieder in der Oberliga auflaufen.
Die „Zwoide“ ging in der Bezirksoberliga des 
Bezirkes „Schwarzwald-Rhein“ an den Start 
und schlug sich recht achtbar. Trainer des 
Teams waren Felix Rösler und Marvin Karo-
lus, die teilweise noch selbst mit auf das Feld 
gingen. Insgesamt halfen 31 Spieler mit, den 
vierten Tabellenrang zu erreichen und können 
damit in der kommenden Saison in der glei-
chen Liga antreten. Das Team wurde dabei von 
neun Akteuren von den Herren 1, den Herren 3 
und der A-Jugend unterstützt, die zusammen 
58 Einsätze bei den Herren 2 lieferten.
Das erfolgreichste Team aus dem Senioren-
bereich war die „Dritte“, die in allen Spielen 
mit voller Kapelle auflief. Das Team wurde mit 
nur zwei Verlustpunkten Meister der Bezirks-
klasse Staffel 2 und gewann dann auch alle 
drei Aufstiegsspiele. Am Ende durfte man 
den Aufstieg in die Bezirksliga feiern. Insge-
samt halfen 27 Akteure mit, diesen Erfolg zu 
erringen – Darunter auch zwei A-Jugendli-
che, die vierzehnmal mitwirken durften. Von 
den Herren 2 bekam das Team um Henning 
Paul vierzehn Unterstützungen.
Bei den Männern darf man also mit dem Er-
reichten zufrieden sein.
Bei den Damen traten zwei Teams den Kampf um 
Punkte an. In der Landesliga Staffel 7 landete 
Trainer Arne Heinemeier mit den Damen 1 nach 
Abschluss der Runde auf dem vierten Rang.
Die Damen 2 spielten 25/26 in der Bezirks-
oberliga und beendeten die Runde auf Rang 
6. Beide Mannschaften kann man eigentlich 
schlecht getrennt analysieren. Für beide 
Teams waren 42 Damen im Einsatz. Von die-
sen liefen über die gesamte Runde gesehen 
15 Spielerinnen in beiden Mannschaften auf. 
Sieben Spielerinnen kämpften ausschließ-
lich für die Damen 1 und sechs traten nur für 
die Damen 2 an.

In den nächsten Runden wird sich die perso-
nelle Situation bei den Damen sicher ändern, 
da man dann die ersten Früchte der vorzüg-
lichen Jugendarbeit ernten kann. In den 
Mannschaften der weiblichen Jugend bieten 
sich jetzt schon eine Vielzahl von Talenten 
an. Nachdem in der vergangenen Runde die 
C-Jugend in der Regionalliga antrat und die 
B-Jugend sich in der Oberliga tapfer schlug, 
wird in der kommenden Saison die HSG er-
neut in den beiden höchsten Ligen in unse-
rem Verband vertreten sein, allerdings mit 
vertauschten Rollen. Die B-Jugend qualifi-
zierte sich für die Regionalliga und die C-Ju-
gend tritt in der Oberliga an. Zum ersten Mal 
bietet die HSG auch eine weibliche A-Jugend 
an, so dass die „Tigers“ bei den Mädchen nun 
in allen Altersklassen mitmischen.
Die Analyse der gesamten Jugendarbeit wird 
in einer nächsten Ausgabe des Amtsblattes 
erscheinen.

TSV Ettlingen

Mitgliedsbeiträge ab 1. Juli 2026
Im Rahmen der Jahresversammlung 2026 
wurden die Delegierten über die vom Vorstand 
beschlossene Anpassung der Mitgliedsbeiträ-
ge informiert. Grund hierfür sind die allge-
meine Geldentwertung sowie die gestiegenen 
laufenden Kosten des Vereins.
Seit dem 1. Juli 2026 gelten folgende Jahres-
beiträge:
•	 Aktive: 84 Euro (bisher 60 Euro)
•	 Familien: 168 Euro (bisher 110 Euro)
•	 Ermäßigte: 63 Euro (bisher 45 Euro)
Für den Bereich Basketball werden zudem 
die vom Verband erhobenen Spielerpassge-
bühren gemeinsam mit dem Mitgliedsbeitrag 
eingezogen.
Für Fördermitglieder ergeben sich keine Än-
derungen.

Großes Interesse an Kanu-Aktion im 
Albgau Freibad
Anlässlich des Vereinstags zum 75-jährigen 
Jubiläum des Albgau Freibads war auch die 
Kanu-Abteilung mit einer Mitmachaktion 
vertreten. Von 10 bis 17 Uhr nutzten zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher die Gele-
genheit, selbst ins Boot zu steigen und erste 
Erfahrungen auf dem Wasser zu sammeln.
Das Interesse war während des gesamten Ta-
ges groß. Zeitweise waren bis zu zehn Boote 
gleichzeitig im Springerbecken unterwegs. 
Die Kanu-Abteilung freute sich über die vie-
len begeisterten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sowie die durchweg positive Reso-
nanz auf das Angebot.

Abt. Basketball

Athletiktraining im Baggerloch
Das Athletiktraining des TSV startet heute! 
In den kommenden drei Wochen findet jeden 
Dienstag und Donnerstag von 19 bis 20:30 
Uhr im Baggerloch ein intensives Training 
statt, das sich an alle TSV-Mitglieder ab der 
U16 richtet.

Ziel ist es, sich fit für die nächste Basket-
ball-Saison zu machen. Das Training deckt 
alle wichtigen Bereiche ab: Koordination, 
Schnelligkeit, Kraft und Ausdauer. Es sind 
sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene 
willkommen. Das Training findet bei jedem 
Wetter statt. Die Einheiten bieten die opti-
male Vorbereitung auf die kommende Sai-
son. Wer sich auspowern und seine Fitness 
verbessern möchte, sollte vorbeikommen!

Ski-Club Ettlingen

Herzlich willkommen, liebe Tennis-Freunde 
aus Épernay!
Der Ski-Club durfte vom 17.-19.7. seine Freun-
de vom Tennisclub Nautique Épernay wieder 
begrüßen. Mit großer Freude hießen wir unsere 
Tennisgäste zu einem erlebnisreichen Wochen-
ende willkommen, das ganz im Zeichen der 
deutsch-französischen Freundschaft stand.
Nach der Ankunft am Freitag, 17. Juli, startete 
das Wochenende mit einer Führung durch die 
Brauerei Vogelbräu. Als erfahrene Winzer und 
Kenner edler Tropfen waren unsere französi-
schen Freunde natürlich besonders neugierig 
auf die Braukunst und die handwerklichen 
Besonderheiten der Ettlinger Privatbrauerei. 
Schnell entwickelte sich ein lebhafter Aus-
tausch über Traditionen, Herstellungsme-
thoden und regionale Spezialitäten – ganz im 
Sinne der kulinarischen Verständigung zwi-
schen Baden und der Champagne.
Beim anschließenden gemeinsamen Abend-
essen ließ es sich auch Oberbürgermeister 
Johannes Arnold nicht nehmen, unsere Gäste 
persönlich zu begrüßen. In hervorragendem 
Französisch hieß er sie herzlich in Ettlingen 
willkommen und unterstrich die Bedeutung 
von Städtepartnerschaften und persönlichen 
Begegnungen gerade in diesen Zeiten.
Am Samstag ging es zunächst mit einer 
Stadtrallye weiter. In gemischten deutsch-
französischen Teams wurden mit viel Spaß, 
Teamgeist und Neugier abwechslungsreiche 
Aufgaben gelöst. Ganz nebenbei lernten die 
Teilnehmer auf unterhaltsame Weise nicht 
nur die historische Altstadt besser kennen, 
sondern auch sich gegenseitig.
Am Nachmittag stand dann das Schleifchen-
turnier auf der Tennisanlage des Ski-Clubs auf 
dem Programm. Bei bestem Sommerwetter 
drehte sich alles um den Spaß am Tennis und 
das gemeinsame Erlebnis. Es waren so viele 
Spieler anwesend: der jüngste mit 12 und 
der älteste mit 82 Jahren! Es wurde gelacht 
und ehrgeizig um jeden Punkt gekämpft. 
Natürlich wurden die Sieger der Stadtrallye 
sowie des Schleifenturniers während des ge-
meinsamen Grillabends im Clubrestaurant 
„15:Love“ gebührend geehrt. In geselliger 
Runde wurde gemeinsam gegessen, angesto-
ßen, gelacht und fröhlich getanzt.
Am Sonntag traf man sich ein letztes Mal zum 
gemeinsamen Weißwurstfrühstück auf der 
Clubanlage. Danach blieb sogar noch Zeit 
für ein paar lockere Tennisrunden, bevor sich 
unsere Freunde aus Épernay wieder auf den 
Heimweg machten.
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Beim Abschied wurde noch der Termin für 
den Besuch in Epernay im nächsten Jahr dis-
kutiert. Denn eines ist klar: Wir werden uns 
wiedersehen! Wir bedanken uns herzlich bei 
der Stadt Ettlingen für die Unterstützung 
und unseren Gästen vom Tennisclub Nauti-
que Épernay für ihren Besuch.
À bientôt in Epernay!

 
Tennisclub Nautique aus Epernay zu Besuch 
beim SCE� Foto: Schriftführer SCE

Shotokan Karate 
Ettlingen e.V.

Erfolgreiche Gürtelprüfung
Kurz vor den Sommerferien stellten zahl-
reiche Karateka ihr Können bei der nächsten 
Gürtelprüfung unter Beweis. Von den jüngs-
ten Teilnehmern ab fünf Jahren bis hin zu den 
fortgeschrittenen Jugendlichen zeigten alle 
Prüflinge mit großer Konzentration, Disziplin 
und Einsatzbereitschaft ihr erlerntes Können.
Im Rahmen der Prüfung mussten Techniken 
aus der Grundschule Kihon, Partnerübungen 
sowie Katas – festgelegte Bewegungsabläufe 
– sicher präsentiert werden. Alle Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer bestanden die Prüfung 
erfolgreich und durften sich über ihre neue 
Graduierung sowie eine Urkunde freuen.
„Besonders schön ist es zu sehen, mit wel-
cher Motivation und Freude bereits unsere 
jüngsten Karateka trainieren und sich neuen 
Herausforderungen stellen“, freut sich das 
Trainerteam.
Die Prüfungen wurden von den Vereinstrai-
nern und lizenzierten Prüfern Inken Hein-
richs und Georg Riemann abgenommen.
Der Shotokan Karate gratuliert allen Prüf-
lingen herzlich zu ihrem Erfolg und wünscht 
weiterhin viel Freude auf ihrem Karate-Weg.

Lust auf Karate?
Interessierte Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene können mittwochs zu unseren 
Anfängerkursen einfach in der Dieselstr. 54 
vorbeikommen und ein Probetraining mit-
machen! Bei Fragen könnt Ihr Euch unter 
ske@karate-ettlingen.de melden.

Mittwochs:
•	 17.00 - 17.45 Uhr Minis 4 - 5 Jahre
•	 17.45 - 18.30 Uhr Kinder 6 - 7 Jahre
•	 18.30 - 19.30 Uhr Kinder ab 8 Jahren
•	 19.30 - 20.30 Uhr Erwachsene

 
� Foto: Heinrichs

Rollsportverein

Landesmeisterschaft in Wilhelmsfeld
Am 25. und 26. Juli fand die Landesmeister-
schaft in Wilhelmsfeld statt. Bei strahlendem 
Sonnenschein erwartete die Teilnehmerinnen 
eine besonders schöne Rollschuhbahn, idyllisch 
mitten im Wald gelegen – perfekte Bedingungen 
für ein gelungenes Wettkampfwochenende.
Auch sportlich konnte unser Verein über-
zeugen: Mit sehr guten Ergebnissen und 
zahlreichen tollen Platzierungen zeigten 
unsere Läuferinnen starke Leistungen. Be-
sonders hervorzuheben ist dabei das groß-
artige Gemeinschaftsgefühl innerhalb der 
Mannschaft. Die Mädchen unterstützten sich 
gegenseitig, fieberten mit und wuchsen als 
Team noch enger zusammen.
Für eine hervorragende Stimmung sorgten 
zudem die vielen Zuschauerinnen und Zu-
schauer, die zahlreich erschienen waren. Mit 
viel Applaus und Unterstützung trugen sie 
maßgeblich zur Motivation aller Teilnehme-
rinnen bei.
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Trai-
nerinnen und Trainern, die mit großem En-
gagement und Einsatz dieses erfolgreiche 
Wochenende ermöglicht haben.
Die Landesmeisterschaft in Wilhelmsfeld 
bleibt damit als rundum gelungenes Ereignis 
in bester Erinnerung.

 
� Foto: Katharina Schneider

Luftsportverein Albgau

Vom Modell zum Original: Jugendliche der 
MFG Pfinztal zu Gast
Die Modellfluggruppe Pfinztal war mit ihrem 
Jugend-Modellbaukurs bei uns zu Gast – und 
tauschte für einen Tag die selbst gebauten 
Modelle gegen ein echtes Segelflugzeug.
Die Modellfluggruppe MFG Pfinztal hat ge-
meinsam mit der Offenen Jugendwerkstatt 
Karlsruhe OJW in diesem Frühjahr einen Mo-
dellbau- und Modellflugkurs für Jugendliche 
ab 12 Jahren ausgerichtet. Zum Abschluss 
des Kurses durften einige der jungen Mo-
dellbauer nun das erleben, was sie sonst nur 
aus der Bodenperspektive kennen: selbst in 
einem echten Segelflugzeug abheben.

 
Modellfluggruppe Pfinztal war mit ihrem Ju-
gend-Modellbaukurs zu Gast beim LSV Albgau�

 
Kurze Einweisung und etwas Theorie im Ver-
einsheim des LSV – die Prinzipen der Thermik 
kannten Sie natürlich schon�
� Fotos: Daniel Herzig

Erst die Theorie, dann die Praxis
Bevor es in die Luft ging, gab es bei uns im 
Vereinsheim noch eine kurze Einweisung und 
etwas Theorie – die Prinzipen der Thermik 
kannten Sie natürlich schon, aber Verfah-
rensweisen und Betrieb auf einem „echten“ 
Flugplatz sind natürlich spannend.

Vom Modell zum Original
Die selbst gebauten Flugmodelle der Kurs-
teilnehmer bringen es auf etwa 2 Meter 
Spannweite – und überragen damit bereits 
die Jugendlichen selbst. Bei uns ging es 
dann gleich noch eine Nummer größer zu: 
Mit mehr als 17 Metern Spannweite ist unser 
Segelflugzeug ASK21 gut achtmal so groß 
wie die Modelle, mit denen die Jugendlichen 
bislang geflogen sind.
Auf Anfrage der MFG Pfinztal haben wir kur-
zerhand ein paar Gastflüge aus der Winde 
organisiert. So konnten die Jugendlichen 
selbst erleben, wie sich der Übergang vom 
ferngesteuerten Modell zum bemannten Se-
gelflugzeug anfühlt – ein Höhepunkt für alle 
Beteiligten. Auch mitgereiste Eltern und Ge-
schwister nutzten die Gelegenheit für einen 
Start im Segelflugzeug.
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Und nebenbei: Elektro-Lepo fahren
Zwischen den Flügen blieb auch Zeit für eine 
Runde über den Platz mit unseren LSG-Elek-
tro-Lepos, die ein großes Photovoltaikmodul 
zur Unterstützung der Stromversorgung auf 
dem Dach haben, – nach übereinstimmender 
Meinung der Jugendlichen fast so cool wie 
das Segelfliegen selbst.
Wir bedanken uns bei der MFG Pfinztal und der 
Offenen Jugendwerkstatt Karlsruhe für den 
Besuch und freuen uns, wenn der ein oder an-
dere junge Modellbauer den Weg vom Modell 
zum Original findet! Ein Schnupperkurs ist der 
ideale Einstieg in den Segelflugsport.
Mehr zum Modellbau- und Flugkurs der MFG 
Pfinztal gibt es unter: https://modellflug-
gruppe-pfinztal.de

Lust bekommen, selbst abzuheben?
Mehr Infos zu Gastflug und Schnupperkurs 
unter https://lsv-albgau.de .

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Zupferjugend, Stadtrallye und Mitmachen 
ab Oktober
Bei der Zupferjugend war in den vergange-
nen Wochen einiges geboten. Am 11. Juli 
ging es für die Jugendlichen gemeinsam zum 
Bowling ins Lago Karlsruhe. Dabei hatten 
alle viel Spaß. Es war ein sehr schöner, ge-
meinsamer Nachmittag.
Am 16. Juli fand unser Vorspiel für die Eltern 
statt. Dabei zeigten alle drei Gruppen – die 
Zupferklasse, die ZupferjugendKids und die 
Zupferjugend – ihr Können und präsentier-
ten, was sie in den vergangenen Monaten ge-
meinsam erarbeitet haben.
Zum Abschluss ging es am 20. Juli mit unse-
ren Jüngsten auf eine spannende Stadtrallye 
durch die Ettlinger Innenstadt. Mit vielen 
Rätseln konnten die Kinder ihre Stadt auf 
spielerische Weise entdecken. Als Belohnung 
gab es zum Abschluss für alle ein leckeres Eis.
Ab Oktober beginnt wieder eine neue Zupfer-
klassen-AG in der Thiebauthschule montags 
von 15 bis 16 Uhr. Teilnehmen können alle 
Kinder, die im Moment die 1. und 2. Klasse 
besuchen.
Weitere Infos und Anmeldung bei Eva Baader 
evabaader@web.de oder 01577-1967962
Mehr über uns könnt ihr auch auf Social Me-
dia sehen. Instagram: @zupfer_jugend. 
YouTube: @mandolinenorchester und unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de 
unter der Rubrik „Jugend“.

 
Eis nach der Stadtralley� Foto: Eva Baader

Sa., 22. August: Gertelbach Wasserfälle, 
Plättig, Luchspfad mit Uwe Ramsauer
Kondition für ca. 14,5 km Strecke mit 560 hm.

JDAV: Die Jugend klettert freitags. Interesse? 
Jugendleiter*innen: julei@dav-ettlingen.de.

und Wie war´s der Jugend: auf Instagram 
unter JDAV_Ettlingen.

Jugendfeuerwehr Ettlingen

Gesamtjahresübung
Hallo, ich bin Lukas und bin neu bei der Ju-
gendfeuerwehr. Vor ein paar Tagen hatten 
wir unsere Gesamtjugendübung und für 
mich war es die erste richtig große Übung. 
Mit ungefähr 60 anderen Kindern aus allen 
Abteilungen sind wir gemeinsam von Ettlin-
gen nach Oberweier gefahren. Das hat schon 
richtig Spaß gemacht.
Dort mussten wir einen Brand in der Schule 
löschen und mehrere vermisste Personen 
retten. Es war richtig spannend, weil wir alle 
als Team zusammengearbeitet haben und die 
Schule mit Diskonebel komplett verraucht 
war. Jeder hatte seine Aufgabe und am Ende 
hat alles geklappt. Wir konnten alle Personen 
retten und den Brand gemeinsam löschen.
Ich durfte zusammen mit den Älteren eine 
Übungspuppe aus der verrauchten Schule 
tragen. Danach durfte ich selbst mit einem 
Schlauch beim Löschen helfen. Das war für 
mich das Coolste an der ganzen Übung.
Neben vielen Eltern haben sich auch unser 
Oberbürgermeister,der Bürgermeister und vie-
le weitere Besucher angeschaut, was wir alles 
schon können. Nach der Übung gab es für alle 
noch etwas zu essen und zu trinken. Ich fand 
den Nachmittag richtig cool und freue mich 
schon auf die nächste gemeinsame Übung.

Interesse geweckt?
Wenn ihr zwischen 8 und 17 Jahren alt seid 
und wie Lukas auch Teil der Jugendfeuerwehr 
werden möchtet, dann kommt nach den Som-
merferien einfach bei uns vorbei!
Egal, ob ihr schon Erfahrung habt oder ein-
fach mal reinschnuppern wollt – wir freuen 
uns auf euch.
Kontakt: jugendfeuerwehr@ff-ettlingen.de
Bitte gebt in eurer E-Mail euren Ortsteil an. 
Dann meldet sich der zuständige Jugendwart 
mit allen weiteren Informationen bei euch.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Qigong im Watthaldenpark
Vom 2. bis 30. August sonntags um 10 Uhr 
gibt es im Watthaldenpark das beliebte Qi-
gong im Park. Leitung hat die erfahrene Qi-
gong-Lehrerin Gerlinde Weber, Mitglied der 
Deut. Qigong Gesellschaft e. V.
Dieses kostenlose Sommerangebot der AWO 
richtet sich an jedermann. Anmeldung nicht 
nötig. Die Teilnahme an Qigong im Park er-
folgt auf eigenes Risiko; der Veranstalter 
übernimmt keinerlei Haftung. Tragen Sie be-
queme Kleidung und bringen Sie eventuell 
etwas zu trinken mit. Bei Regen fällt die Ver-
anstaltung ersatzlos aus.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Augustprogramm
Samstag, 15. August:  
Karlsruher Trinkbrunnen - Spaziergang
Mit Wasserkurator Thomas Frank erkunden 
wir die Trinkbrunnen in Karlsruhe und pro-
bieren an jedem Trinkbrunnen das Wasser. 
Dazu Becher mitbringen. Bei einem analo-
gen Wasser-Quiz wird um kleine Preise ge-
rätselt, eigenen Stift mitbringen. Für das 
Wassererlebnis bitte 12 € bereithalten. Eine 
Schlusseinkehr ist geplant.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 9:28 Uhr
Treffpunkt: Karlsruhe Pyramide/Stadtinfor-
mation 10 Uhr
Organisation: Ingeborg Herzog
Telefon: 017647618431
Dienstag, 18. August, Fahrradtour
Das Ziel der Tour ist witterungsabhängig und 
wird vor Ort festgelegt. Fahrstrecke ca. 50 
Kilometer, ohne Steigung. Helmtragen er-
wünscht, eine Einkehr ist geplant.
Treffpunkt: 10 Uhr am Bolzplatz im Wasenpark
Bitte anmelden bei Barbara Meder,
E-Mail: barbara.meder1@web.de
Telefon: 07243 98346
Samstag, 22. August, Ersatz?
Von Gengenbach zum Hütersbächle - Die 
Wanderungen unseres Vorstands fallen in 
diesem Jahr krankheitsbedingt aus. Sofern 
ein Wanderführer an diesen Terminen eine 
Ersatzwanderung anbieten möchte, bitte 
beim Wanderwart melden.
Ausgangspunkt dieser mittelschweren Tour ist 
die ehemalige Reichsstadt Gengenbach. Bei 
einem Besuch der ehemaligen Klosterkirche 
werden wir die Diskrepanz zwischen dem Klos-
ter und der freien Reichsstadt erkunden. An-
schließend Wanderung zur Teufelskanzel. Eine 
Einkehr am Ende der Wanderung ist geplant.
Wanderstrecke 9 Kilometer mit 300 Höhen-
metern.
Abfahrt Ettlingen Stadt 07:28 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hbf	 08:10 Uhr
Wanderführer: Manfred Hennhöfer
Tel: 07246 7272
E-Mail: hennhoe@web.de

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Beim regionalen Programm sind Gäste will-
kommen. Details auf: www.dav-ettlingen.de/
Programm.

Do., 6. August: Sommerfrische Wanderung 
mit Josef Demel
Kurze Wanderung direkt vom Parkplatz am 
Freibad. Anschließend Einkehr möglich. Kon-
dition für 10 - 12 km. Rucksackverpflegung. 
Start: 9 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen.

Sa., 15. August: Radtour: Auf dem Albtal-
radweg mit Doris Krah
Kondition für 50 km Strecke mit 260 Hm auf 
überwiegend breiten Waldwegen, eine kurze 
steile Schotterabfahrt. Für Rennrad nicht ge-
eignet. Rucksackverpflegung. Helmpflicht.
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Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Sommerpause
Im August macht das Kaffeehäusle eine 
wohlverdiente Pause. Wir sind wieder ab 
Sonntag, 6.9. , wie üblich dann jeden Sonn-
tag bis Ende Oktober mit Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen für Sie da. Wir freuen uns, 
wenn wir uns im September in aller Frische 
wiedersehen. Kuchenspenden sind wie im-
mer sehr erwünscht.

Suchtberatungsstelle Ettlingen

Ambulante Behandlung
Die ambulante Behandlung oder auch ambu-
lante Rehabilitation ist ein Angebot für Men-
schen mit einer Abhängigkeitserkrankung 
von Suchtmitteln, Alkohol, Medikamente, 
illegale Drogen und/oder von Glücksspiel. 
Sie stellt unter bestimmten Voraussetzun-
gen eine Alternative zu einer stationären 
Entwöhnungsbehandlung in einer Fachklinik 
dar.
Der ambulante Rahmen bietet die Möglich-
keit, den eigenen Alltag weiterzuführen und 
Unterstützung für eine dauerhafte Abstinenz 
von Suchtmitteln bzw. von Glücksspiel zu 
erhalten. Grundlage bilden wöchentliche 
Einzel- und Gruppengespräche in unserer 
Einrichtung und eine Vereinbarung zur Abs-
tinenz von Suchtmitteln.
Es besteht auch die Möglichkeit der Kom-
binationsbehandlung, bei der vorab eine 
mehrwöchige stationäre Therapie in einer 
Fachklinik zur Erreichung und Stabilisierung 
der Abstinenzfähigkeit erfolgt. Ambulante 
Leistungen zur Rehabilitation werden von 
den Renten- und Krankenversicherungen 
bezahlt und für einen Zeitraum von bis zu 18 
Monaten bewilligt. In der Regel dauert eine 
ambulante Behandlung zwischen 6 und 12 
Monaten. Die ambulante Rehabilitation in 
unserer Beratungsstelle wird von erfahre-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit 
entsprechender suchttherapeutischer Zu-
satzqualifikation durchgeführt. Die medizi-
nische Betreuung ist durch unsere Einrich-
tungsärztin sichergestellt.
Nehmen Sie gerne unverbindlich Kontakt mit 
uns auf und vereinbaren Sie einen Termin.
Kontakt: suchtberatung-ettlingen@agj-
freiburg.de, Rohrackerweg 22, Ettlingen, 
Tel.: 07243 215305

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Gemeinsam für unsere Natur: Wie wir 
Schmetterlinge schützen und Obst retten
Vielleicht haben Sie sich auch schon einmal 
gefragt, wie wir Neuwiesenreben grüner ma-
chen können. Die Antwort liegt oft in ganz 
einfachen Ideen direkt vor unserer eigenen 
Haustür. Folgendes haben wir vom Bürger-
verein deshalb getan:

Wir haben Raupen des Tagpfauenauges groß-
gezogen und an die 100 Falter behutsam in 
die Freiheit entlassen. Damit schenken wir 
unserer Region wichtige Bestäuber und er-
leben das Wunder der Natur hautnah.

 
René Asché�

Gleichzeitig wollten wir dieses Jahr wieder 
ein Zeichen gegen die Verschwendung von 
Lebensmitteln setzen. Achten Sie bei Ihrem 
nächsten Spaziergang von der Haltestelle 
Neuwiesenreben Richtung B3 einfach ein-
mal auf die von uns angebrachten leuchtend 
gelben Bänder an Obstbäumen. Diese Bän-
der bedeuten: Aufsammeln und Pflücken 
erlaubt, zumindest solange keine Zweige 
beschädigt werden. So retten wir gutes Obst, 
das sonst ungenutzt auf den Wiesen verfau-
len würde.
Das Ernten in der Nachbarschaft verbindet 
uns, spart CO₂ und schont den Geldbeutel.
Am Ende schließt sich für uns alle ein perfekt 
funktionierender Kreislauf:
Die Falter, die wir fliegen lassen, bestäuben 
die Blüten unserer Bäume. Im Herbst schen-
ken uns genau diese Bäume reiche Früchte 
für die ganze Familie. Dadurch machen wir 
unser Neuwiesenreben Schritt für Schritt le-
bendiger und nachhaltiger.

 
Helmuth Kettenbach (li.) und René Asché
� Fotos:  Anke Asché

Weitere Infos unter:  
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

ArtEttlingen

Solo in Schwarz-weiß …
… mit Spuren von Farbe. Vom 3. bis 16. Au-
gust stellt die Künstlerin Viktoria Weißer in 
der ArtGalerie Ettlingen aus.
In ihren Arbeiten verbindet sie Alltag und Äs-
thetik auf poetische Weise. Ihre Werke laden 
dazu ein, den Blick zu schärfen – für das Gan-
ze, wie auch für die filigranen Details. Dabei 
kombiniert sie sowohl unkonventionelle 
Materialien wie Wischgaze, Pappmaché und 
getrocknete Blüten in skulpturalem Kontext 
als auch Farbpigmente und Eisenpulver auf 
verschiedenen Bildträgern.
Diese feinen Kompositionen zeigen die 
Schönheit des Vergänglichen und bringen 
interessante Materialzusammensetzungen 
zum Ausdruck.

AWO Kita Regenbogen

Abschluss unserer Tintenkleckse
Für unsere Vorschulkinder, die Tintenkleck-
se, standen in den vergangenen Wochen 
gleich zwei ganz besondere Highlights auf 
dem Programm, mit denen wir ihre Kinder-
gartenzeit liebevoll ausklingen ließen.
Den Auftakt machte ein spannender Ausflug 
ins Schloss. Dort erhielten die Kinder eine 
interessante Führung durch das Museum 
und konnten viele neue Eindrücke sammeln 
und entdecken. Im Anschluss klang der Vor-
mittag bei einem gemütlichen gemeinsamen 
Picknick aus. Am Abend wartete dann bereits 
das nächste Abenteuer, bei einer aufregen-
den Schatzsuche lösten die Tintenkleckse 
gemeinsam verschiedene Aufgaben und fan-
den ihren Schatz. Das absolute Highlight war 
die anschließende Übernachtung in unserer 
Kita. Nach einer spannenden Nacht rundete 
ein Frühstück am nächsten Morgen diesen 
besonderen Tag ab.
Zwei Wochen später fand der traditionelle 
Vorschulrausschmiss statt. Gemeinsam mit 
allen Ü3-Kindern starteten wir den Tag mit 
einem Abschiedsfrühstück im Turnraum.
Am Nachmittag wurde es dann aber be-
sonders emotional, nacheinander hüpften 
unsere Vorschulkinder symbolisch aus der 
Kindergartenzeit heraus und in einen neuen 
Lebensabschnitt hinein. An insgesamt vier 
Stationen durften sie ihr Portfolio, ein ge-
meinsames Abschlussbild aller Vorschulkin-
der, ein Abschiedsgeschenk sowie eine klei-
ne Schultüte einsammeln. Gemeinsam mit 
Eltern, Großeltern und weiteren Familien-
mitgliedern wurde dieser besondere Moment 
herzlich gefeiert.
Es waren zwei wunderschöne und emotionale 
Tage voller gemeinsamer Erinnerungen, La-
chen und Abschiedsmomente. Wir sind sehr 
stolz auf unsere Tintenkleckse und bedanken 
uns von Herzen für die schöne gemeinsame 
Zeit.
Die AWO-Kita Regenbogen wünscht allen 
Schulanfängerinnen und Schulanfängern 
einen erfolgreichen Start in die Schule, viele 
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neue Freundschaften und ganz viel Freude 
auf ihrem weiteren Weg!

 
Verabschiedung der Vorschüler� Foto: Kita

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Sprechstunde im August
Liebe Ratsuchende, wir sind für Sie da
4. August 16 - 17.30 Uhr Bürgerzentrum Neu-
wiesenreben
6. August 16 - 17.30 Uhr Rathaus Ettlingenweier
zu den Beratungen können Sie ohne Termin 
kommen.
Tel. erreichbar Manfred Lovric, 
0157/88083770

Pfadfinderstamm  
Cherusker e.V.

Großes Sommerzeltlager
Auch dieses Jahr wird das Zeltlager in den 
Sommerferien der Höhepunkt unserer Akti-
vitäten sein. Zweieinhalb Wochen lang wer-
den die Wölflinge und Pfadfinder in der freien 
Natur Spiele, Spaß und Abenteuer haben. Bei 
Sportwettkämpfen und gemütlichen Runden 
am Lagerfeuer erleben die Kinder und Ju-
gendlichen, was Gemeinschaft bedeutet.
Dazu bauen sich die Wölflingsmeuten und 
Pfadfindersippen ihre Zeltstadt selbst auf. 
Wenn die Zelte stehen, geht es an die Innen-
einrichtung. Aus Holzstangen und Brettern 
werden Tische, Sitzbänke oder Regale gezim-
mert, ebenso die Kochstelle. Manche Gruppe 
versucht sich auch an einem Backofen oder 
an einer Hängebrücke zwischen zwei Bäu-
men, andere wollen eine Seilbahn bauen. 
Die Wölflinge erleben ihre Abenteuer in der 
Spielidee „Robin Hood“ und unterstützen 
König Richard Löwenherz.
Beim Besuchstag für Eltern und Freunde kön-
nen sich die Besucher einen Einblick in das 
Lagerleben und in unsere Arbeit verschaffen.
Internet: www.pfadfinder-ettlingen.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, 
Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Jehovas Zeugen

Sonntag, 2. August, 10 Uhr

Sind die in der Bibel berichteten Wunder 
wirklich geschehen?
Was macht ein Ereignis zu einem Wunder? Es 
ist etwas, das unerwartet geschieht und sich 
mit unseren gewöhnlichen Erfahrungen oder 
den bekannten Naturgesetzen nur schwer 
erklären lässt. Deshalb wird es oft als Glück 
oder Zufall angesehen. Die Bibel berichtet 
von vielen Wundern, die Gott und Jesus ge-
tan haben. Waren diese Ereignisse tatsäch-
lich nur Zufall? Oder steckt mehr dahinter? 
Und wird Gott auch in Zukunft Wunder wirken, 
die wir vielleicht selbst miterleben können?
Antworten auf diese und weitere spannende 
Fragen erhalten Sie in einem 30-minütigen 
Vortrag.
Sie sind herzlich eingeladen!
Ort: Im Ferning 45, 76275 Ettlingen
Wir freuen uns darauf, Sie begrüßen zu dür-
fen!

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Glasfaser
Für alle Interessierten, ab Montag, 3. bis 
Freitag, 7. August steht ein Glasfaser-Info-
mobil der Telekom in der Rathausstraße 14, 
jeweils von 10 bis 18 Uhr, freitags von 10 bis 
17 Uhr.
Hier können Sie aktuelle Informationen über 
den Glasfaserausbau in den Ortsteilen erhal-
ten.

Ortsverwaltung

Urlaubsbedingte Öffnungszeiten der Orts-
verwaltung ab 3. August bis einschließ-
lich 4. September
Mo., Di., Mi., Fr. von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
In der Woche vom 17. bis einschließlich 21. 
August ist die Ortsverwaltung geschlossen.

Kindergarten Pinkepank

Klimapreis für das Bienenprojekt des 
Kindergartens Pinkepank
Große Freude im Kindergarten Pinkepank: 
Im Rahmen der Karlsruher Nachhaltig-
keitskonferenz wurde unser Bienenprojekt 
mit dem Klimapreis ausgezeichnet.
Mit viel Neugier und Begeisterung beschäf-
tigten sich die Kinder über einen längeren 
Zeitraum mit dem Leben der Bienen und ihrer 
wichtigen Rolle für unsere Natur. Spielerisch 
und altersgerecht lernten sie, warum Arten-
vielfalt, Nachhaltigkeit und der Schutz unse-
rer Umwelt bereits im Kindesalter eine große 
Bedeutung haben.

Die Auszeichnung ist eine schöne Anerken-
nung für das Engagement unserer Kinder und 
des gesamten Teams. Sie zeigt, wie wertvoll 
frühkindliche Bildung im Bereich Umwelt- 
und Klimaschutz ist.
Wir bedanken uns herzlich bei der Jury sowie 
dem Kommunalen Klimaschutzverein Land-
kreis Karlsruhe für diese besondere Ehrung 
und nehmen viele schöne Erinnerungen sowie 
neue Motivation für zukünftige Projekte mit.

FV Alemannia Bruchhausen

Aus in 2. Runde Kreispokal
FVA II – FV Rußheim I 1:8
Tor: Niklas Balzer
FVA I – FV Liedolsheim 1:3
Tor: Vincent Schmidt

Stadtmeisterschaften beim FVA Sportfest:
Ergebnisse:
Senioren
Platz 1 : TSV Schöllbronn
Platz 2 : FVA Bruchhausen
Platz 3 ; FV Ettlingenweier
Platz 4: SSV Ettlingen

AH
Platz 1: FVA Bruchhaausen
Platz 2: TSV Oberweier
Platz 3: SSV Ettlingen
Platz 4: FV Ettlingenweier

E-Jugend
Platz 1: FV Ettlingenweier
Platz 2: TSV Schöllbronn
Platz 3: FVA Bruchhausen
Platz 4: SSV Ettlingen

Wir gratulieren den Teams und bedanken uns 
bei allen für die Teilnahme. Herzlichen Dank 
an die Schiedsrichter der Partien.
Weiteres zum Sportfest siehe nächste Aus-
gabe.

SC 88 Bruchhausen

Felix Kosina Badischer Meister
Am Samstag fanden in Haslach im Kinzigtal 
die Badischen Meisterschaften U16 statt. 
Felix, der sich für mehrere Disziplinen quali-
fiziert hatte, ging unter anderem in seiner 
Lieblingsdisziplin, den 800 Metern, an den 
Start. Aufgrund seiner Meldezeit gehörte er 
im starken Teilnehmerfeld nicht zu den Favo-
riten, hatte sich aber für diesen Tag einiges 
vorgenommen. Gleich vom Start an reihte er 
sich als Zweiter ein. Nach einer zügigen ers-
ten Runde (1:08 Minuten) wurde das Tempo 
nochmals verschärft. Felix blieb weiterhin an 
zweiter Position und hatte auf der Zielgeraden 
noch die Kraft und den Willen den bis dahin 
Erstplatzierten zu überholen. Damit sicherte 
er sich mit neuer persönlicher Bestleistung, in 
2:12:98 Minuten, den Badischen Meistertitel. 
Im Diskus reichte es nach einem Wurf auf 29 
Meter zu Rang fünf, im Speerwurf und Weit-
sprung fehlten nach dem anstrengenden 800 
Meter Lauf die Kräfte für eine vordere Platzie-
rung. Dennoch war es mit Goldmedaille und 
zwei neuen persönlichen Bestleistungen ein 
überaus erfolgreicher Tag für Felix.
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Teilnahme an den Nationalen Spielen im 
Saarland
Die Deutschen Meisterschaften der Special 
Olympics für Menschen mit geistiger und Mehr-
fachbehinderung fanden vom 15. - 20. Juni 
im Saarland statt. An diesen Meisterschaften 
nahm in der Disziplin Leichtathletik eine Grup-
pe der Gartenschule Ettlingen und des SC 88 
Bruchhausen (Kooperationspartner Special 
Olympics der Gartenschule) teil. Die Gruppe 
hat bei diesem Ereignis, an dem 4300 Athleten 
aus dem gesamten Bundesgebiet in 27 Sport-
arten teilnahmen, einige Medaillen gewonnen. 
Wichtiger als die Medaillen war aber das Mitein-
ander aller Athleten, welche mit Mut, Begeiste-
rung und sehr starken persönlichen Leistungen 
mehr als überzeugen konnten.
Unsere Athleten sicherten sich die Teilnahme 
über die Baden-Württembergischen Landes-
spiele im vergangenen Jahr 2025 in Heil-
bronn, was schon ein großer Erfolg war. Nun 
auf der großen Bühne der Deutschen Meis-
terschaften konnten sich unsere Jungs und 
Mädels mit Athleten aus ganz Deutschland 
messen. Alle unsere Sportler nutzten ihre 
Chancen auf bravouröse Weise.
Bei hohen Temperaturen wurde viel angefeu-
ert, mitgefiebert und gemeinsam gejubelt. 
Jeder Start, jeder Sprung waren getragen 
von dem Willen, das Beste zu geben und Teil 
von etwas Größerem zu sein.
Hervorragende Leistungen und mit Gold 
ausgezeichnet zeigte Carla Detfurth über 
die 100 m Sprintstrecke eine persönliche 
Bestleistung; ebenfalls eine Goldmedaille 
erreichte Leon Holtheuer im Weitsprung. 
Podestplätze und/oder Bestweiten erreich-
ten im Weitsprung Jule Pierza (Bronzeme-
daille), Clara Schimkat (Bronzemedaille), 
Melinda Wolf. Weitere solide Leistungen 
zeigte Leonie Weichwald ebenfalls beim 
Weitsprung und mit schnellen Läufen über 
die 100 Meter Distanz. Eine Silbermedaille 
im 100m Sprint und eine persönliche Best-
weite im Weitsprung vom Brett erreichte Flo-
rian Gerstner vom SC Bruchhausen.
Bei der unified Staffel, bei denen zwei nicht be-
hinderte Athletinnen des SC 88 Bruchhausen 
(Paula Revfi und Charlotte Zimmermann) 
mit zwei behinderten Athletinnen (Laura Ban-
del und Carla Detfurth) über 4 mal100 Meter 
starteten, wurde ein hervorragender 4. Platz 
erreicht. Die Mädchenstaffel erreichte gegen 
starke Konkurrenz einen guten 6. Platz.
Es waren für alle außergewöhnliche und 
ereignisreiche sechs Tage in Saarbrücken, 
müde und mit dem Gefühl, viel erreicht zu 
haben, ging es nach der Abschlussfeier der 
Spiele nach Hause.

TRIMMCLUB Ettlingen- 
Bruchhausen e.V.

Pause in den Sommerferien /  
Beachvolleyball
Mit Beginn der Ferien gehen unsere Aktivitä-
ten in den Sporthallen in die Sommerpause. 
Nach den Sommerferien beginnen wir mit 
unseren beiden Gymnastikangeboten und 

dem Hallenvolleyball wieder am 14. Sept. zu 
den gewohnten Zeiten.
Die Volleyballspieler treffen sich in den Som-
merferien montags um 18 Uhr zum Beachvol-
leyball im Freien (Treffpunkt: Sportanlage 
Ettlingenweier).
Der Vorstand wünscht eine schöne Ferienzeit 
und würde sich freuen, wenn alle Trimmerin-
nen und Trimmer nach den Sommerferien am 
14. September wieder mitturnen.

Stadtteil
Ettlingenweier

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Veranstaltungen
Anmeldung und Informationen
Teleofon: 07243-99375
Handy: 0171-5426184
Sturzprävention donnerstags 10:15 bis 
11:15 Uhr;
Yoga auf dem Stuhl mittwochs von 16 bis 17 Uhr;
Freitags-Gruppen machen im August Ferien.
Boule bei gutem Wetter donnerstags 10 bis 
12 Uhr, Bouleplatz des Turnvereins, Teilnah-
me ist kostenlos und für Anfänger und Erfah-
rene geeignet.

TV Ettlingenweier

Abteilung Boule
Im Juli fand unser Firmencup-Turnier statt. Es 
war ein besonderes Ereignis, denn trotz Regen 
fanden 32 Mannschaften (so viele wie schon 
lange nicht mehr) den Weg zu uns. Dabei wa-
ren einige, die jedes Jahr teilnehmen und pro-
phezeiten: „Dis Johr gwinne mir!“, aber auch 
viele, die zum ersten Mal bei uns antraten.
Mit etwas Verspätung wegen der Beseiti-
gung der Pfützen ging dann die erste Runde 
los - die jedoch nach kurzer Zeit wegen eines 
Gewitters unterbrochen werden musste. Da-
nach wurde weitergespielt, gekugelt („Uf 
dem nasse Blatz rollt jo koi Kugel“), geglaubt 
(„Meine isch uf jeden Fall näher dro“) und mit 
Ehrgeiz geworfen. Die Stimmung war sehr 
gut. Immer wieder hörten wir jemanden ein 
lautes „Juhu“ oder „Super“ und, wenn etwas 
unklar war, ein noch lauteres „Schiri“.
In der zweiten Runde, die wieder wegen eines 
Schauers unterbrochen wurde, gab es schon 
die ersten Veränderungen. Es wurde mehr 
gemessen, welche Kugel denn jetzt näher am 
Schweinchen liegt. Und es gab erste taktische 
Hinweise wie: „Oine muss noch vor die Sau, 
sonscht machese arg viel Punkte“. Inzwischen 
war auch irgendwie jede/r nass, aber das be-
einflusste die Stimmung überhaupt nicht. Es 
wurde weiter gefeixt, gelacht, die Mitspieler 
angefeuert und jede gute Kugel laut gefeiert.
Es wurde auch noch die dritte Runde durchge-
spielt, trotz Dauerregens. Manche mit Regen-
schirm, andere in Regenkleidung („do kann 
ma net richdich schpiele“), wieder andere 
im T – Shirt („jez ischs a egal“), manche sehr 

talentiert, andere mit hervorragenden Hal-
tungsnoten, einige mit viel Ehrgeiz, aber alle 
mit viel Spaß und noch mehr guter Laune.
Danach ging es zur Siegerehrung. Es war 
eng, denn es gab sechs Mannschaften, die 
alle drei Spiele gewonnen haben, und so ent-
schied die Kugeldifferenz.
Den ersten Platz belegte die Mannschaft von 
der Zimmerei Hetznecker. Zweiter wurde die 
Mannschaft von Lohwald, Dritter die Mann-
schaft der Feuerwehr Ettlingenweier 1.
Wir bedanken uns zuerst bei unserer „Mitarbei-
terin des Tages“ Neomi. Aber vor allem bedanken 
wir uns bei allen teilnehmenden Mannschaften, 
dass sie gekommen, trotz des Regens auch ge-
blieben sind und einen schönen Abend bei und 
mit uns verbracht haben. Und, ganz wichtig: Wir 
freuen uns darauf, so viele wie möglich im nächs-
ten Jahr wieder begrüßen zu dürfen.
Wem das zu lange ist, die/der kann jederzeit 
bei uns mitspielen. Wir treffen uns immer 
am Dienstag und Donnerstag ab 19 Uhr und 
Sonntag ab 11 Uhr auf dem Bouleplatz.

Fußballverein Ettlingenweier

Vorschau Sportfest
Unser Sportfest findet vom Donnerstag, 6., 
bis Montag, 10. August statt.
Der Donnerstag ist der Tag der AH-Spiele.
Neben dem traditionellen AH-Turnier findet 
auch wieder ein Beer-Pong-Turnier statt. Be-
ginn ist ab 20:30 Uhr und es wird in 2er-Teams 
gespielt. Die Startgebühr beträgt 15 €. An-
melden über info@fv-ettlingenweier.de.
Am Freitag treten unsere Firmenmannschaften 
an. Falls auch hier Interesse besteht, meldet 
euch per E-Mail: info@fv-ettlingenweier.de.
Am Samstag zeigen unsere Jüngsten, was sie 
können – beim Turnier der Bambinis bis zur 
C-Jugend. Ab 17:30 Uhr wird auch das Frei-
zeittunier „Brasilianer meets FVE“ statt.
Am Sonntag rollt der Ball. Gleich drei Spie-
le unserer Nachbarvereine finden am Sonn-
tag bei uns statt. Außerdem startet die 1. 
Mannschaft des FVE in die Landesligasaison 
2026/2027 mit dem Saisonauftaktspiel ge-
gen den ASV Durlach um 15 Uhr. Am Abend ist 
das Elfmeterschießen der örtlichen Vereine.
Montags tritt dann unsere 2. Mannschaft in 
einem Blitzturnier gegen den TSV Etzenrot 
und die SpVgg Durlach-Aue an. Auch unsere 
FVE-Damen spielen am Abend ihr Testspiel 
um 19 Uhr gegen Karlsruher SC U19.
Musikalisch erwartet Sie ein Auftritt des Mu-
sikvereins, am Donnerstagabend DJ DeKU, 
Freitagabend gibt es Live-Musik mit „Harry-
cane“, Samstagabend spielen „Pik Ass“ – für 
Stimmung ist in jedem Fall gesorgt. Natürlich 
bewirten wir Sie wieder mit unserem bewähr-
ten Speisen- (Hähnchen, Schnitzel, Schwei-
nebauch, Calamari u. s. w.) und Getränke-
Angebot. Am Sonntag gibt es Mittagstisch 
und am Montag Handwerker-Mittagessen.
Das vollständige Programm wird im nächsten 
Amtsblatt veröffentlicht. Sie können dieses 
aber auch unter www.fv-ettlingenweier.de 
einsehen.
Wir freuen uns auf Sie!
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Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Musikalische Ferienbetreuung
Vom 17. bis 21. August bietet der Musikver-
ein Ettlingenweier eine Ferienbetreuung für 
Kinder zwischen 7 und 11 Jahren an. In nur 
einer Woche lernen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein Blasinstrument kennen. Ganz 
ohne Vorkenntnisse! Jeden Tag von 8 bis 14 
Uhr erwartet die Kinder ein abwechslungs-
reiches Programm aus Instrumentalunter-
richt und gemeinsamen Spielen, für die Ver-
pflegung ist auch gesorgt. Den krönenden 
Abschluss bildet ein Konzert, bei dem die 
frisch erlernten Fähigkeiten stolz präsen-
tiert werden.
Der Teilnehmendenbeitrag beträgt 50 €. An-
meldungen sind möglich unter mv-ettlin-
genweier.de/ferienbetreuung2026
Reinschauen
Weitere Infos unter www.mv-ettlingenweier.
de ebenfalls finden Sie uns bei Instagram 
oder Facebook
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)
Vorschau - Save the Date:
Montag, 10.8. Sportfest in Ettlingenweier
Samstag, 21.11. Jahreskonzert in Ettlingen-
weier

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Sprechstunde im Rathaus
Am 6. August sind wir für Sie da im Rathaus 
Ettlingenweier. Beratung vor Ort von 16 bis 
17.30 Uhr, Termin ist nicht erforderlich. Wir 
wünschen Ihnen eine schöne Urlaubszeit.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz und Termine 
Kehrmaschine
Der Häckselplatz ist im August dienstags und 
donnerstags in der Zeit von 17 - 20 Uhr und 
samstags von 14 - 19 Uhr geöffnet.
Die Kehrmaschinen reinigen am 4. und 5. Au-
gust.

Fundsache
In Oberweier wurde ein Laptop gefunden. 
Nähere Auskünfte bei der Ortsverwaltung.

Grundschule Oberweier

Dorfmarathon 4.7.
Trotz neuer Lokation und hochsommerlichen 
Temperaturen war der Dorfmarathon wieder 
ein wunderschönes Erlebnis, um Jung und 
Alt zum Laufen zu bewegen. Die neue Kulisse 
im Wald um die Waldsaumhalle motivierte er-

fahrene LäuferInnen, SchülerInnen und so-
gar Kurzentschlossene, mehrere Runden für 
einen guten Zweck zu laufen. Dank der tollen 
Spenden von Netplans und der vielen Läufe-
rInnen, kam eine tolle Summe von rund 850 
Euro zusammen, über die sich dieses Jahr zu 
gleichen Teilen die Karlsruher Vereinigung 
zur Hilfe für psychisch kranke Kinder und Ju-
gendliche e.V. und die Fördergemeinschaft 
der Grundschule Oberweier freuen dürfen. 
Ein herzlicher Dank allen Spenderinnen und 
Spendern!
Und auch die LäuferInnen freuten sich bei 
der anschließend stattfindenden Läufer-
Tombola über viele Präsente.
Ein großer Dank gilt allen, die wie jedes Jahr 
die Organisation und Durchführung des Dorf-
marathons übernommen und tatkräftig mit-
geholfen haben und ihn mittlerweile zu einer 
festen Institution beim Dorffest machen.

Unser Ausflug zum Wertstoffhof
Früh am 21. Juli ging es an der Schule los. Mit 
Rucksack, Eimern, Handschuhen und Greif-
zangen reisten wir zu Fuß, mit Bus und Stra-
ßenbahn zum Wertstoffhof. Auf unserem Weg 
sammelten wir den Abfall auf, der überall auf 
dem Boden lag. Das war wie eine Müllschatz-
suche!
Dort angekommen begrüßte uns der Be-
triebsleiter Herr Frank. Er half uns bei der 
Mülltrennung und leitete uns genau an, wie 
wir unseren eingesammelten Abfall in 12 Ei-
mern richtig sortieren. Es gab Eimer für Holz, 
Metall, Papier, Kartonage, Elektro, Bio, Glas, 
Textil, Styropor, Plastik, Restmüll und sogar 
Gefahrstoff. Danach durften wir alles in die 
riesigen Müllcontainer entleeren. Der Höhe-
punkt war die große LKW-Waage. Weißt du, 
wie schwer wir als gesamte Schulklasse sind? 
Unglaubliche 680 kg!
Auf dem Rückweg gab es einen Stopp an der 
Eisdiele Mango. Das leckere Eis verspeisten 
wir dann gemütlich im Entenseepark.
Ein herzliches Danke an Herrn Frank, der sein 
Wissen mit uns geteilt hat, und an die Stadt-
werke Ettlingen für die vielen Geschenke!
Klasse 3

 
� Foto: Kuhnert

TSV Oberweier

Wieder einmal haben Mitglieder des TSV 
Oberweier sich des Altpapiers angenommen, 
das in den Haushalten in Oberweier während 
der letzten Monate gesammelt und am 19. 
Juli vor den Haustüren abgestellt wurde. 
Und wieder einmal kam eine ganz beträchtli-
che Menge zusammen, die nicht nur recycelt 
werden wird, sondern auch dem TSV ermög-

lichen wird, seine sportlichen Angebote wei-
terhin anzubieten. All denen, die so eifrig ihr 
überflüssiges Altpapier aufbewahrt haben, 
gilt unser DANKESCHÖN. Gleichzeitig sagen 
wir den zahlreichen Helferinnen und Helfern 
– unter denen auch zwei Spieler der neuen 
Mannschaft waren – vielen Dank. Für die Hilfe 
gab es anschließend noch ein zünftiges Ves-
per mit Getränken.

Abt. AH

2. Platz bei Stadtmeisterschaft
Mit drei Siegen und einer Niederlage gegen 
den späteren Stadtmeister Bruchhausen er-
reichte die Mannschaft einen hervorragen-
den 2. Platz.
Durch zwei Verletzungen dezimiert, mussten 
die beiden letzten Spiele, die gewonnen wur-
den, ohne Ersatzmann gespielt werden.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung.

Musikverein Oberweier

Sommerpause
Allen Mitgliedern, ihren Familien sowie den 
Leserinnen und Lesern wünschen wir eine 
schöne Urlaubszeit. Wir freuen uns dar-
auf, nach den Ferien gemeinsam mit neuer 
Energie in die zweite Jahreshälfte zu star-
ten. Vielleicht ist das ja ein Ansporn für Sie, 
zwischen Sonnencreme, Baggersee und 
Urlaubserinnerungen, das Instrument aus 
dem Dachboden zu holen und beim MVO ein-
zusteigen.
Bis dahin: genießen Sie den Sommer!

VdK 
Ettlingenweier-Oberweier

Sprechstunde im August
Wir sind für Sie da, am 6. August im Rathaus 
Ettlingenweier von 16 -17.30 Uhr oder tele-
fonisch Manfred Lovric Ortsverbandsvorsit-
zender 0157/8808 3770
Zu der Sprechstunde können Sie ohne Termin 
kommen.

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Glasfaser für Ettlingen
Für alle Interessierten, ab Freitag, 31. Juli, 
steht ein Glasfaser-Infomobil der Telekom am 
Rathaus Schluttenbach in der Langestraße 1.
Hier können Sie aktuelle Informationen über 
den Glasfaserausbau erhalten.
Die Telekom hat mitgeteilt, dass Sie mit dem 
Glasfaserausbau der Ortsteile in Schluttenbach 
beginnt und nach den Ferien mit den Vertriebs-
mitarbeitenden im Ortsteil zu rechnen ist. Zu-
sätzlich plant die Telekom eine Informations-
veranstaltung für die Öffentlichkeit.
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Sie laufen wieder ...
Am Samstag, 1. August, fällt um 17 Uhr der 
Startschuss für den 17. SWE-Halbmarat-
hon, organisiert vom LT Ettlingen und dem 
SSV Ettlingen 1847 e. V. Die Strecke in und 
um Ettlingen verbindet die Stadtteile mit 
der Kernstadt, so dass sich die Läufer über 
Spessart und Schöllbronn auf den höchst 
gelegenen Stadtteil nach Schluttenbach 
hochwendeln. Von dort geht es bei herrli-
chen Ausblicken in den Wald, hinunter über 
den Saumweg, zurück in den Horbachpark, 
der Start- und Zielpunkt ist. Die Sportler/-
innen laufen in Schluttenbach durch die 
Lange- und Feldstraße, wo die Anwohner 
für die Läufer ein Musikspektakel veran-
stalten, damit sie den höchsten Punkt der 
Strecke mit Musik im Ohr erreichen.
Sollte die Sonne an diesem Nachmittag für 
brütende Temperaturen sorgen, wären Du-
schen, Wasserwannen oder zusätzliche Ge-
tränke eine willkommene Abkühlung für die 
Läufer- und Walker/-innen. Über Musik oder 
Anfeuerungsrufe würden sich die Männer 
und Frauen ebenso freuen. Also Trillerpfeife 
ausgepackt oder Kochtopf gegriffen, Haupt-
sache es motiviert die Sportle/-innen.

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Schluttenbach

Auch in diesem Jahr nahm die Abteilung 
Schluttenbach am Faustball-Freizeitturnier 
des TV Schluttenbach teil. Unterstützt durch 
einen Kameraden der Abteilung Schöllbronn 
gelangen der Mannschaft 2 Siege in der Vor-
runde, die die automatische Teilnahme am 
Halbfinale sicherten.
Mit einem Sieg im Halbfinale durfte schließ-
lich der Finaleinzug bejubelt werden.
Im Finale standen sich das Team Daferner 
und die Freiwillige Feuerwehr Schluttenbach 
gegenüber. Gegen die starke Leistung des 
Teams Daferner fand die Mannschaft leider 
nicht die passende Antwort und musste sich 
schließlich geschlagen geben.

Eine Gratulation dem Sieger und ein Dank al-
len anwesenden Unterstützern und Fans für 
den großartigen Support.

 
Team Feuerwehr� Foto: Sina Leuchtenmüller

Stadtteil
Schöllbronn

Sie laufen wieder ...
Am Samstag, 1. August, fällt um 17 Uhr 
der Startschuss für den 17. SWE-Halbma-
rathon, organisiert vom LT Ettlingen und 
dem SSV Ettlingen 1847 e.V. Die Strecke 
in und um Ettlingen verbindet die Stadt-
teile mit der Kernstadt, so dass sich die 
Läufer über Spessart und Schöllbronn auf 
den höchst gelegenen Stadtteil Schlutten-
bach hochwendeln müssen. Von dort geht 
es bei herrlichen Ausblicken in den Wald 
hinunter über den Saumweg retour in den 
Horbachpark, der Start- und Zielpunkt ist. 
Die Sportler/-innen laufen in Schöllbronn 
durch die Schwester-Baptista-Straße.
Sollte die Sonne an diesem Nachmittag für 
brütende Temperaturen sorgen, wären Du-
schen, Wasserwannen oder zusätzliche Ge-
tränke eine willkommene Abkühlung für die 
Läufer- und Walker/-innen. Über Musik oder 
Anfeuerungsrufe würden sich die Männer 
und Frauen ebenso freuen. Also Trillerpfeife 
ausgepackt oder Kochtopf gegriffen, Haupt-
sache es motiviert die Sportler/-innen.

Ortsverwaltung

Kleine Kehrmaschine
Die kleine Kehrmaschine kommt am 5.8.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes Umpar-
ken bzw. Freihalten mit, dass die Kehrmaschi-
ne ungehindert fahren kann. Vielen Dank!

Johann-Peter-Hebel-Schule

Schuljahresabschlussfeier
Mit einer stimmungsvollen und abwechslungs-
reichen Jahresabschlussfeier verabschiedete 
sich die Johann-Peter-Hebel-Grundschule 
Schöllbronn in die Sommerferien. Im Mittel-
punkt der Feier standen die Verabschiedung 
der Viertklässler sowie die Ehrung unserer 
zwei langjährigen Kolleginnen Frau Gottheil 
und Frau Nold, die nun ihren wohlverdienten 
Ruhestand antreten.

Unter dem Motto „Unser letzter Stundenplan“ 
präsentierten die Schülerinnen und Schüler 
der vierten Klassen ein buntes Programm, das 
auf kreative und humorvolle Weise ihre Grund-
schulzeit Revue passieren ließ. Mit Liedern, 
kleinen Spielszenen, Tänzen und persönlichen 
Beiträgen blickten sie auf die vergangenen vier 
Schuljahre zurück und verabschiedeten sich 
von ihrer Grundschule. Dabei wurde deutlich, 
wie viele schöne Erinnerungen, gemeinsame 
Erlebnisse und Freundschaften sie mitnehmen 
werden. Für Eltern, Lehrkräfte, Mitschülerin-
nen und Mitschüler war es ein bewegender 
Moment, der sowohl zum Schmunzeln als auch 
zum Nachdenken einlud.
Die Johann-Peter-Hebel-Grundschule wünscht 
den Viertklässlern einen erfolgreichen Start 
an ihren weiterführenden Schulen sowie den 
beiden Kolleginnen alles Gute, Gesundheit und 
viele erfüllende Momente für ihren Ruhestand.

TSV Schöllbronn

Sommersport beim TSV Schöllbronn
Auch in diesem Jahr gibt es in den Sommer-
ferien wieder Sportangebote auf dem Sport-
gelände des TSV:
•	 Pilates – Mo., 3.8.26, 20 Uhr, Doro Meier
•	 Seniorengymnastik – Mi., 5.8.26, 19 Uhr, 

Ruth Baumann
•	 Präventive Fitnessgymnastik –Mi., 

5.8.26, 20:15 Uhr, Ruth Baumann
•	 Bodyfitness/Pound – Mi., 12.8.26, 19 

Uhr, Ivanka Krabbe
•	 FitMix – Mo., 17.8.26, 20 Uhr, Doro Meier
•	 Bodyfitness/Pound – Mi., 19.8.26, 19 

Uhr, Ivanka Krabbe

 
� Foto: TSV 1907 
Schöllbronn e. V.

Bitte Gymnastikmat-
te mitbringen!
Alle Termine finden 
auf dem Kunstra-
senplatz (Sportge-
lände) in der Mittel-
bergstraße 41 (nur 
bei gutem Wetter) 
statt. Einfach vor-

beikommen und mitmachen!

Erfolgreiches Wochenende für unsere  
1. Mannschaft.
Am Freitagabend hat sich unser Team nach 
spannenden Spielen den Sieg der Ettlinger 
Stadtmeisterschaften gesichert. In der 
Vorrunde endeten die Spiele 1:0 gegen SSV 
Ettlingen und 3:0 gegen TSV Spessart. Nach 
dem souveränen Abschneiden in der Gruppe 
folgte das Finale gegen den Gastgeber aus 
Bruchhausen. Unseren Jungs gelang ein ver-
dienter Sieg mit 2:0 und somit der Gewinn der 
Stadtmeisterschaft 2026.
Ein herzliches Dankeschön an den FVA Bruch-
hausen, der im Rahmen seines Sportfestes 
das traditionelle Turnier beherbergt hat.
Am Sonntag stieg unser Team in den Kreispo-
kal ein und traf dabei auf die Mannschaft des 
TV Spöck 2. In einem einseitigen Spiel gelang 
unserem Team ein verdienter 7:1 Erfolg. In 
der kommenden 3. Runde folgt nun das Du-
ell gegen den SSV Ettlingen auf heimischem 
Platz. Anpfiff ist am Sonntag, 2. August, um 
11 Uhr in Schöllbronn.



AMTSBLATT ETTLINGEN · 30. Juli 2026 · Nr. 31�  | 33

Verein zur Förderung 
des Waldbades 
Ettlingen-Schöllbronn

DLRG Schwimmabzeichen-Abnahme im 
Waldbad
Liebe Eltern und Großeltern, auch in die-
sem Jahr ist es wieder so weit: Am 9. August 
kommt die DLRG-Ortsgruppe Ettlingen ins 
Waldbad. Ab 16 Uhr haben alle schwimm-
begeisterten Kinder die Möglichkeit zur 
Schwimmabzeichen-Abnahme Seepferdchen 
und Bronze. Eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich. Ab 16 Uhr kann man sich bei der 
DLRG am Schwimmmeisterturm anmelden. 
Die Abnahme durch die DLRG findet dann 
ab ca. 16:15 Uhr statt, eine kleine Gebühr 
für die Abzeichen ist zu entrichten. Bereits 
vorhandene Schwimmpässe bitte unbedingt 
mitbringen. Der reguläre Eintritt ins Wald-
bad muss separat bezahlt werden. Weitere 
Infos unter https://ettlingen.dlrg.de/

Stadtteil
Spessart

Sie laufen wieder...
Am Samstag, 1. August, fällt um 17 Uhr der 
Startschuss für den 17. SWE-Halbmarat-
hon, organisiert vom LT Ettlingen und dem 
SSV Ettlingen 1847 e.V. Die Strecke in und 
um Ettlingen verbindet die Stadtteile mit 
der Kernstadt, so dass sich die Läufer über 
Spessart und Schöllbronn auf den höchst 
gelegenen Stadtteil Schluttenbach hoch-
wendeln. Von dort geht es bei herrlichen 
Ausblicken in den Wald hinunter über den 
Saumweg retour in den Horbachpark, der 
Start- und Zielpunkt ist. Die Sportler/-in-
nen laufen in Spessart durch die Hauptstra-
ße, wo ihnen wieder die „Sektion Spessart“ 
rund um die Familie Weber mit den Stamm-
tischmusikern heftig einheizen wird.
Doch sollte die Sonne an diesem Nach-
mittag für brütende Temperaturen sorgen, 
wären Duschen, Wasserwannen oder zu-
sätzliche Getränke eine willkommene Ab-
kühlung für die Läufer- und Walker/-innen. 
Über Musik oder Anfeuerungsrufe würden 
sich die Männer und Frauen ebenso freuen. 
Also Trillerpfeife ausgepackt oder Koch-
topf gegriffen, Hauptsache es motiviert die 
Sportler/- innen.

Ortsverwaltung

Ortschaftsrat Spessart gewinnt „Wander-
pokal“
Wie jedes Jahr, hat sich der Ortschaftsrat 
wieder am beliebten Kegelturnier des TSV 
Spessart beteiligt. Die Aktion findet jeweils 
im Rahmen des Sportfestes statt und erfährt 
immer großen Zuspruch. So nahmen dieses 
Jahr insgesamt elf Vereinsmannschaften mit 
je 4 Keglern sowie das Ortschaftsrat-Team 
teil. Die Herausforderung für alle Kegler war 

groß, denn zunächst mussten 15 Würfe in 
„die Vollen“ und im zweiten Durchgang 15 
Würfe zum „Abräumen“ gekegelt werden. 
Alle Teilnehmer waren hochmotiviert und 
auch der Ortschaftsrat kegelte „auf Sieg“, 
was ihm letztendlich gelang.

 
� Foto: OV Spessart
Die Vertreter des Ortschaftsrates Andreas 
Kraft, Peter Wilk, Kerstin Lauinger und Elke 
Werner nehmen den Wanderpokal mit ins 
Rathaus Spessart, wo er im Sitzungssaal auf-
gestellt wird.
Ortsvorsteherin Elke Werner freute sich ins-
besondere, dass die „interfraktionelle“ Zu-
sammenarbeit hervorragend gelang und 
letztendlich zu diesem Ergebnis führte. Dies 
sei das beste Beispiel auch für die politische 
Arbeit, denn nur gemeinsam lässt sich Posi-
tives bewirken!

Natursaft-mobil in Spessart
Die Erntezeit steht bevor! Um weite Wege der 
Apfelbaumbesitzer zu vermeiden, fährt das 
natursaft-mobil auch dieses Jahr wieder Ort-
schaften an, die über keine stationäre Mosterei 
verfügen. Mostfreunde bekommen ihren Saft in 
ihre Fässer gepumpt. Für Saftfreunde wird der 
Saft gefiltert, schonend erhitzt und ohne Zu-
satzstoffe luftdicht in handliche 5- oder 10-Li-
ter Bag-in-Box Verpackungen abgefüllt.

 
� Foto: A. Schiller
Am Freitag, 25. September, steht das na-
tursaft-mobil wieder vor dem Vereinsheim 
in Spessart. Es gibt keine Mindestannahme-
menge. Um unnötige Wartezeiten zu vermei-
den, nutzen Sie bitte das Anmeldeformular 
unter www. natursaft-mobil.de oder melden 
Sie sich telefonisch unter 0176 20755402 für 
einen Presstermin an.

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Kräuterbüschel
Schon so schnell zieht auch für den Arbeits-
kreis „Aktiv helfen“ der Sommer ins Land. 
Dies bedeutet, es wird Zeit, wieder an unsere 
beliebten Kräuterbüschel zu denken.

Daher benötigen wir wieder Kräuter und Heil-
pflanzen wie: Blutknöpfe, Minze, Echinacea 
-Sonnenhut, Fuchsschwanz, Salbei, Liebstö-
ckel, Thymian, Johanniskraut, Dost, Goldru-
te und alles andere, was sich sonst noch in 
Eurem Garten versteckt.
Die Kräuter sollten 30 cm lang sein.
Dafür schon heute ein von Herzen kommen-
des „Dankeschön“.
Abgabe der Kräuter:	� 14.8.bei Loretta 

Rohrer, Hauptstraße 
17 in Spessart

Binden der Sträuße:	 15.8. ab 13.00 Uhr
Verkauf der Sträuße:	� 16.8. vor dem Gottes-

dienst
Selbstverständlich gibt es am 16.8. auch wie-
der unsere liebevoll selbstgemachten Deko-
artikel, die Ihr gerne fleißig kauft, denn der 
Erlös geht wie immer an lokale Hilfsprojekte.

Marktfest
Wir sind wieder auf dem Marktfest mit einem 
Verkaufsstand. Auch hier benötigen wir für 
den Aufbau fleißige Hände zur Unterstüt-
zung des Aufbaus am 28.8. Falls sich hier 
jemand berufen fühlt, worüber wir uns wie 
immer sehr freuen, bitte bei Andrea Weber 
unter 07243-29117 ab 19 Uhr anmelden.
Das Marktfest selbst findet am 29. und 30. 8. 
statt, auch hier sind helfende Hände wie im-
mer sehr willkommen.
Lucia Brion für Rückfragen gerne 0170 2771965

seniorTre� Spessart
Veranstaltungen
Montags im Rathaus: 9:30 Uhr Sturzpräven-
tion; 14 Uhr Spielenachmittag;
dienstags 18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz, 
Pfarrsaal Hohlstraße, Ute Gleißle-Kolasch 
mobil 017643422609;
donnerstags 14 Uhr Boule am Sportplatz 
nach Wetterlage.
Wandergruppe im August
Am 4. Aug. Wanderung nach Odenheim, Bus-
abfahrt 7:53 Uhr
Am 18. Aug. Wanderung nach Baden-Baden 
Busabfahrt 8:27 Uhr
Näheres bei Wolfgang 
Handy Nr 01704408997.
Eine schöne und geruhsame Ferienzeit allen 
Teilnehmern. Informationen zum seniorTreff 
bei Erika Weber Tel. 2 99 77

Hans-Thoma-Schule

Märchenhafte Projekttage
Vom 13. bis 17. Juli fanden an der Hans-Tho-
ma-Schule Spessart die Märchen-Projekttage 
statt. Eine Woche lang tauchten alle Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 1 bis 4 mit viel 
Freude und Kreativität in die Welt der Märchen 
ein. Es wurde gebastelt, gestaltet, geschrie-
ben, gespielt und sogar gekocht. Ein beson-
deres Highlight waren die Märchenstunden 
mit der Märchenerzählerin Angela Weber aus 
Spessart. Außerdem konnten alle Kinder unter 
der Anleitung von Neli Russ märchenhafte 
Filzarbeiten gestalten. Die Woche endete mit 
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einem märchenhaften Bewegungsparcours in 
der Turnhalle. Den Abschluss machte noch ein-
mal Angela Weber mit 2 zauberhaften Märchen 
sowie die Klasse 4 mit ihrem Interview aus dem 
Märchenwald mit den Gästen Rotkäppchen, 
Wolf und Großmutter und der „wahren Ge-
schichte“. Hierzu waren auch die Eltern, Groß-
eltern und andere Interessierte eingeladen, 
die im Anschluss Gelegenheit hatten, in den 
Klassenräumen alles Erarbeitete anzuschauen.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Förderver-
ein der Hans-Thoma-Schule, der das Filzprojekt 
finanziell ermöglicht und damit zu einer rundum 
gelungenen Märchenwoche beigetragen hat.

 
� Foto: HTS

TSV 1913 Spessart

TSV-Elf in der 3. Kreispokalrunde
Fvgg Weingarten 2 – TSV Spessart 1:6 (0:2)
Durch einen ungefährdeten 1:6-Auswärtssieg 
beim B-Ligisten Fvgg Weingarten 2 qualifi-
zierte sich die TSV-Elf für die 3. Kreispokalrun-
de. Beim besseren Ausnutzen der Torchancen 
wäre ein höherer Sieg möglich gewesen. Auf 
Zuspiel von Ole Laxa erzielte TSV-Toptorjäger 
Jascha Rehnig in der 3. Minute das 0:1. In der 
14. Minute ließ Co-Trainer Senid Omerovic 
nach Vorarbeit von Jascha Rehnig das 0:2 
folgen. Mit diesem Ergebnis wurden die Sei-
ten gewechselt. Senid Omerovic nutzte in der 
46. Minute ein Durcheinander in der Fvgg-Ab-
wehr zum 0:3. Wiederum auf Zuspiel von Ole 
Laxa traf in der 58.Minute Jascha Rehnig zum 
0:4. Mit einem Schlenzer in die rechte obere 
Torecke glückte ihm mit dem Tor des Tages in 
der 61. Minute das 0:5. Ein Schönheitsfehler 
in der 71. Minute gestattete der Heimmann-
schaft den Ehrentreffer zum 1:5. Den Schluss-
punkt unter das torreiche Spiel setzte Jascha 
Rehnig mit seinem vierten Tor in der 90. Minu-
te zum 1:6-Endergebnis.

Vorschau:
Der mögliche Gegner in der 3. Kreispokalrun-
de stand bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest. Erst am Mittwoch dieser Woche wird der 
Gegner der TSV-Elf im Spiel ATSV Mutschel-
bach 2 – Fortuna Kirchfeld ermittelt. Alles 
Weitere finden Sie auf der TSV-Homepage!
Rückblick auf das TSV-Sportfest 2026
Bei idealen Wetterbedingungen fand das 
TSV-Sportfest statt. Der Sportfest-Samstag 
begann mit einem E- und D-Junioren-Tur-
nier. In die Siegerliste beim E-Junioren-
Turnier trug sich der TSV Schöllbronn ein. 
Germania Bietigheim gewann das D-Junio-
ren-Turnier. Mit 6:1 besiegte die C-Junioren-
SG Schöllbronn/Vö/Sp den FC Berghausen. 
Der Ortschaftsrat Spessart gewann das Ver-
einskegeln. Die WM-TSV-Sommer-Night mit 
DJ Jim beschloss den Abend.

Viel Spaß und Freude herrschte am Sonntag-
morgen beim „Kinder-Fußballfest“ mit Spie-
len der Bambini und der F-Junioren, zehn 
Teams mit über 100 Kindern waren beteiligt. 
Am frühen Sonntag-Mittag zeigte Rüdiger 
Hauser in einer Diashow Bilder aus der Spes-
sarter Vergangenheit und freute sich über 
sehr gute Resonanz. Gleichzeitig fand das 
Turnier der Kegelsportvereine statt. Im Erst-
rundenpokalspiel verlor die SpG TSV Spessart 
2 dem KL-Absteiger FC Friedrichstal mit 0:4. 
Dagegen gewann die TSV-Elf ihr ‚Spiel gegen 
den FC Spöck 2 mit 2:0. Am Sonntagabend 
spielte der Musikverein „Frohsinn“.
Zum Festausklang am Montag-Abend gewann 
der FV Ettlingenweier das Topspiel mit 3:1 
gegen den fast LL-Aufsteiger TV Spöck. Das 
Derby gegen den SV Völkersbach gewann der 
TSV Schöllbronn mit 3:1. Im B1-Juniorenspiel 
SV Kuppenheim gegen SpVgg Durlach-Aue be-
hielten die Südbadener mit 2:0 die Oberhand. 
Musikalisch ging das „TSV-Sportfest 2026“ 
mit Live Musik von Harry Kane mit einem stim-
mungsvollen Abend zu Ende.
Neben dem sportlichen Programm sorgten 
zahlreiche Helfer/innen für ein gutes Essen - 
und einem ausgewählten Getränkeangebot. 
Der Kaffeestand fand wie immer sehr guten 
Zuspruch. Vielen Dank den Kuchen-Bäckerin-
nen. Zuvor waren tatkräftige Helfer/innen im 
Einsatz um das Fest vorzubereiten. Hervorzu-
heben ist die Altherrenriege um Günther Kraft 
die allmorgendlich den Putz- und Aufräum-
dienst sowie weitere Arbeiten übernahmen.
Der TSV 1913 Spessart und seine Vorstand-
schaft bedanken sich auf diesem Wege bei ih-
ren Gästen und bei allen die zum Gelingen des 
„TSV-Sportfests 2026“ beigetragen haben!

Gesangverein Germania 
Spessart 1884 e.V.

Save the Date – Schlachtfest
Bitte merken Sie sich schon heute den Termin 
für unser traditionelles Schlachtfest vor: 
Am 19. und 20. September freuen wir uns 
darauf, Sie wieder mit kulinarischen Köst-
lichkeiten und geselligem Beisammensein 
begrüßen zu dürfen. Nähere Informationen 
folgen rechtzeitig.
Mit der letzten Singstunde verabschieden wir 
uns nun in die Sommerpause. Wir wünschen 
allen unseren Mitgliedern, Leserinnen und 
Lesern sowie unserem Dirigenten Wilke Lah-
mann eine erholsame Sommerzeit, schöne 
Urlaubstage und viele sonnige Momente.
Nach der Sommerpause beginnen unsere 
Chorproben wieder im Vereinsheim, Kirch-
straße 3, Spessart:
•	 Frauenchor: Dienstag, 8. September, um 

20 Uhr
•	 Vokalensemble: Mittwoch, 9. Septem-

ber, um 19 Uhr
•	 Männerchor: Mittwoch, 9. September, 

um 20:30 Uhr
Wer gerne singt und unseren Verein kennen-
lernen möchte, ist jederzeit eingeladen, un-
verbindlich an einer Schnupper Singstunde im 
Vereinsheim, Kirchstraße 3, Spessart, teilzu-
nehmen. Wir freuen uns über jede neue Stimme!

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abteilung Spessart

Feuerwehrausflug zum Feuerwehrhotel 
St. Florian am Titisee
Vom 24. bis 26. Juli führte der Feuerwehr-
ausflug die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Ettlingen, Abteilung Spessart, gemein-
sam mit ihren Partnerinnen und Partnern, 
Kindern sowie den Kameraden der Alters-
mannschaft an den Titisee. Der Ausflug fand 
im Rahmen des letztjährigen Jubiläums „100 
Jahre Feuerwehr in Spessart“ statt und bot 
allen Teilnehmenden die Gelegenheit, ge-
meinsam einige schöne Stunden abseits des 
Einsatz- und Übungsdienstes zu verbringen.
Die Anreise erfolgte mit zwei MTWs der Feuer-
wehr sowie privaten Fahrzeugen. Bereits am 
Freitag stand mit einer Schifffahrt auf dem 
Schluchsee und dem anschließenden Mittag-
essen im Unterkrummenhof ein erster Höhe-
punkt auf dem Programm. Das Feuerwehrhotel 
St. Florian hieß die Teilnehmenden anschlie-
ßend willkommen, bevor der Tag bei einem ge-
meinsamen Abendessen gemütlich ausklang.
Am Samstag stand nach dem Frühstück eine 
Wanderung durch den Schwarzwald nach 
Hinterzarten auf dem Programm. Dort wurde 
der Ospelehof mit seiner Käserei besichtigt. 
Nach einer Einkehr konnten alle den Nach-
mittag individuell gestalten – unter anderem 
mit einem Besuch des Skimuseums oder bei 
einem entspannten Aufenthalt rund um den 
Titisee. Den Abschluss des Tages bildete er-
neut ein gemeinsames Abendessen.
Am Sonntag führte der Ausflug nach dem 
Frühstück und dem Check-out zur beeindru-
ckenden Ravennaschlucht. Nach der Wande-
rung fand der Ausflug beim Mittagessen im 
Hofgut Sternen einen gelungenen Abschluss, 
bevor die Heimreise angetreten wurde.
Neben den abwechslungsreichen Programm-
punkten standen vor allem die Kamerad-
schaft, viele gute Gespräche und das ge-
meinsame Erleben im Mittelpunkt. Solche 
Veranstaltungen stärken den Zusammenhalt 
innerhalb der Feuerwehr und tragen dazu 
bei, die Gemeinschaft über den Einsatz- und 
Übungsdienst hinaus zu pflegen – ein wich-
tiger Baustein für das Ehrenamt und die Zu-
sammenarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr.
Ein besonderer Dank gilt auch unseren Familien. 
Sie unterstützen uns das ganze Jahr über und 
tragen die vielen Stunden mit, die wir für Ein-
sätze, Übungen und Veranstaltungen im Dienst 
der Allgemeinheit aufbringen. Mit diesem ge-
meinsamen Ausflug im Rahmen unseres Jubilä-
umsjahres wollten wir ihnen etwas zurückgeben 
und uns für ihr Verständnis, ihre Geduld und ihre 
Unterstützung herzlich bedanken.

 
� Foto: Freiwillige Feuerwehr Spessart
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